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» Gewinnspiel «
Geh mit offenen Augen durch Deine Stadt

Auf dem Foto siehst Du eine Figur, die 
auf einem Lübecker Spielplatz steht. 
Weißt Du wo? Wenn ja, dann schicke 
eine Email an gewinnspiel@luettbe-
cker.de oder schreibe uns einen Brief. 
Wir möchten von Dir den Standort der 
Figur wissen. Vergiss nicht Deinen 
Namen, Adresse, Telefonnummer und 
Dein Alter.

Unter den richtigen Einsendungen ver-
losen wir drei Kinderschubkarren inkl. 
Zubehör von GOWI, für Kinder von 1-4 
Jahren und Eintrittskarten für den Zoo 
Rostock, also sind auch die Mütter und 
Väter gefragt, Augen auf beim Spiel-
platzbesuch.

Einsendeschluss ist der 31. Juli 2014.

Je eine DVD von Knietzsche - Der kleinste Philosoph der Welt 
gewannen 
•	 Milena H. (6 Jahre)
•	 Josh M. (4 Jahre) und 
•	 Lilly K. (5 Jahre), die wieder mit einem tollen Bild teilnahm 

und diesmal auch gezogen wurde. 

Weiter so Lilly, das aktuelle Bild kann man auch toll nachmalen 
und wo es ist, weißt Du bestimmt auch dieses mal wieder.
Dieses Spiel gewann Lilly beim letzten Mal als Sonderpreis:

Der Ausschnitt des Fotos zeigte den Summstein im Drägerpark 
nahe der Wakenitz und des Dräger-Spielplatzes. Die Aufstellung 
des Objekts war eine Initiative der Dorothea Schlözer Schule 

und wurde 1993 von Lehrlingen des Natursteinwerk Rechtglaub 
Wolf ausgeführt. Auf der Inschrift um das große Loch steht: "850 
Jahre Hansestadt Lübeck - Horche stets in dich hinein".

Auflösung des letzten Gewinnspiels

Die Preise des letzten Gewinnspiels gingen an:

Vielen Dank an Nele, 
der Gewinnerin der Ya-
kari-Musicalkarten, für 
ihren Brief.

Der Natur auf der Spur 
Kennst du die Tiere und Bäume 
unserer Wälder? 
Eine Tierspur im Wald! Wer hat sie wohl 
hinterlassen? Zu welchen Bäumen ge-
hören Eichel und Tannenzapfen? Auf 
dem liebevoll illustrierten Spielplan sind 
viele Bäume und Waldbewohner ab-
gebildet. So können die kleinen Natur-
forscher Spurenkarten zuordnen und 

die passenden Tierkarten darauf ablegen. Dabei lernen sie, in der 
Natur	 genau	 hinzuschauen	 und	 die	 heimische	 Tier-	 und	 Pflanzen-
welt zu entdecken. Fuchs, Reh und Waldmaus laden zu einer span-
nenden Spurensuche im Wald ein. Typische Bäume mit ihren Blättern 
und Früchten lernen die Kinder bei diesem Spiel ebenfalls kennen. 
Förderschwerpunkte: Genaues Schauen, Spuren erkennen, Reaktion. 
Für 2 bis 4 Kinder, von 4 bis 8 Jahren. 
Ravensburger Spiele für ca. € 14,00 

2



EditorialInhalt

Der Die Das...

Wissenswertes kurz berichtet 4

Thema

Erziehung

Reisen und das Fremde 18

Inklusion 20

Natur 

Schrebergärten 24

Angeln mit Kindern 26

Bäder im Freien 42

Recht & Gesundheit

Sonnen- und Insektenschutz 28

Warum zum Kinderzahnarzt 29

Ferien mit Hindernissen 30

Spiele & Bücher
Buchvorstellungen 11
Kinderseite 22

Vorgestellt
Lübecker Einrichtungen 12

Nie mehr ohne 13

Elbecamp Hamburg 14

Veranstaltungskalender
Termine & Tipps 32

Regelmäßig
Gewinnspiel 2

Impressum 41

Liebe Leserin, lieber Leser!

Sommerzeit! Auf der Sonnenliege 
relaxen, einen erfrischenden Cock-
tail in der Hand und ein gutes Buch 
lesen...

Zum Glück ist diese langweilige Zeit 
vorbei... Mit Kindern ist der Som-
mer doch viel aufregender! Spaß 

beiseite, mal ehrlich, die Freizeitgestaltung ändert sich mit den 
Kleinen, ist aber auch um einiges aktiver und vor allem bunter. 
Man verbringt mehr Zeit draußen und damit in der Natur, baut 
Strandburgen, geht zigmal öfter Eis essen als nötig und besucht 
Orte oder Feste, die man ohne Kinder nie gesehen hätte. Der 
Kopf arbeitet stets auf der Suche nach Unternehmungen, um 
die Lütten bei Laune zu halten. Wir möchten Sie bei Ihrer Pla-
nung unterstützen und haben wieder vielfältige kleine und große 
Highlights in unserem Veranstaltungskalender für Sie parat und 
einige	Ausflugsziele	zum	Abkühlen	in	und	um	Lübeck	für	heiße	
Tage zusammengestellt, denn Baden gehen, geht immer...

In der Sommerzeit beginnen auch die großen Ferien, viele fah-
ren	oder	fliegen	in	den	Urlaub,	einige	machen	es	sich	zu	Hause	
gemütlich, Hauptsache man hat eine schöne Zeit miteinander. 
Wir werden diese mit Sicherheit in unserem Schrebergarten 
verbringen, denn für unseren Kleinen gibt es momentan nichts 
Schöneres.	Wenn	wir	die	Gartenpforte	öffnen,	rennt	er	sofort	los	
und	flitzt	entweder	mit	der	Gießkanne,	der	Schubkarre	oder	sei-
nem Spaten durch die Gegend und ist überglücklich. Weshalb 
wir Ihnen ab Seite 24 einen Einblick in die Welt der Kleingärtner 
und - wie das Wort schon sagt - besonders der „kleinen Gärt-
ner“ geben möchten. 

Überhaupt verbringt man den Großteil des Sommers im Frei-
en und genießt die Sonne. Deswegen ist auch der Sonnen- und 
Insektenschutz ein Thema in diesem Heft. 

An dieser Stelle ein Tipp - es ist die beste Zeit, mal wieder 
Spielzeug auszusortieren, wenn alle draußen spielen, werden 
sowieso verwaiste Sachen, gewiss nicht vermisst. Wohin da-
mit? Zur Toys Company denn diese benötigt noch Spielzeugs-
penden, da ihre Kundschaft wächst und wächst. Und nachdem 
sich unsere Spenden-Sammelbox nach der Vorstellung der 
Toys Company in der ersten Ausgabe, schnell füllte, geht es nun 
eher	schleppend	voran.	Unter	dekra-toyscompany.com	finden	
Sie die Standorte der Sammelboxen.

Sie können den „Lüttbecker“ ab sofort auch abonnieren. Au-
ßerdem	suchen	wir	Verstärkung	für	unser	Team.	Infos	finden	sie	
auf der letzten Seite. 

Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen mit unserem sommer-
lichen „Lüttbecker“, vielleicht ja sogar doch auf der Sonnenlie-
ge...

Ihre

Christiane Herrmann
und die „Lüttbecker“-Redaktion
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Der
Die
Das...

Am 16. Mai trafen sich etliche kleine Kicker auf dem Sport-
platz des TSV Kücknitz zum 2. Stadtteil-Kita-Turnier. Bei 

den Mannschaften der evangelischen Kindertagesstätten Drei-
faltigkeit, St. Michael, St. Paulus, Haus der Sonne, Bergwich-
tel und Kunterbunt war die Stimmung super. Die 3-6 jährigen 
brachten ihre Eltern und Freunde mit, die sie gemeinsam mit 
den Erziehern kräftig anfeuerten. 

Die Kita Dreifaltigkeit stellte gleich drei Teams auf und die 
Mannschaft der Kita St. Michael hatte sogar einen Schlachtruf, 
mit dem sie sich immer wieder im Kreis gegenseitig anfeuerten: 
„1,2,3,4- dieses Spiel gewinnen wir!“

Es fanden auf Kleinfeldern des Sportplatzes in der Tannen-
straße richtige Fußballspiele von jeweils 6 Minuten statt. Am 
Ende entschieden die Gastgeber der integrativen Kindertages-
stätte „Haus zur Sonne“, wie schon im Vorjahr, das Turnier für 
sich. Im Anschluss traten dann noch die Eltern gegen die Erzie-
her an und somit fieberte nun der Nachwuchs mit.

Viele ehrenamtliche Helfer um- und versorgten die kleinen 

und großen Fußballbegeisterten, und so wurde dieser aufregen-
de Tag mit dem gelungenem „Drumherum“ zu einem vollen Er-
folg. Alle waren sich einig, auch ohne WM wird es im nächsten 
Jahr eine dritte Auflage geben.

Auch der Stadtteil Marli veranstaltete am 06. Juni eine Mi-
ni-WM auf dem LSC-Platz an der Thomas-Mann-Straße. Dort 
trafen die Mannschaften der Kindertagesstätten Auferstehung, 
DRK-Schwesternschaft, Marlistraße, Pumuckl, Janusz Korczak 
und St. Konrad aufeinander. 

Bei schönem Wetter wurde auch hier angefeuert, was das 
Zeug hielt und ein Moderator begleitete die Spiele der kleinen 
Fußballer. Das Turnier gewannen die Titelverteidiger der Kita 
Pumuckl im gelben Trikot, nicht zuletzt durch zwei Jungen, die 
in einem Fußballverein sind und alles gaben. Vizeminiweltmeis-
ter wurde die Kindertagesstätte Janusz Korczak im pinkfarbe-
nen Trikot. Die gute Stimmung hielt bis zum Schluss an und es 
gab Medaillen für alle Spieler der Kitas. Es geht halt mehr um 
den Spaß am Spiel als um das Gewinnen.

Lübecker Kitas im 

WM-Fieber
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Der Die Das...

Vorlesen hinterlässt bei Kindern einen nachhaltigen 
Eindruck. Die KiTa Bugenhagen I hat sich im letz-

ten Jahr über das DJI (Deutsches Jugendinstitut Mün-
chen) zur Konsultationskindertagesstätte für Sprache 
und Dialoghaltung qualifiziert. „Die Sprache der Jüngs-
ten entdecken und begleiten“ ist hier das Motto!

Die Offensive „Frühe Chancen - Schwerpunkt-KiTa 
Sprache und Integration“ wird von der Bundesregie-
rung gefördert. Ausgewählte Kindertagesstätten wer-
den unterstützt, sich mit alltagsintegrierter Sprachbil-
dung noch intensiver auseinanderzusetzen. Denn auf 
die Sprache kommt es an!

Für die „Großen“ ist die Wichtigkeit der Sprache ja 
auch jedem klar. Aber auch den Kindern unter drei Jah-
ren gilt vermehrt die Aufmerksamkeit. Denn auch die 
„Kleinen“ haben Worte, Laute und Gesten. Sie verstän-
digen sich untereinander und treten mit uns in Kontakt. 
Diesen Kontakt müssen wir auf- und wahrnehmen! 

In Bugenhagen I ist einmal in der Woche „Gruppenbü-
chereitag“. Alle Kinder jeder Altersgruppe können sich 
jede Woche ein Buch ausleihen und zu Hause vorlesen 
lassen oder an Hand der Bilder auch selber vorlesen. 
Jedes Kind hat eine Büchertasche, auf der „Schau 
mal rein!“ aufgedruckt ist. Zu dem Buchbestand gehö-
ren Bilder- und Vorlesebücher, mehrsprachige Bücher, 
Sachbücher u.v.m. Die ErzieherInnen der einzelnen 
Gruppen gestalten diesen Büchereitag individuell. Im 
Stuhlkreis, im Freispiel oder in Kleingruppen wird die 
Bücherzeit angeboten.

Auch die Kinder unter drei Jahren sind in den Ablauf 
der KiTa-Leihbücherei ganz mit einbezogen. Sie ma-
chen mit und werden von den älteren Kindern und den 
ErzieherInnen in ihrem Tun und Handeln sprachlich be-
gleitet und unterstützt. Die „Großen“ genießen dieses 
Helfen und sind stolz, Vorbild zu sein. 

Im Rahmen der Qualifizierung zur Konsultationskita 
bietet die KiTa Bugenhagen I für interessierte Kolle-
ginnen und Kollegen bis Dezember Workshops zu den 
Themen „Alltagsintegriertes Vorlesen und Erzählschu-
lungen“, „Welche Bücher für welche Altersgruppen“ 
und „Vorlesen als Ritual für das Gemeinschaftser-
leben“ an. Bei Interesse kontaktieren Sie gerne Frau 
Schwerdtfeger, Tel. 0451-891744.

SOOOOO MAG ICH

VOLLKORN!

LISANN, 4
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GUTSCheiN!
Unser famIlIeNglüCk teSTeN 

UNd 50 CeNt sparen.*

Gültig beim Kauf eines ganzen Familienglücks gegen Vorlage des 
Gutscheins vom 01.07.14 - 31.08.14 in unseren Geschäften in Lübeck. Keine 
Barauszahlung. Nur solange der Vorrat reicht und nur ein Gutschein pro Person.

*

Papa arbeitet 
bei Junge

Kinder Künstler 
Reisebuch
Das Kritzel-Urlaubsbuch der Atelierge-
meinschaft LABOR ist abenteuerlich, 
frech und witzig und gehört zum perfek-
ten Urlaub einfach dazu. Egal ob man 
die Ferien im Taunus, Honolulu oder zu 
Hause verbringt, fix und fertig ausge-
füllt, wird es zum echten Erinnerungs-

buch. Neben Check-Listen, einem Reisetagebuch, 
bunten Kofferanhängern und zwei Postkarten gibt es 160 
kreative Seiten zum Loskritzeln, Reinmalen und Weiterma-
len, die darauf warten, gefüllt zu werden. Damit kommt im 
Urlaub bestimmt keine Langeweile auf. Aufschlagen - Los-
legen -  Spaß haben. Gute Reise! Für Kinder ab 6 Jahren. 
Beltz Verlag, ISBN 978-3-407-79569-4, € 12,95.

„Schau mal rein“
- denn ohne Bücher fehlt dir was!
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Wer mal einen Tagesausflug der anderen Art 
machen möchte, dem sei ein Besuch des 

Knuthenborg Safariparks ans Herz gelegt. In nur 
zweieinhalb Stunden ist man mit dem Auto mit-
ten unter wilden Tieren. Auf dem Weg dahin hat 
man auch noch eine kleine Seefahrt hinter sich, 
denn es geht auf der sogenannten Vogelfluglinie 
an Bord einer Scandlines-Fähre von Puttgarden 
nach Rodby. Alle 30 Minuten verlässt eine Fähre 
den Hafen. Die Überfahrt dauert nur 45 Minuten 
und nach dem Ausschiffen ist man in weiteren 20 
Minuten vor dem Tor des größten Safari- und Er-
lebnisparks Nordeuropas. 

Auf rund 500 Hektar leben ca. 1.000 Tiere in 
einem vor mehr als 100 Jahren nach englischem 
Vorbild angelegten Landschaftspark. Hier kann 
man nicht nur exotische Tiere aus Afrika, Ame-
rika und Asien in freier Wildbahn erleben, son-
dern sieht auch noch eine reizvolle Pflanzenwelt 
und Architektur. Man fährt mit dem eigenen Auto 
durch die Tiergehege und ist mit Giraffen, Zebras, 
Antilopen, Trampeltieren, Wasserbüffeln etc. auf 
Augenhöhe. Natürlich gibt es auch einen Strei-
chelzoo, ein Affengehege und ein Vogelparadies. 
Während man in den Bereichen mit gefährlichen 
Tieren das Auto nicht verlassen darf, kann man in 
den anderen Gehegen herumlaufen und sich vor-
sichtig den Tieren nähern und sie beobachten. 
Hinter einer großen Glasscheibe können die vier 
sibirischen Tiger und auch Polarwölfe aus nächs-
ter Nähe angeschaut werden. Besonders interes-

sant ist dies während der Fütterungszeiten. 
Überall im Park verteilt sind Picknickplätze, na-

türlich außerhalb der Tiergehege, an denen man 
in der freien Natur essen kann. Man sollte also 
von zu Hause Proviant mitnehmen und sich ir-
gendwo ein lauschiges Plätzchen suchen. Selbst 
an Tagen, an denen viel los ist, findet jeder ein 
ruhiges Plätzchen. 

Nach der Tour durch den Park wartet dann im 
"Smaland" noch ein ganz besonderes Highlight: 
Europas größte Wasserrutsche "Congo Splash". 
Für Kinder, die mindestens 120 cm groß sind und 
für Erwachsene ein toller Spaß. Es geht hinauf 
auf 16 Meter Höhe und dann über die Rutsche 
wieder hinunter. Im Smaland ist zudem ein rie-
siger Naturspielplatz angelegt, mit Hüpfburgen, 
Klettertürmen, Holzflößen, Schwebebahnen und 
gewaltigen Hängebrücken. Außerdem gibt es 
noch einen super Wasserspielplatz mit Geysiren, 
Wasserkanonen und vielem mehr. Wer früh los-
fährt, kann an diesem Tag eine Menge erleben. 
Der Park öffnet um 10:00 Uhr. 

Der Eintritt kostet für Erwachsene umgerech-
net ca. € 28,50, Kinder von 3-11 Jahren zahlen 
etwa € 15,50. Ein Tagesticket für die Überfahrt, 
inklusive Pkw und 9 Personen gibt es ab € 87,00 
(in den Ferien unbedingt vorbuchen), nach dem 
1. September € 67,00. Mit dem Scandlines-Ti-
cket erhält man 20% Rabatt auf den Eintrittspreis 
in Knuthenborg. 
Mehr Infos: de.knuthenborg.dk

Wilde Tiere 
Dänemarkin
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Der Die Das...

Bereits seit zehn Jahren bietet das wellcome-Projekt der 
katholischen Familienbildungsstätte e.V. in Lübeck ak-

tive Hilfe für Familien. Ehrenamtliche wellcome-Helferinnen  
gehen einmal pro Woche für zwei bis drei Stunden zur Ent-
lastung der Eltern in deren Haushalte und helfen bei der 
Betreuung des Säuglings oder der Geschwisterkinder. Sie 
stehen mit Rat und Tat zur Seite, hören einfach nur zu und 
helfen, wo sie können, um die frischgebackenen Eltern in 
der turbulenten Zeit mit dem Neugeborenen zu entlasten, 
ganz unbürokratisch.

Sie begleiten bei Kinderarztbesuchen, gehen mit den 
Kleinen spazieren und schenken so etwas Erholung. Denn 
Kinder brauchen Zeit und Eltern sind nach der Geburt häu-
fig einfach überfordert. Die Familien sollen durch wellcome 
möglichst von Anfang an mit dieser Zeit, mit Wissen und in 
Notlagen unterstützt werden, damit das Abenteuer Familie 
gelingt. 

Für die Einsätze der wellcome-Engel wird eine Gebühr 
von fünf Euro pro Stunde berechnet. Individuelle Ermäßi-
gungen sind natürlich möglich, denn am Geld sollte Hilfe 
nicht scheitern. Das Angebot ist für alle Familien da, unab-
hängig vom sozialen Status und kann bis zu einem halben 
Jahr in Anspruch genommen werden. Oft benötigen gera-

Praxis für Erwachsenen- und Kinderzahnheilkunde
Zahnärzte / Fachärzte für Oralchirurgie

Kinderprophylaxe · Lachgas · Kinderkronen · Tagesklinik und mehr...

Dr. Carola Allihn
& Dr. Marcel Allihn

Am Kaufhof 2 • 23566 Lübeck
Tel.: 0451-61914747 • www.praxis-allihn.de
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Die am 24. Janaur 2011 im Tierpark Hagenbeck gebo-
renen Kamtschatkabären Wanja und Misho haben im 

Rostocker Zoo eine neue Heimat gefunden. Diese Braunbä-
ren-Unterart, die im Osten Russlands und auf der Halbinsel 
Kamtschatka lebt, ist von der Ausrottung bedroht. Die männ-
lichen Tiere erreichen eine Größe von bis zu drei Metern und 
wiegen rund 600 kg. Es sind Allesfresser, die in Tiergärten 
rund 40 Jahre alt werden können. 

Die Zwillinge beziehen in Rostock das ehemalige Gehege 
des Kodiakbären Bodo. Dort sollen sie solange bleiben, bis 
eine dauerhafte Unterbringung für die beiden Winterschläfer 
gefunden wurde.

Das„wellcome-Projekt“
in Lübeck feiert Jubiläum

de Familien mit besonderen Belastungen, wie Alleinerziehende, 
Mehrlingseltern oder Familien, die bereits zwei oder mehr Kinder 
haben, diese Hilfe.

wellcome möchte dort helfen, wo Angehörige, Freunde oder 
fachliche Dienste nicht zur Verfügung stehen. Im Jahr 2013 ha-
ben 58 Lübecker Familien wellcome-Unterstützung angenom-
men und die Einsätze der Mitarbeiterinnen beliefen sich auf über 
1.500 Stunden. Zurzeit werden 24 Familien betreut.

Am 7. September feiert wellcome Lübeck ihr 10-jähriges Be-
stehen mit einem Familienkonzert um 15:00 Uhr in der Herz Jesu 
Kirche an der Parade 4 u.a. mit dem Kinderchor Canzonette. Da-
rüber hinaus gibt es Spiele und Vorleseaktionen im Kindergarten 
Herz Jesu und die Ausstellung „Familie heute“ kann im großen 
Saal des Hauses der Begegnung besucht werden. Eingeladen 
sind alle Familien mit kleinen Kindern, insbesondere natürlich 
die, die in den letzten Jahren wellcome-Unterstützung hatten.

Familien, die wellcome nutzen wollen oder Interessierte, die 
sich gern ehrenamtlich engagieren möchten, melden sich bitte 
bei der Katholischen Familienbildungsstätte e.V., Parade 4, Tel. 
0451-7098750 oder direkt bei der wellcome-Koordinatorin An-
ette Soppert, Mobil: 0157-77059102. 

Wenn Sie das Projekt mit einer Spende unterstützen wollen: 
DKM Münster, IBAN DE59 4006 0265 0022 0417 00, BIC GENO-
DEM1DKM, Stichwort: wellcome. Mehr Informationen über das 
Projekt erhalten Sie unter: wellcome-online.de

Zwillingsbären 
Rostockin
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Im Mai verbrachten 26 Kinder mit dem 

MENTOR- Die Leselernhelfer e.V. ein 
paar unbeschwerte Stunden auf dem 
Bauspielplatz Roter Hahn in Kücknitz. 
Dort gibt es ein wikingerzeitliches Gru-
benhaus, eine Schmiede, zwei Gärten, 
ein slawisches Blockhaus, ein Pfosten-
haus, ein wikingerzeitliches Langhaus, 
eine Holz-Stabkirche einer frühmittelal-
terlichen Klosteranlage und eine soge-
nannte „Zehnt-Scheune“ als Tierstall. Es 
gibt viel zu sehen und zu erforschen!

Viele von den Kindern entdeckten hier 
eine neue Leidenschaft - das Bogen-
schießen. Sie wurden von Pädagogen 
des Geschichtserlebnisraums angeleitet 

und hatten viel Spaß mit Pfeil und Bogen. 
Sie durften den natürlichen Lebensraum 
von Schafen, Ponys, Gänsen, Hunden 
und Hühnern mit ihrem Nachwuchs ken-
nen lernen und diese sogar streicheln. 

Der achtjährige Arthur konnte seine 
Augen gar nicht von einer brütenden 
Henne lassen, denn das Küken hätte ja 
jeden Augenblick schlüpfen können. Die 
neugeborenen Lämmer weckten bei den 
Kindern besondere Freude und wurden 
sofort ins Herz geschlossen. 

Alle waren begeistert, das Wetter spiel-
te mit und so wurde es ein gelungener 
Ausflug. Einfach mal raus aus dem Alltag 
und rein in die Natur, wenn man dabei 

noch etwas lernen kann, umso besser. 
Als Erinnerung an diesen Tag erhielt 

jedes Kind von MENTOR ein Buch zum 
Thema Haustiere, das nach diesem fröh-
lichen Ausflug in der Lesestunde mit den 
Mentoren sicherlich zum Einsatz kom-
men wird.

Vielleicht haben Sie ja schon einige 
Mitarbeiter des Geschichtserlebnisraums 
auf den Hansetagen kennengelernt, wel-
che sich am Mühlenteich und auf dem 
Domkirchhof vorstellten. 

Mehr Informationen über: Bauspielplatz 
Roter Hahn: geschichtserlebnisraum.de
Mentor e.V.: mentor-luebeck.de

Am 31.05. öffnete der neue Flohmarkt von 10:00-13:00 Uhr 
im Schuppen 6 am Hafen erstmals seine Tore für Eltern, 

Großeltern und Kinder. Schwangere wurden schon eine halbe 
Stunde vorher eingelassen.

Was es auf einem Kinderflohmarkt so zu kaufen gibt, weiß 
man ja bereits - Kleidung, Spielzeug und Babybedarf zu klei-
nen Preisen. Aber auf dem Zwergenkram-Markt wurde noch 
einiges mehr geboten. Da waren zahlreiche Stände mit liebe-
voll selbstgemachten Sachen wie Lederschühchen, Schnul-
lerketten, Kleidung oder Kopftücher, sogar eine Babytra-
gen-Beratung wurde angeboten. 

In der Spielecke konnten Kinder von 3-10 Jahren für max. 
45 Minuten abgegeben werden und wurden mit allerlei 
Spielangeboten, Musik und Gesang betreut. Die kleineren Be-
sucher konnten dort mit ihren Eltern im Bällebad abtauchen 
oder durch Kriechtunnel krabbeln und auf dem Bobbycar he-
rumdüsen. Immer wieder traf man auf bunt geschminkte Kin-
dergesichter, die sich vor einem Ballonkünstler versammelten 
und Blumen und andere luftige Geschenke bekamen. Für die 
Großen gab es Kaffee und Kuchen, die Kleinen wurden mit 
Muffins, Laugenstangen und Kinderbowle versorgt. So war es 
ein gelungener Vormittag für Eltern auf Schnäppchenjagd und 
auch die Kinder hatten Spaß. 

Wer den Zwergenkram-Flohmarkt mit eigenen Augen sehen 
möchte, hat am 28.09.2014 von 11:00-14:00 Uhr wieder Ge-
legenheit dazu. 
Mehr Informationen unter: zwergenkram.jimdo.de

  Besuche 

Lars und Emma 

und ihre
 4.500   

Mitbewohner        

Besuche 

Lars und Emma 
Lars und Emma 

und ihre

4.500   
Mitbewohner        
Mitbewohner        

www.zoo-rostock.de

Zwergenkram- 
Markt

Ein Tag auf  dem 

Geschichtsspielplatz
Roter Hahn

Bau-
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Der Die Das...

SHMF5.7. – 31.8. 2014
 Schleswig-Holstein Musik Festival

Karten: www.shmf.de und 0431- 23 70 70

Felix & Fanny 
auf Reisen
18.8. Bad Schwartau
19.8. Föhr, Wyk
Theater mit Musik von »Felix und Fanny« 
Mendelssohn mit dem »Chapelle Quartett«
€ 14,- / Kinder € 7,-

Deine Freunde
16./17.8. Wotersen
Kindermusikfeste mit »Deine Freunde«,
»Felix und Fanny auf Reisen« und einem  
bunten Rahmenprogramm
€ 18,- / Kinder € 9,-

Hansetage
Die Lübecker

Einige Impressionen dieser schönen Veranstaltung vom letzten Maiwochenende. 
Alle kamen auf ihre Kosten. Ob Groß oder Klein, für jeden wurde was geboten.
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Jedes Jahr feiert 
der Alternative Ta-

gungsstätte e.V. auf der 
Wallhalbinsel in Lübeck 
am 01. Mai sein Mai-
fest. Während abends 
auf mehreren Bühnen 
von Punkrock über 
Reggae und Rock bis 
hin zu Elektroklängen 
die Walli bebt, bietet 
das Maifest ab 14:00 
Uhr immer wieder ein 
tolles Kinderfest. 

Dabei bot die Alter-
native auch in diesem 
Jahr wieder so einiges, 
um die Kids zu "enter-
tainen". Es konnte auf 
der Trave Boot oder 
auf dem Parkplatz Tre-

cker gefahren, an einem Breakdance Workshop teilgenommen, 
Bogen und Torwand geschossen, Bauwagen gebastelt, Dosen 
geworfen, Stockbrot zu Asche gegrillt, auf dem Schweinekarus-
sell gefahren werden und, und, und... Das weitläufige Gelände, 
das für das Fest extra um einen Teil des MuK-Parkplatzes er-
weitert wurde, hielt eine bunte Palette zum Spielen bereit. 

Das Angebot für die Kinder war wirklich gigantisch, alles 
konnte man an einem Tag gar nicht in Anspruch nehmen. In 
einem großen Zelt wurde gezaubert, getanzt, gemalt und es tra-
ten z.B. ein Marionettenspieler und ein Luftballonkünstler auf. 

Zugegeben, die Alternative wäre nicht die Alternative, wenn 
es nicht auch alternativ zugehen würde. Allerdings machte ge-
rade das den Charme des Kinderfestes aus, auf dem sich viele 
„bunte“ mit ganz „normalen“ Eltern mischten. Für die Kinder 
war das toll, es gab alle paar Meter etwas anderes Aufregendes 
zu sehen, denn auch der Bauwagenplatz war frei zugänglich, 
und deren Bewohner trugen dazu bei, dass keine Langeweile 
aufkam. Von verschiedenen Bühnen kam die musikalische Un-
termalung und am Lagerfeuer waren afrikanische Trommelklän-
ge zu hören.

Das Maifest ist ein Fest wie früher, als wir, die wir heute Eltern 
sind, noch Kinder waren. Es wird für und mit den Kindern gefeiert, 
getanzt und gespielt. Schön zu sehen, dass es Feste wie diese, 
ohne Werbung und kommerzielle Anbieter, überhaupt noch gibt. 
Der Eintrittspreis war 
mit € 15,00 pro Paar mit 
Kindern wirklich mode-
rat, die Kinder bekamen 
an der Kasse Muttern 
als Kinderwährung, mit 
denen sie sich etwas 
zu essen oder trinken 
kaufen konnten und alle 
Angebote und Attraktio-
nen, auch das beliebte 
Kinderschminken, waren 
kostenfrei. Eine rundher-
um gelungene Veranstal-
tung, die man im nächs-
ten Jahr wirklich auf dem 
Zettel haben sollte.

Seit Jahren veranstaltet der Lübe-
cker Passat-Chor in den Sommer-

ferien seine traditionelle Veranstaltung 
"Rolling Home" auf dem Traditionsseg-
ler Passat auf dem Priwall. Wer denkt, 
das ist nur etwas für alte Leute, der 
irrt. Denn neben dem Singen der Chö-
re findet am Sonntag, den 3. August, 
ein tolles Rahmenprogramm statt, das 
besonders Kinder anspricht. Natürlich 
kann man die Passat besichtigen, auch 
unter Deck, und sehen, wie das See-
mannsleben zu Zeiten der Großsegler 
so war. An Deck werden Spiele angebo-
ten und Kai Beireuther wird Einblicke in 
das Knotenbinden geben. Das Highlight 
bietet allerdings der Alpenverein Lü-
beck. Unter Aufsicht und Anleitung kann 
nämlich der Mast geentert werden. Das 
dürfen nicht nur Kinder, auch Erwachse-
ne können hier Mut beweisen. 

Neben dem Passatchor werden 
auch die beiden anderen Chöre der 
Travemünder Liedertafel auftreten. Au-

ßerdem werden die "Reuter Fritzen" in 
der Mittagszeit plattdeutsche Lieder für 
Jung und Alt zum Besten geben. Am 
frühen Nachmittag kommt die "Lübe-
cker Freibeutermukke" in Piratenkos-
tümen mit ihrer Jugendabteilung. Ihre 
Musik ist laut, rockig, fetzig, manchmal 
auch wild und ein wenig chaotisch. 
Wer möchte, kann gerne auf der Büh-
ne mitmachen. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Restaurant Seglermesse Pri-
wall, das versprochen hat, auf den Ge-
schmack der Kids einzugehen. 

Die Veranstaltung beginnt um 10:00 
Uhr und um 17:00 Uhr heißt es dann: 
"Alle Mann von Bord!". Erwachsene 
zahlen € 7,00 Eintritt, Kinder und Ju-
gendliche sind frei. Am Nachmittag 
kann man bei einer Verlosung dann 
auch noch den Passatchor für einen 
30-minütigen privaten Auftritt gewin-
nen, vorausgesetzt, man wohnt im 
Umkreis von Lübeck oder Travemünde, 
ersatzweise gibt es einen Tablet-PC. 

Kunsthandwerk & Kaffeerösterei
Königstrasse 106 · 23552 Lübeck

www.one-fairtrade.de

„Rolling Home“

Maifest
auf  der Walli
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Der Die Das...

Ob in der Natur, im Garten, am Strand oder im Urlaub - oft 
gehen uns oder unseren Lütten einfach die Ideen aus. Da-

mit das Maulen ein Ende hat und keine Langeweile aufkommt, 
muss man sich schon etwas einfallen lassen. Oder man nimmt 
ein Buch zur Hand...oder zwei...oder drei. Wir haben für Sie 

gleich fünf Bücher voller Anregungen für tolle Beschäftigungen 
gefunden. Als wir die Bücher gemeinsam erstmal nur durch-
blätterten, kam immer wieder ein "Ah", "Oh" oder "toll". Und 
letztendlich kamen wir zu dem Schluss, dass wir doch alle 
gerne noch mal wieder Kinder wären!

Naturabenteuer für Kinder
Spiel- und Bastelideen für Flussbaumeister und 
Waldprinzessinnen

Ein faszinierender Spielplatz wird erobert - die Natur! 
Im Garten oder auf der Wiese hinter dem Haus, im Wald, 
an einem Bach, sogar in der Nacht oder bei Matschwetter 
- die Möglichkeiten auf Entdeckungsreise zu gehen, sind 
unendlich. Die Aufteilung in diese Kategorien lassen einen 
schnell das Richtige finden. Das Buch ist voll mit Ideen 
für Aktivitäten unter freiem Himmel, die Sie ohne viel Auf-
wand oder Vorbereitungen umsetzen können. Neben dem 
Bauen von Feenschlössern, Trollburgen und einer Fluss-
murmelbahn gibt es auch viele Antworten auf Fragen über 
die Natur und mit der GU Garten & Natur Plus-App wird 
dieser Ratgeber sogar interaktiv. Darüber hinaus findet 
man auch Anregungen für Gruppenspiele, die man z.B. 
an Geburtstagen ausprobieren kann. 
GU Verlag, ISBN 978-3-8338-3680-0, € 19,99

Raus!
55 Kreativideen für Wasser, Wald und Wiese

Dieses Buch richtet sich „direkt“ an Kinder ab 8 Jah-
ren, die cool und immer auf Abenteuersuche sind. Inte-
ressierte Waldläufer, Flusspiraten, Feldforscher, Strand-
ganoven und Citykids finden Vorschläge, um es in der 
Natur oder Stadt im Sommer so richtig krachen zu las-
sen. Es werden treffsichere Wasserbombenkatapulte, 
Kamikaze-BMX-Schanzen oder mobile Bandenhaupt-
quartiere gebaut. Es wird gebastelt, geschnitzt, geforscht 
und gekocht. Hungrige Tiger, unfehlbare Bogenschützen 
und rotzfreche Guerilla-Künstler kommen hier auf ihre 
Kosten. Hauptsache: Raus! 
frechverlag, ISBN 978-3-7724-5782-1, €14,99

Das Urlaubsbuch  
für Kinder und Eltern
Ideen zum Basteln, Spielen und Spaß haben

Machen Sie eine Reise ans Meer, in die Berge, in die 
Stadt oder in exotische Länder? Dieses Buch hat für jedes 
Urlaubsziel zahlreiche Bastel-, Mal- und Spielvorschläge 
sowohl für die Gruppe als auch für den Einzelnen parat, 
sogar für den Urlaub zu Hause. Dank übersichtlicher An-
leitungen sowie vieler Tipps und Tricks lassen sich die 
Ideen, aus Dingen vor Ort etwas Neues zu gestalten, ein-
fach umsetzen. Damit die Kinder bei der Planung nichts 
vergessen, steckt das Buch in einer praktischen Zipper-
tasche, in der das  gesamte Bastelmaterial Platz findet. 
Eltern und Kinder werden inspiriert, den Urlaub durch 
Basteln und Entdecken noch schöner zu gestalten. Da 
kommt garantiert keine Langeweile auf.
Haupt Verlag, ISBN 978-3-258-60063-5, € 19,90

Schleswig-Holstein spielend  
entdecken

Um schöne Ferien zu verbringen, muss man nicht un-
bedingt in ferne Länder reisen, auch die eigene Heimat 
hat viel zu bieten.Begleitet von den Geschwistern Nils 
und Nele können Kinder im Watt wandern, Segeln oder 
Kiten, das Leben der Wikinger kennenlernen, mit dem 
Kanu verschlungene Flusslandschaften erkunden und 
tolle Ausflugsziele an der Nord- und Ostsee besuchen. 
Sie lernen die Natur und Tiere kennen, erfahren, wo im-
mer was los ist und rätseln, basteln und kochen sogar 
typische Rezepte nach. Dieses Buch bietet auch jenen 
eine Fülle an Ideen, die von Kindern Besuch bekommen 
und nicht so recht wissen, was man in Schleswig-Hol-
stein mit Kindern unternehmen kann.
Wachholtz Verlag, ISBN 978-3-529-05435-8, € 7,50

Und was machen jetzt?wir

Strandspiele mit Kindern
Spielideen für Strand und Wasser, Urlaub und 
Reise sowie Kleine und große Kinderhorden 
an Küste, Fluss und Baggersee

Das Buch hilft Ihnen mit Ideen, Anleitungen und 
Tipps, den Sommer mit Kindern „spielend“ zu meistern. 
Von ruhigen Spielen, die mit Strategie und Geschick ge-
spielt werden bis hin zu Spielen mit Action, Spaß, Ge-
schrei und spritzendem Wasser. Für große und kleine 
Spieler ist alles dabei, was einen Tag am Wasser zum 
Abenteuer macht. Sogar für typisch durchwachsenes 
Nordwetter gibt es super Spielideen. Liebevolle Illus-
trationen und Symbole lassen auf einen Blick erken-
nen, ob das jeweilige Spiel von großen Kinderscharen 
gespielt werden kann, bei welchem Wetter es sich am 
besten spielt oder für welche Altersgruppe es geeignet 
ist. Auf die Plätze, fertig, los!
Wachtholtz Verlag, ISBN978-3-529-05354-2, € 9,90
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Kindertagespflegestelle 

„Indigo“

Wenn Sie eine liebevolle Kinderbetreuung in Lübeck - St. Jürgen 
suchen, dann sind Sie bei den „Muckelmäusen“ genau richtig! 
Ich bin qualifizierte Tagesmutter und biete Betreuung für Babys 
und Kleinkinder in einem ruhigen Einfamilienhaus mit eigenen 
Spielzimmern und großem Garten an.

Bei mir bekommt Ihr Kind:

• liebevolle und professionelle Betreuung mit bis zu fünf Kindern 
im Alter von zwei Monaten bis zur Aufnahme in den Kinder-
garten 

• Geborgenheit durch eine familienähnliche Situation in häusli-
cher Umgebung

• einen klar strukturierten Tagesablauf mit Angeboten, der auf 
die Kinder und deren jeweilige Situation abgestimmt ist

• leckeres, gesundes und abwechslungsreiches Essen, täglich 
frisch zubereitet

• eine individuelle, harmonische Eingewöhnungszeit für jedes 
Kind

• Drinnen: bei insgesamt 180 qm Wohnfläche einen eigenen 
Raum für Bewegung, Spiel, Musik und Ruhe, eine große Die-
le zum Toben, eine Sitzecke in der Küche, einen separaten 
Schlafraum, ein großzügiges Badezimmer und einen Flurbe-
reich mit Garderobe. Dazu abwechslungsreiches Spielzeug, 
Bücher und Spiele.

• Draußen: einen 1.250 qm großen geschützten Garten mit Obst-
bäumen und Sträuchern sowie einem Gewächshaus. Zum 
Spielen gibt es eine große Spielwiese mit Rutsche, Wippe, 
vier Schaukeln, Sandspielzeug, Bobby-Cars, Rutscher-Auto, 
Roller, Laufrad, Kettcars und vieles mehr

• Abstellmöglichkeit für Kinderwagen und Fahrradanhänger
• Ausflüge zum nahe gelegenen Ringstedtenhof und zu ver-

schiedenen Spielplätzen mit unserem Krippenwagen
• eine rauch- und tierfreie Umgebung
• Elterngespräche zum Informations- und Erfahrungsaustausch
• qualifizierte Ausbildung und Weiterbildung der Tagespflege-

person
• Betreuungszeiten montags bis freitags in der Zeit von 7:00 Uhr 

bis 16:00 Uhr und nach Absprache

Unsere Kinder brauchen ein gutes und stabiles Fundament 
für ihren Lebensweg. Mit meiner pädagogischen Arbeit möchte 
ich das Selbstvertrauen der Kinder stärken und ihre Entwick-
lung begleiten und fördern. Bei den Muckelmäusen bekommt 
Ihr Schatz eine liebevolle Betreuung und individuelle Förderung. 
Wir sind eine kleine familiäre Gruppe mit warmherziger und 
fröhlicher Atmosphäre. Bei Interesse rufen Sie mich gerne an: 
Meike Jacobsen, Tel. 0163 372 2825 oder 0451 5824235. Wei-
tere Informationen und Bilder unter: muckelmäuse.de

„Muckelmäuse“
Auf  dem Ruhm 17 in Lübeck

Am 7. Juli eröffnet die Tagespflege „Indigo“ im Roten Löwen, Mois-
linger Allee 93. Die Tageseltern, Rainer Heyligenstädt (Dipl. Päd-
agoge und Waldorflehrer) und Andrea Heyligenstädt (Coach für 
Persönlichkeitsentwicklung) bieten Betreuung mit umfangreichem 
Bildungsangebot und Ferienbetreuung für Kinder von 3 bis 10 Jah-
ren an. Beide haben die Qualifizierung als anerkannte Tageseltern.

Eröffnungsfeier am Samstag den 5.7. von 15:00 bis 18:00 Uhr 
mit Kaffe/Tee und Kuchen

Darauf legen die Tageseltern großen Wert:

- Zeit für freies Spiel
- Orientierung (Tages-/Wochenplan, Regeln…)
- Hausaufgabenbetreuung/Nachhilfe
- Förderung im Sinne des Kindes
- Gesunde Ernährung
- Mitspracherecht der Kinder
- Ganzheitlich, Liebevoll, Achtsam

Bildungsangebot: Sprachförderung – Englisch – Natur erfor-
schen – Zahlenraum erobern – Kreativität entfalten (musikalisch, 
künstlerisch, handwerklich)

Im Garten können die Kinder Obst und Gemüse anbauen und 
ernten, werkeln, forschen. Auf dem großen Spielplatz in der 
Nähe ist Platz zum Austoben.

Eröffnung der

Die Tageseltern verstehen ihre Arbeit als Hilfe zur freien Ent-
faltung des Kindes, sie geben Orientierung, Anregung, Rat und 
Hilfe. Dabei fließen Elemente der Waldorfpädagogik in alle Be-
reiche ein. Rainer und Andrea betreuen und fördern 10 Kinder 
im Alter von 3 – 10 Jahren in der Zeit von 7:00-18:00 Uhr in ei-
nem dafür angemieteten 75 qm großen Laden (neben der Apo-
theke Roter Löwe). Es sind noch Plätze frei! Die Kosten werden 
vom Verbund Kindertagespflege (Jugendamt) übernommen. Sie 
zahlen wie üblich den Elternbeitrag und die Verpflegung.

Kontakt:

Mobil Andrea: 0176-54003348
Mobil Rainer: 0176-51988023
Email: info@Kindertagespflege-Indigo.de
Web-Seite: Kindertagespflege-Indigo.de

Kindertagespflege

Advertorial

Advertorial
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Kinder sind Entdecker, Forscher, Sammler, Lebenskünst-
ler… Sie sind Tüftler, Botaniker, sie sind unbeschwert, 
lebensfroh und grenzenlos. Sie leben ihr Leben noch in 

Phantasie, mit Liebe und sind bedingungslos befreit von all den 
Zwängen, denen wir Erwachsenen kaum noch entkommen kön-
nen. Einfach mal barfuß in den Regen rausrennen, oder durch 
ein hohes Feld zu laufen, wer macht das noch?

Ich habe heute drei Dinge für euch, die jedes Kind, egal ob 
Mädchen oder Junge einfach haben sollte, denn die wirklichen 
Begleiter für kreatives Spiel, und dessen bin ich mir seitdem ich 
selber Mutter bin sehr sicher, findet man nicht im Spielzeugla-
den sondern in der Natur. Zugegebenermaßen gibt es da auch 
unterschiedliche Kinder, da gibt es kleine Stubenhocker-stän-
dig-vor-der-Glotze-Sitzer und es gibt den Bei-jedem-Wet-
ter-Rausgeher.

Aber ich glaube, dass man jedes Kind von der Couch be-
kommt, wenn man ihm vorschlägt einen Abenteuer-Ausflug in 
die Natur zu starten. Und wenn ich Natur meine, dann meine 
ich auch, dass dies in der Stadt möglich ist. Denn zumindest in 
unseren Breitengraden gibt es wohl kaum eine Stadt, die nicht 
einen Park vorzuweisen hat, in dem man Stöcke, Äste, Steine, 

leere Schneckenhäuser und mehr finden kann. Mein Trick ist, 
dass ich nicht sage: „Lasst uns spazieren gehen!“ Das klingt, als 
wäre von Anfang an klar, dass es nur sterbenslangweilig werden 
kann, weil man bestimmt mal wieder die ganze Zeit brav an der 
Hand laufen muss. Nennen wir es doch einfach die Entdeckung 
des Großstadt-Dschungels, des Wald-Labyrinths oder einfach 
nur den heißgeliebten Stranderkundungstrip?

Da wir in unserem Familienleben die Jahreszeiten klar in den 
Mittelpunkt stellen gibt es hier immer etwas zu entdecken: So 
beginnen wir im Frühling mit den Blütensammlerwettbewerb 
und lernen ständig neue Pflanzenarten kennen, während wir 
gleichweit mit lautem Juchzen den ersten Marienkäfer auf der 
Hand spazieren lassen. Im Sommer laufen wir barfuß durch den 
Bach und freuen uns über die Rehe, die ab und an im Garten 
vorbeischauen. Wenn wir dann im Herbst unsere Taschen mit 
Blättern und Kastanien vollstopfen, können wir es meist gar 
nicht abwarten, bis wir uns im Winter auf der nächsten Wiese 
einfach in den Schnee werfen und stundenlang mit Schneebäl-
len bewerfen. Für jede Expedition, die wir starten, müssen wir 
allerdings gut ausgerüstet sein. Dafür gibt es drei Dinge, die wir 
immer dabei haben und die möchte ich euch heute vorstellen:

Für den coolen Look haben wir das 
Buff Schlauchtuch gefunden, denn kleine 
Entdecker müssen schließlich auch ein 
bisschen stylisch sein. Und diese Tücher 
haben den Vorteil, dass sie sowohl über 
den Kopf getragen toll aussehen, spä-
ter aber, wenn es kühl wird auch prima 
als Schal getragen werden können. Es 
gibt sie sogar mit UV-Schutz, also auch 
prima in der prallen Sonne. Die Tücher 
gibt es in vielen Farben und Designs. 
Wer aber seinen Lieblingsstoff zu Hause 
liegen hat und sein ganz eigenes Design 
haben möchte, der wirft einfach mal ei-
nen Blick auf meinen Blog. Dort findet ihr 
eine Ratz-Fatz-Anleitung für tolle Früh-
lings-/Sommertücher zum Selbernähen: 
formtiere.de/blog/2013/02/einmal-bit-
te-diy-fruhlings-sommertucher-fur-alle

Kindertaschenmesser von Opinel. Es ist 
perfekt, um aus einem langweiligen Stock 
ein tolles Spielzeug zu schnitzen. Vielleicht 
aber auch die ein oder andere Figur für ein 
Spiel bei schlechtem Wetter? Das Messer hat 
den großen Vorteil einer abgerundeten Spit-
ze, es ist nicht stumpf, sondern bringt auch 
den gewünschten Erfolg beim Schnitzen. 
Durch einen Sicherheitsring wird ungewolltes 
Einklappen der Klinge verhindert und somit 
kann man sich nicht so schnell verletzen. 
Selbstverständlich sollte es immer nur unter 
Aufsicht eines Erwachsenen genutzt werden, 
aber das muss ich ja nicht betonen, oder?

Eine kleine Entdecker-Tasche, die sich pri-
ma an der Hose befestigen lässt. Wir haben 
die Meru Chalkbag, die ist sehr handlich und 
irre geräumig. Steine, Muscheln, Schnecken-
häuser, Blätter, es gibt nichts, was man dort 
nicht verstauen kann. Leider ist sie ein Aus-
laufartikel, aber es gibt Alternativen.

Autorin
Martina Gruhn-Bilic
Designerin, Mama von 
zwei Kindern und Blog-
gerin. Ihr Leben dreht 
sich um ihre Arbeit als 
Designerin, Ideengeberin, 
Zukunftsgestalterin, Kon-
fliktmanagerin.
Martinas Blog:
www.formtiere.de/blog

Nie mehr ohne...
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Elbecamp

Vorgestellt

Es muss nicht immer eine Fernrei-
se sein... Es muss nicht einmal 
die Ostsee sein. In Hamburg, 

zwischen dem Stadtteil Blankenese und 
Wedel, direkt am Elbstrand, liegt ein Ge-
heimtipp der besonderen Art: Das El-
becamp. Der Campingplatz, der sich in 
den letzten Jahren zu einem Kinderpara-
dies gewandelt hat, ist eine sehr schöne 
und dazu noch erschwingliche Alternati-
ve. So bietet sich der Platz inbesonde-
re für Familien mit Kindern an, denn die 
Betreiber geben sich redlich 
Mühe, die Kleinen immer bei 
Laune zu halten. 

Bereits kurz nach dem 
Passieren des Eingangsbe-
reichs ist man im Urlaub an-
gekommen und es zeigt sich 
gleich, warum Kinder hier so 
gut aufgehoben sind. Gegen-
über vom Café „Lüküs“, das 
angenehm entspannte Musik 
spielt, steht ein kleines Haus, 
in dem leckeres Eis ange-
boten wird und auf dessen 
Dach eine Seifenblasenma-
schine installiert ist. Die bun-
ten Blasen wehen über den 
offenen Platz hinüber zum 

Café - wenn sie denn so weit kommen 
und nicht vorher von lachenden Kindern 
in der Luft abgefangen werden. 

Dem Besucher erschließt sich von der 
Terrasse des Cafés ein wunderschöner 
Blick über den zentralen Platz mit seinen 
schönen, meist selbstgebauten Spielge-
räten und -möglichkeiten bis hin zur Elbe 
mit ihrem regen Schiffsverkehr. Von hier 
aus kann man gigantische Ozeanriesen 
den Fluss hinauf ins Herz der Hansestadt 

fahren sehen. Die Zelt- und Wohnmobil-
plätze sind über das großzügige Areal, auf 
dem sich große Sandflächen mit grünen 
Inseln abwechseln, verteilt. Viele große 
Bäume sorgen für wohltuenden Schat-
ten und es duftet nach Wald, Feuer und 
irgendwie einfach gut und frisch. Nicht 
zu vergessen: Man findet hier saubere 
Duschen und Toiletten in ausreichender 
Zahl, eine Abwaschecke mit mehreren 
Waschbecken und einen Schlauch zum 
Auffüllen der Trinkwasservorräte. 

„Wenn wir wollten, könnten 
wir rund 30% mehr Gäste auf-
nehmen, allerdings möchten 
wir unseren Gästen genügend 
Freiraum lassen. Wir haben 
uns daher dazu entschlossen, 
den Platz nicht so zuzustel-
len“, erklärt Garip Yavuz, seit 
sieben Jahren Manager des 
Campingplatzes. Die Atmos-
phäre gibt ihm Recht. Auch 
wenn am Wochenende, insbe-
sondere bei gutem Wetter, das 
Leben im Elbecamp tobt: Man 
hat nicht das Gefühl, dass 
der Platz überlaufen ist. Dafür 
sorgt auch der Elbstrand, der 
„direkt vor der Haustür“ liegt. 

- Urlaub in Lübecks Nachbarschaft
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Dort, wo ehemals ein Zaun den Cam-
pingplatz vom Wasser trennte, hat das 
Team einen Durchbruch geschaffen, der 
den ungehinderten Zugang zur Elbe er-
möglicht. Hier kann man entspannt in der 
Sonne liegen, einen Spaziergang machen 
oder Sandburgen bauen. Das Baden im 
offenen Strom ist jedoch gefährlich und 
auch die Umweltbehörde rät davon ab. 
Die teilweise starke Strömung und der 
Sog der großen Schiffe ist nicht zu un-
terschätzen. Aber an Mamas oder Pa-
pas Hand macht das „Plitsch-Platsch“ 
am Ufer richtig Spaß und sorgt für eine 
kleine Abkühlung. Der Wasserstand, der 
von den Gezeiten bestimmt wird, bietet 
vor allem bei ablaufendem Wasser einen 
tollen Spielplatz. In vielen Sandlöchern 
sammelt sich das Wasser, so dass sich 

kleine Pools bilden, in denen sich das 
Wasser schnell erwärmt. 

Liebe zum Detail

Mit der guten Lage protzen kann jeder, 
doch das Flair des Elbecamps zeigt sich 
vor allem im Detail. Überall finden sich 
liebevoll gestaltete Kleinigkeiten, wie z.B. 
die bereits erwähnte Seifenblasenma-
schine, eine große Tafel, Kunstobjekte 
und Hängematten zum Faulenzen, die 
den Aufenthalt wirklich schön machen. 
Man kann sich kunstvolle Henna-Tattoos 
malen lassen oder mit dem Hula-Ho-
op-Reifen trainieren, Fahrräder plus 
Kindersitze oder Anhänger leihen, kurz 
gesagt, es gibt unendliche Möglichkei-
ten sich zu beschäftigen. Handgemalte 

Schilder leiten die Besucher über das Ge-
lände und sorgen für eine gute Übersicht. 
Auf dem Platz steht ein echtes Indianer-
zelt, in dem Feuer gemacht und gespielt 
werden darf, sowie ein Zirkuszelt, in dem 
in den Ferien an jedem Sonntag ein Mit-
machzirkus stattfindet. Das Zirkuszelt 
steht darüber hinaus auch für spontane 
Veranstaltungen zur Verfügung, wie z.B. 
ein klassisches indisches Konzert mit 
Tempeltanz, dem wir beiwohnen durften. 

Auffällig ist auch der lockere Umgang 
miteinander und die Ruhe, die trotz des 
Trubels ständig zu spüren ist. Das Perso-
nal ist wirklich immer freundlich und zu-
vorkommend und behält auch dann die 
Fassung, wenn die Schlange am Früh-
stücksbuffet schon weit über den Tre-
sen hinausgeht. Die Kinder werden vom 
netten Rezeptionspersonal bespaßt, falls 
es mal etwas länger dauert. Die gesamte 
Atmosphäre ist sehr angenehm und hat 
einen Hauch von „Woodstock“, wofür 
auch das teilweise alternative und oft 
auch internationale Publikum sorgt. Man 
fühlt sich einfach wohl und kann sich ein 
Lächeln nicht verkneifen, wenn aus der 
Küche das Essen für „Spiderman“ oder 
„Popeye“ aufgerufen wird, denn die Ab-
holcodes sind nach Comic- oder anderen 
Helden benannt, und zwischendurch hört 
man Codes wie „sehr gut“, was ein toller 
Name wäre, wenn es in der Schule hieße: 
„Jetzt reicht es mir aber! Sehr gut, raus!“. 

Was man im Elbecamp vergeblich 
sucht, sind Verbotsschilder, Absperrun-
gen und große Werbetafeln. Das häufig 
überbordende Marketing der großen Ge-
tränkehersteller findet hier einfach nicht 
statt. Doch obwohl hier ganz bewusst 
nicht alles vorgegeben wird, so sind na-
türlich einige wenige, sinnvolle Regeln 
einzuhalten, die für Sicherheit und auch 
für Ruhe sorgen.
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Vorgestellt

Jugendelbecamp

Hinter dem Elbecamp steht einer der äl-
testen Kinderschutzvereine in Hamburg, 
der „Kinderschutz und Jugendwohlfahrt 
e.V.“. Dieser Verein wurde 1902 von dem 
Pastor Otto Bahnson unter dem Namen 
„Zweigverein zum Schutze der Kinder vor 
Ausnutzung und Misshandlung für Ham-
burg und Altona“ gegründet  und hatte 
sich auf die Fahnen geschrieben, sittlich 
verwahrlosten oder sonst gefährdeten 
Kindern Hilfen zu gewähren. 1936 wur-
de er von den Nazis geschlossen, sechs 
Jahre nach Kriegsende jedoch wiederge-
gründet. 

Bis heute hat der Verein „Kinderschutz 
& Jugendwohlfahrt“ tausende Kinder und 
Jugendliche betreut und im Rahmen so-
zialpädagogischer, sozialtherapeutischer 
und psychologisch-medizinischer Maß-
nahmen praktische Jugendhilfe geleis-
tet, die der Förderung junger Menschen 
diente und dient. Im Elbecamp werden 
vom Verein freizeitpädagogische Erho-
lungsaufenthalte, internationale Jugend-
begegnungen und „Kompetenz-Camps“ 
organisiert. So steht im Elbecamp auch 
heute noch eine Reihe großer Zelte für 
die Unterbringung von Jugendgruppen, 
aber auch für Schulen und Kindertages-
stätten zur Verfügung. Es werden zudem 
Kreativseminare von Naturpädagogen 
angeboten. 

Zwei Drittel der Einnahmen des Cam-
pingplatzes fließen in gemeinnützige Pro-
jekte, auch außerhalb des Elbecamps. 
So unterstützen die Gewinne des Platzes 
unter anderem ein Heim in Polen. Mehr 
Informationen zum Kinderschutz und 
Jugendwohlfahrt e.V. finden Sie unter:  
kinderschutz-hamburg.de. 

Rundherum

Das Elbecamp ist wirklich einen Be-
such wert, zumal es sich vor den großen 
Anlagen an Nord- und Ostsee nicht zu 
verstecken braucht. Im Gegenteil, ge-
rade die übersichtliche Größe, die Nähe 
zu Hamburg und die etwas versteckte 
Lage machen den Reiz dieses Ortes aus. 
Hier gibt es viel zu entdecken. Mehrere 
Parks liegen in den rückwärtigen, bewal-
deten Hügeln, es gibt ein angrenzendes 
Biotop zu erkunden und das nahegele-
gene ursprüngliche Blankenese erinnert 
mit seinen verschlungenen Wegen und 
den kleinen Kapitänshäusern mehr an 
ein mediterranes Dorf, als an den noblen 
Hamburger Vorort, als der Blankenese ei-
gentlich bekannt ist. Darüber hinaus kann 
man das Puppenmuseum Falkenstein 
oder die Schiffsbegrüßungsanlage besu-
chen. Diese Adressen und die der umlie-
genden Supermärkte und Informationen 

zur ärztlichen Versorgung in der Umge-
bung erhält man an der Rezeption des El-
becamps. Wer es einmal etwas aufregen-
der haben will, nimmt einfach die Fähre 
- oder die S-Bahn - und lässt sich mitten 
in die Hamburger Innenstadt fahren, wo 
viele weitere Attraktionen warten. 

Also, warum nicht mal einen „kleinen 
Urlaub“ mit großem Spaß- und Aben-
teuerfaktor im Elbecamp machen? Bei 
einer Fahrzeit von ca. 90 Minuten (von 
Lübeck/Mitte) kann man auch mal für ein 
Wochenende einen Kurzurlaub in Ham-

burg machen. Oder das Sommerfest am 
16.08.2014 besuchen, welches verschie-
dene Workshops für Groß und Klein be-
reit hält. Viel Spaß!

Auf der Webseite elbecamp.de finden 
Sie mehr Informationen, Preise und einen 
Link zum Reservierungsformular. Eine 
Vorabbuchung empfiehlt sich, insbeson-
dere an Feiertagen und in den Ferien.

Elbecamp
Falkensteiner Ufer 101
22587 Hamburg
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Nun ist er da, der Sommer - end-
lich. Die Sonne scheint, die Stim-
mung steigt, denn bald beginnt 

die Urlaubszeit. Die Entscheidungen, 
wohin es gehen soll sind bei den meisten 
Menschen längst getroffen, die Fahrten 
und Hotels sind gebucht. Aber, warum 
fahren wir eigentlich? Was zieht uns in 
fremde Länder oder unbekannte Gegen-
den?

Einerseits ist es natürlich Neugier-
de und Wissensdurst, die in der letzten 
Ausgabe beschrieben worden sind. Aber 
reicht das als Erklärung? Vielleicht lohnt 
es sich einen kurzen, aber weiten Blick 
zurück in unsere Evolution zu werfen. Die 
Menschheit lebte in kleinen Gruppen, 
Verbänden oder Clans, zog auf der Jagd 
nach Nahrung durch die Landschaften, 
den Beutetieren folgend. Sie können sich 
vorstellen, dass diese kleinen Gruppen 
sich nur recht selten begegneten. Man 

traf sich jedoch nicht nur zufällig, son-
dern man suchte sich aus bestimmten 
Gründen auf, denn die Gruppe war nur 
überlebensfähig, wenn sie sich mit Frem-
dem auseinandersetzten. 

In den kleinen Gruppen gab es nur 
wenig Möglichkeiten, einen Partner oder 
eine Partnerin zu finden, so dass die Va-
riabilität der Erbmasse innerhalb der klei-
nen Gruppe so erweitert wurde, dass die 
Menschen leistungsfähig blieben. Wie 
allerdings sollte eine genetische Durch-
mischung statt finden, wenn nicht über 
den Kontakt mit fremden Menschen, mit 
den Anderen? Wo sollten die jeweiligen 
Gruppen die Frauen und Männer finden, 
die die Nachkommenschaft zeugen und 
die Gruppen vergrößerten und damit das 
Überleben sichern? Das ging nur wenn 
es eine Bereitschaft gab, sich mit ande-
ren Menschen zu treffen. 

Daher war das Auseinandersetzen mit 
Fremdem eine existenzielle Notwendig-
keit für jede Gruppe, Abschottung war 
auf Dauer tödlich.

Darüber hinaus gab es noch weitere 
gute Gründe, den Kontakt zu den Ande-
ren zu suchen, denn man konnte von-
einander lernen, handeln, austauschen 
und die Entwicklung der eigenen Gruppe 
vorantreiben. Demzufolge waren diese 
Treffen klassische Win – Win Situationen, 
denn auch die andere Gruppe war auf 
diesen Austausch angewiesen.

Angst vor Fremdem hat gute Gründe

Neben diesem Grundmotiv, den eigenen 
sozialen Horizont zu erweitern, existiert ein 
gegenläufiger Handlungsantrieb – nämlich 
das archaische Gefühl, alles Unbekannte 
zunächst als bedrohlich zu empfinden und 
deshalb möglichst zu meiden.

Reisen
- wie fremde Kulturen den kindlichen Horizont erweitern
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Was aber erzeugt die Angst der Men-
schen vor Fremdem? Nun, die Menscheit 
machte auch die Erfahrung, dass die an-
deren Gruppen gefährlich werden konn-
ten, z.B. bei Knappheit der Jagdbeute, 
oder durch Krankheiten, die diese ein-
schleppten. Von daher war es sinnvoll, 
vorsichtig und misstrauisch zu sein, wenn 
man Fremdem begegnete. Offensichtlich 
gab es für die Angst vor Fremdem gute 
Gründe. 

Darüber hinaus kann man feststellen, 
dass Fremdheitsgefühle um so stärker 
werden, je größer die erlebten kulturel-
len Unterschiede sind, je unterschiedli-
cher die physischen oder psychischen 
Wesensmerkmale sind. Denn das wahr-
genommene Fremdheitsgefühl ist immer 
auf Personen bezogen. 

Dennoch sind die Menschen bereit 
Fremdem zu begegnen und sich damit 
auseinander zu setzten, denn das Ver-
hältnis zum Fremden ist ambivalent. Der 
Begriff Ambivalenz bezeichnet zwiespäl-
tige Gefühle bezogen auf ein und dassel-
be Phänomen. Einerseits macht uns das 
Fremde Angst, andererseits übt es immer 
auch eine Faszination und Anziehungs-
kraft auf uns aus. 

Aus diesem Grund kennt jede Kultur 
sowohl kontaktorientierte als auch klar 
abgrenzende Verfahren im Umgang mit 
dem Anderen. So gab es schon immer 
einerseits Gastfreundschaft aber ande-
rerseits auch Stadtmauern und Wachen.

Wenn es stimmt, dass das Fremde oft 
auch als eine Bedrohung empfunden 
wurde und es auch tatsächlich häufig 
war, entschuldigt sich fremdenfeindliches 
Verhalten zwar nicht im Geringsten, aber 
es erklärt dieses Phänomen, besonders 
in gesellschaftlichen Gruppen, die relativ 
isoliert und abgeschottet existieren. 

Fremdenfeindlichkeit benachteiligt

Denn was in der fernen Vergangenheit 
ein rationales Verhalten gewesen sein 
kann, ist heute, gerade unter dem Aspekt 
der weiteren gesellschaftlichen Entwick-
lung, ein Handicap. Gesellschaften, die 
diesem fremdenfeindlichen Reflex nach-
geben, sind heute ebenso benachteiligt 
- oder benachteiligen sich selbst - wie 
früher möglicherweise die all zu offenen. 
Denn mit der Abschottung werden heute 
ja längst nicht mehr ansteckende Krank-
heiten vermieden, sondern vielmehr po-
tenziell fruchtbare Kontakte, nützliche 
Informationen und neue Erkenntnisse, 
die eine Bereicherung für Alle sein könn-
ten, gefördert. Wer sich dem Fremden 

gegenüber abschottet, hat heute keinen 
gesundheitlichen oder politischen Vor-
teil mehr, sondern bloß eine Einbuße an 
Lebenschancen und Zukunftsoptionen. 
Auch in wirtschaftlichen Zusammenhän-
gen stellt sich eine isolierte Position eines 
Landes zumeist als sehr nachteilig dar.

Wieso aber bricht dieses mittlerweile 
wenig nützliche Verhalten immer wieder 
durch? Vermutlich, weil derart tief ver-
ankerte Reflexe nicht einfach binnen ein 
paar hundert Jahren aus der kollektiven 
Erfahrung getilgt werden können. Was 
kann man also gegen diese überwiegend 
veralteten, aber nichts desto weniger 
vorhandenen Gefühle und Verhaltensim-
pulse tun? Welcher sinnvolle Umgang 
damit, kann gefunden werden?

Kindern ist die Angst vor Fremdem 
fremd

Unsere größte Chance, dieses Thema 
weitgehend aus der Welt zu schaffen, 
sind unsere kleinen Kinder. Denen ist die 
Angst vor Fremdem, dem Anderen, noch 
fremd. Wir Eltern, aber auch die anderen 
erwachsenen Mitmenschen können viel 
tun, damit das so bleibt. 

Also, erklären wir unseren Kindern 
doch einfach, warum das Andere anders 
ist, woher die Andersartigkeit kommt und 
worin sie begründet ist, welchen Sinn 
dieses Anderssein macht, oder machte. 

Als exemplarische Beispiele möchte 
ich anführen, dass die Semiten, Juden, 
wie Araber kein Schweinefleisch essen. 
Dies hat eine mehrtausendjährige Tra-
dition, die früher durchaus sehr sinnvoll 
war, weil das Schweinefleisch im vor-
deren Orient häufig stark mit Trichinen 
verseucht war, die damals eine tödliche 
Krankheit auslösten. Heute, im Zeitalter 
von Kühlschränken und veterinärüber-
wachter Fleischproduktion, ist es eben 
überflüssig, dennoch blieb diese Traditi-
on erhalten. 

Ähnlich ist es beim Fleischverbot am 
Freitag, denn die Christenheit (heute nur 
noch die Katholiken) war der Meinung, 
dass es einen Tag geben sollte, an dem 
man keine Luxusspeisen verzehren soll-
te. Allerdings sind heute hochwertige 
Lebensmittel verhältnismäßig erschwing-
lich. So ist Fisch mindestens ein eben-
so teures Luxusgut wie Fleisch, ist aber 
dennoch nicht verboten.

Als letztes Beispiel seien die Ehen auf-
geführt, die in weiten Teilen der Welt von 
den Eltern arrangiert werden. Vor 150 
Jahren war das bei uns nicht anders. 

Warum dieses Thema in der Sommer-
ausgabe? Reisen Sie mit ihren Kindern, 
erklären sie ihnen die Welt, die Unter-
schiedlichkeiten, die Farbenfülle, der 
sie begegnen. Zeigen Sie, wie viele Le-
bensentwürfe es gibt, welch eine Vielfalt 
an Kulturen sich entwickelt hat, ähnlich, 
wie bei den Sprachen. Alle Menschen 
sprechen, allerdings unterschiedlich. 
Die Menschen gleicher Sprache verste-
hen sich. Wenn wir sie verstehen wollen, 
müssen wir lernen, welches Wort in der 
fremden Sprache was bedeutet.

Ihre Kinder werden es ihnen danken. 
Sie werden lernen, dass Andersartigkeit 
keineswegs bedrohlich sein muss, im 
Gegenteil. Die Welt wird reichhaltiger und 
bunter, die neuen, vorurteilsfreien Erfah-
rungen, helfen neue Assoziationen und 
neue Idee zu entwickeln.

Sollten die Spannungen in den he-
terogenen Gesellschaften abnehmen – 
und unsere Kinder würden dafür sorgen 
- würden sich viele unserer Probleme 
reduzieren. Und nicht nur das, die Ent-
wicklung einer toleranteren Gesellschaft 
würde auch deutlich den Wohlstand und 
den Frieden befördern und das Wohlge-
fühl steigern. 

Neugierde einspannen

Es ist eigentlich so einfach, wir müs-
sen nur die Neugierde einspannen, unser 
Wissen teilen und den Versuch machen, 
die anderen Menschen, die Fremden, 
zu verstehen. Natürlich muss man da-
für nicht unbedingt in exotische Länder 
reisen - diese Unterschiede entdecken 
wir auch in unserer Gesellschaft. Aber 
je größer die Unterschiede sind, desto 
leichter lassen sie sich deutlich machen. 
Und sollte ihnen der Grund für anderes 
Verhalten, oder andere Werte nicht klar 
sein, so fragen Sie einfach. In der Regel 
werden sie freundlich Auskunft erhalten. 

Reisen erweitert nicht nur den Hori-
zont, sondern fördert ein tolerantes und 
respektvolles Miteinander, von dem alle 
profitieren können.
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Pädagogisch-Therapeutische Praxis
Dipl.-Päd. Bernd Kidschun • (0173 - 90 29 689)

Beckergrube 43 - 47 • 23552 Lübeck
Tel. 0451 - 20 97 505 • Fax 0451 - 20 97 506

www.kidschun-training.de

Förderung bei Lern- u. Leistungsstörungen Kl. 2 - 12, z.B. Legasthenie, 
Dyskalkulie, Konzentrations- und Aufmerksamkeitsproblemen, Lerncoaching 

Unterrichtsorte auch Bad Schwartau und Bad Oldesloe
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Unsere Verfassung, das Grund-
gesetz der Bundesrepublik 
Deutschland, sagt es in seinem 

dritten Artikel ganz deutlich: niemand 
darf benachteiligt werden, alle Menschen 
haben die gleichen Rechte. Inklusion – 
abgeleitet vom lateinischen Wort inclu-
dere: einschließen – bedeutet also, nie-
manden zurückzulassen, allen Menschen 
die gleichen Möglichkeiten zu bieten, am 
Leben in der Gemeinschaft teilzuhaben.

Im Jahr 2009 hat die Bundesrepub-
lik Deutschland die UN-Behinderten-
rechts-Konvention unterzeichnet, ein 
welt weit geltendes Rechtswerk, das die 
einzelnen Staaten dazu auffordert, dafür 
Sorge zu tragen, dass behinderte Men-
schen in gleicher Weise selbstbestimmt 
leben können, wie nicht behinderte Men-
schen auch. Es bedeutet, dass behinderte 
und nicht behinderte Kinder gemeinsam in 
den Kindergarten und in die Schule gehen 
können und für alle die gleichen Bildungs-
voraussetzungen herrschen. Hierfür müs-
sen die Länder ihre Bildungsgesetze – in 

Schleswig-Holstein das Kindertagesstät-
ten- und das Schulgesetz – entsprechend 
anpassen und den Begriff Inklusion dort 
verbindlich aufnehmen.

Darüber hinaus verpflichten sich die 
Staaten dazu, das Recht auf Barriere-
freiheit durchzusetzen, das heißt: alle 
Gebäude, Straßen oder Transportmit-
tel so zu gestalten, dass sie für jeden 
zugänglich sind. Menschen mit Behin-
derung sollen ein selbstbestimmtes Le-
ben führen können, also die Möglichkeit 
haben, „ihren Aufenthaltsort zu wählen 
und zu entscheiden, wo und mit wem 
sie leben“ möchten (Artikel 19). Und die 
UN-Konvention fordert einen offenen Ar-
beitsmarkt, auf dem Menschen mit und 
ohne Behinderung tätig sein können (Ar-
tikel 27).

Worum also geht es in der inklusiven 
Kita und Schule: jeder Mensch soll die 
Möglichkeit erhalten, „sich vollständig 
und gleichberechtigt an allen gesell-
schaftlichen Prozessen zu beteiligen – 

und zwar von Anfang an und unabhängig 
von individuellen Fähigkeiten, ethnischer 
wie sozialer Herkunft, Geschlecht oder 
Alter“.

Neben dem Begriff der Inklusion be-
schäftigt uns im Alltag von Kita und 
Schule immer noch die Idee der integ-
rativen Arbeit. Integration bedeutet hier, 
für behinderte Kinder und Jugendliche 
besondere Unterstützung in der Kita-
gruppe oder in der Schulklasse zu leis-
ten, so dass alle, ihren Fähigkeiten ent-
sprechend, mitkommen und dabei sein 
können. In der Praxis erleben wir das in 
den Kitas in Lübeck in Form von integra-
tiven Gruppen mit weniger Kindern als in 
der Regelgruppe und mehr und anderem, 
nämlich zusätzlichem heilpädagogischen 
Personal. 

Integration in der Schule bedeutet in 
Lübeck zunächst den Einsatz besonderer 
Lehrerinnen und Lehrer, die als Sonder-
pädagogen die Lehrerinnen und Lehrer 
in ihrer Arbeit unterstützen. Darüber hin-

„dabei sein ist alles!“

»Inklusion«
in Kita und Schule
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aus finden wir pädagogische Helferinnen 
und Helfer in den Klassen, von pädago-
gischen Laien bis hin zu ErzieherInnen 
und HeilerziehungspflegerInnen, also 
Fachkräften. Diese IntegrationshelferIn-
nen haben die Aufgabe, den behinderten 
Kindern und Jugendlichen in der Schule 
besonders zur Seite zu stehen. 

Was also ist der Unterschied zwischen 
Integration und Inklusion: vereinfacht ge-
sagt bedarf es bei der Integration immer 
noch der Feststellung eines besonderen 
„Behindertenstatus“, um zum Beispiel 
Leistungen des Sozial- oder Jugendam-
tes zu erhalten, die die integrative Be-
gleitung von Kindern und Jugendlichen 
in der Schule und in der Kita finanziell 
fördern. 

Zuständig für die Finanzierung integ-
rativer Leistungen ist im Besonderen das 
Sozialamt, wenn es sich um eine körper-
liche, geistige oder Mehrfach-Behinde-
rung handelt. Kinder mit einer seelischen 
Behinderung (verhaltensauffällige Kinder, 
Kinder mit besonderen Schwierigkeiten 
im sozialen Miteinander oder der Wahr-
nehmung ihrer Umwelt und autistische 
Kinder) erhalten Hilfen durch das Ju-
gendamt.

In jedem Fall ist es notwendig, dass 
die Eltern einen Antrag beim zuständigen 
Amt stellen, FachärztInnen ein Gutachten 
erstellen und schließlich Sozialpädago-
gInnen der beiden Verwaltungsbereiche 
jeweils die Hilfe in Kita und Schule im 
Einzelfall vorbereiten und gestalten und 
schließlich einen Bescheid darüber ver-
anlassen.

Inklusion bedeutet nun darüber hin-
aus, dass jedes Kind, jeder Jugendliche 
in Kita und Schule gehen und dabei sein 
kann, ohne dass seine oder ihre Behin-
derung überhaupt noch eine Rolle spielt 
und ohne dass noch Anträge für beson-
dere Hilfen notwendig sind. Das heißt: im 
Idealfall der inklusiven Kita oder Schule 
merkt keiner mehr, dass jemand behin-
dert ist, weil Schule und Kita einfach 
schon so ausgestattet sind, dass jeder 
und jede ohne Einschränkungen dabei 
sein kann. Und: niemand ist mehr ein 
Sonderfall, für den es erst nach Antrag 
und Gutachten eine besondere Hilfe gibt.

Für eine umfassende Inklusion in Kita 
und Schule heißt dies aber auch, dass 
es kleinere Gruppen oder Klassen geben 
muss, dass in Kitas und Schulen mehr 
Räume und mehr und besser oder ein-
fach anders ausgebildetes Personal zur 
Verfügung steht. Und es bedeutet, dass 
– auch das ist Inklusion – Rückzugsräu-
me und Inseln bestehen, in denen Kinder 
auch für sich und alleine sein können, mit 
und ohne Begleitung, wenn sie dessen 
bedürfen.

In Lübeck haben wir vor nahezu zehn 
Jahren einen besonderen Prozess ange-
stoßen, der mit dem Titel „Aufwachsen 
in Lübeck“ versucht hat, zu beschreiben, 
welche Bedingungen für Kinder und Ju-
gendliche in Lübeck bestehen, was es an 
Angeboten gibt und was noch fehlt. Vie-
le Menschen waren beteiligt, Laien und 
ExpertInnen, LehrerInnen, ErzieherInnen, 
SozialpädagogInnen und viele andere 
Menschen aus Verwaltung und Politik. 
Unser Ergebnis war, nicht noch mehr Ein-

richtungen zu schaffen, sondern unsere 
Arbeit mehr aus der Sicht von Kindern 
und Jugendlichen zu begreifen. Wir ha-
ben gelernt, „vom Kind her zu denken“ 
und uns immer die Frage zu stellen: „Was 
braucht das Kind?“, anstatt zu überle-
gen, wie wir Kinder an unsere Kitas und 
Schulen, Jugendzentren und Sozialein-
richtungen anpassen.

Diese Frage und dieses Leitprinzip 
führt uns zu neuen Wegen in unserer 
Arbeit: flexible Angebote in den Sozial-
einrichtungen, differenzierte Formen von 
Unterricht, der neue Lübecker Integrati-
onshilfepool in der Schule und vielfältig 
aufgestellte Kitaangebote wollen allen 
Kindern, mit und ohne Behinderung und 
ihren Familien gerecht werden. 

Wir wissen, dass noch ein sehr weiter 
Weg vor uns liegt, bis wir irgendwann in 
einer inklusiven Gesellschaft mit Kitas 
und Schulen als „Lebens- und Lernort“ 
für alle angekommen sind. Und wir wis-
sen auch: Inklusion beginnt nicht im Tun, 
sondern in unseren Köpfen und Herzen, 
nämlich bei der Idee, dass Menschen 
mit und ohne Behinderung miteinander 
leben sollen und alle uns gleichermaßen 
willkommen sind. 

In diesem Eltern-Ratgeber erklärt die Erziehungsexpertin Julia Dibbern, wie und wodurch das Gefühl 
der Geborgenheit entsteht und welche Früchte es im zukünftigen Leben unserer Kinder tragen kann. 
Geborgenheit in der Kindheit, sagt sie, führt zu einem glücklichen Leben, dass wir unseren Kindern 
durch viel Nähe, Zeit und Sicherheit schenken können. Das Urvertrauen, welches sich auch durch 
das Geben von Wärme, Kuscheln und Wohlfühlen entwickelt, kann unter anderem auch zum späteren 
Lernerfolg beitragen. Denn in den großen Gefühlen kleiner Menschen liegt der Schlüssel zum Schatz 
ihres Begreifens und zu ihrem Einfühlungsvermögen in andere. Vor allem aber begünstigt dies ihren 
positiven Umgang mit der Welt. Besonders entscheidend sind die Prozesse in der frühkindlichen 
Entwicklung, ob die Welt später als freundlich oder bedrohlich wahrgenommen wird - ein Leben lang.

Das Buch gibt wertvolle Tipps, wie man Vertrauen, Zustimmung und Trost geben kann und wann 
und wie es bei den Kindern am besten ankommt. Ein lesenswertes Buch für jene, die eine Bindung zu 
ihren Kindern aufbauen oder sie noch weiter vertiefen möchten, indem sie die Kunst der Elternliebe 
einsetzen. Für viele Eltern ist es mit Sicherheit auch eine schöne Bestätigung, dass sie intuitiv vieles 
einfach richtig machen.
Beltz Verlag, ISBN 978-3-407-72712-1, € 12,95

Geborgenheit
Julia Dibbern
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Mäusefutter

Blumenwiese

Tiere des WaldesDie kleine Spitzmaus hat in einer ihrer Höh-
len ihr Mittagessen gelagert. Leider kann sie 
sich nicht mehr erinnern, welchen Eingang 
sie nehmen muss. Kannst Du ihr vielleicht 
helfen? Kreise den richtigen Buchstaben ein.

A B C D E

Was ist denn da passiert? Die Blumen haben 
ihre Farben verloren. Kannst Du sie wieder 
bunt machen? Male die Blumen in den schöns-
ten Farben aus.

Im Wald lebt natürlich nicht nur die Spitz-
maus. Auch viele andere Tiere habe hier ihr 
Zuhause. Kennst Du sie? Vor welchen Tieren 
muss sich sie Maus in Acht nehmen?
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50g Zucker und 100 ml heißes Wasser so lange ver-
rühren, bis der Zucker sich aufgelöst hat!

4 Zitronen auspressen, 750 ml kaltes Wasser und 
eine Prise Salz hinzufügen, denn so wird die Limo-
nade nicht bitter!

Eine Stunde gut kühlen und die leckere Limonade 
ist fertig!

1

2

3

Kalte Zitronenlimonade

Tiere des Waldes

Bunte Ballonfahrt

So viele bunte Ballons, 
da ist es schwer, den 
Überblick zu behalten. 
Finde den Ballon, der 
hier abgebildet ist. Ach-
te genau auf  das Mus-
ter, nur wenn das Mus-
ter gleich ist, hast Du 
den richtigen gefunden.

Im Wald lebt natürlich nicht nur die Spitz-
maus. Auch viele andere Tiere habe hier ihr 
Zuhause. Kennst Du sie? Vor welchen Tieren 
muss sich sie Maus in Acht nehmen?

Rezep
t zum Selber

m
ac

hen
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Meine Traumwohngelegenheit liegt an einem einsamen 
Ostseestrand, mitten in der Stadt und hat die Alpen 
im Hinterhof. So viel zu meinen (unerfüllbaren) Träu-

men. In der Realität kann man sich zwischen einer Stadtwoh-
nung oder einem Haus etwas außerhalb der Stadt entscheiden 
und beides bietet Vor- und Nachteile. Außerhalb zu wohnen hat 
Charme. Für die Kinder ist es toll, wenn sie im Garten oder an-
grenzenden Wald spielen können. Wer hingegen in der Stadt 
wohnt, ist mitten im Geschehen, kann aber meist nicht mal eben 
die Tür aufmachen und die Kinder draußen spielen lassen. Die 
Alternative sind Spaziergänge im Wald, Besuche auf dem Spiel-
platz, ein Picknick auf einer Wiese und... der eigene Garten!

Schrebergärten haben immer noch den Ruf spießig zu sein. 
Mein Vater, ein Student der 68er Generation, schlug die Hände 
über dem Kopf zusammen, als er hörte, dass wir einen Klein-
garten übernehmen würden. Dabei ist der spießbürgerliche Ruf 
der Kleingärten inzwischen eher unbegründet. Zwar liegt das 
Durchschnittsalter der Kleingarten-Nutzer bei rund 60 Jahren, 
doch gerade der Zulauf jüngerer Familien hat sich in den letz-
ten Jahren verstärkt. In dem Zeitraum von 2003 bis 2008 gin-
gen 45% der Neuverpachtungen von Kleingärten an Familien 
und 64% aller Pächter, die seit dem Jahr 2000 einen Garten 
übernommen haben, sind zudem jünger als 55 Jahre. Der Klein-
garten verjüngt sich und Familien sind ganz vorne mit dabei. 
Läuft man bei gutem Wetter durch unsere Kleingartenkolonie, 
hört man aus allen Ecken Kinder, denn die Gartenparzellen sind 
für die Lütten ein toller Platz zum toben und wohlfühlen. Sie 
können schaukeln, auf Bäume klettern, in den Beeten buddeln 
und - bei uns ganz hoch im Kurs - Blumen gießen. Das dabei so 
manches Kraut doppelt und dreifach, andere Pflanzen dagegen 
gar nicht gewässert werden, ist zwar nicht optimal, aber wir ar-
beiten daran.

Die meisten Kleingärten verfügen neben Beeten und Rasenflä-
chen auch über kleine Gartenhäuser. Manche sind bessere Ge-
räteschuppen, einige veritable Ferienhäuser, in denen es sich im 

Sommer auch gut übernachten lässt. Für Kinder ist dies ein tolles 
Abenteuer und ein Wochenende im Garten ist daher schon fast 
wie ein kleiner Urlaub. Da viele Kleingärten direkt oder zumin-
dest sehr nahe am Wasser liegen, bietet sich für die Kids natür-
lich auch das Schwimmen an. Sind die Beete nach dem Frühjahr 
erst einmal bestellt, ist die erste arbeitsintensive Zeit schon fast 
vorbei und man kann sich ganz dem Spielen mit den Kindern, 
oder dem Sonnenanbeten widmen. Bei der Arbeit im Garten las-
sen sich Kinder allerdings ganz toll einbinden. Die ganz kleinen 
können z.B. beim umgraben und gießen helfen und die Älteren 
beim säen, pflanzen und ernten. So können sie den Weg vom 
kleinen Saatkorn/Setzling zur großen Pflanze bis hin zur Ernte mit 
eigenen Augen verfolgen. Vielleicht bekommen sie ja ein eigenes 
kleines Beet, welches sie hegen und pflegen können.

Kinder entwickeln im Schrebergarten spielerisch einen Bezug 
zur Natur. Sie lernen dabei vor allem, dass Erdbeeren nicht in 
Pappschälchen wachsen und Tomaten nicht in Plastikfolie und 
erfahren wo unsere Nahrung herkommt. Sie entwickeln so eine 
Wertschätzung gegenüber Obst, Gemüse und Kräutern und se-
hen die Arbeit, die geleistet werden muss, um sie großzuziehen 
und zu ernten. Ein besonderer Reiz liegt zudem darin, alte Ge-
müsesorten zu pflanzen und wieder zu entdecken, die es nicht 
im Supermarkt zu kaufen gibt. Gut eignen sich hierzu z.B. alte 
Tomaten- oder Kartoffelsorten.

Doch so schön der eigene Garten auch ist, er ist auch eine 
Verpflichtung und kommt ohne einen gewissen Aufwand nicht 
aus. Man sollte sich bewusst sein, dass nicht nur im Frühjahr 
einiges an Arbeit auf einen wartet. Neben dem regelmäßigen 
wässern und Unkraut jäten kommt dann nach der Ernte auch 
noch die Verarbeitung. Aber selbst gezogen und selbst gemacht 
schmeckt am Ende doppelt gut und damit hat sich der Aufwand 
dann am Ende auf jeden Fall gelohnt. 

Die jährlichen Kosten für einen Garten halten sich übrigens 
auch in Grenzen. Ein neuer Pächter muss zwar eine Aufnahme-

Schrebergärten
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Gartenbande richtet sich an Kinder ab 
3 Jahren. Die Gartenpraxis wird hier 
zwar kaum besprochen, dafür hilft das 
Buch, den Kindern im Garten der El-
tern eigene Projekte anzugehen. Es 
gibt viele kreative Basteltipps von der 
selbstgemachten Gießkanne bis hin 
zur Samenbombe. In dem Buch fin-
den sich auf 96 Seiten so viele wirk-
lich tolle Bastel- und Spielanleitungen, 
dass man damit mehrere Sommer be-
streiten kann, ohne dass es langweilig 
wird. So setzen Kinder eigene Akzente 
im Garten der Eltern.

frechverlag, ISBN: 978-3-7724-5686-2, 
€ 14,99

Ein tolles Gartenbuch für etwas ältere 
Kinder, die noch mehr über den Gar-
ten und das Gärtnern erfahren wollen. 
Neben der Gartenpraxis, bei der auch 
die Großen noch etwas lernen können, 
kommen Spiel und Spaß aber auch 
nicht zu kurz. Der Ratgeber vermittelt 
kreative Ideen, kindgerechte Garten-
projekte, Spiele und Abenteuer im und 
für den Garten. So erfährt man wie ein 
Baumhaus gebaut wird, welche Tiere 
den Garten nutzen und wie man Bee-
te anlegt. Ein schönes Buch für Eltern 
und Kinder, denn die vielen Tipps sind 
auch für die erfahrenen Gärtner hilf-
reich. 

GU, ISBN: 978-3-8338-3789-0, € 14,99

Die kleine Sophie fährt in den Ferien 
zu ihrem Großvater aufs Land. Gemü-
se kennt sie bis dahin nur aus dem 
Supermarkt, doch in Opas Garten 
entdeckt sie, wie man Gemüse an-
baut und sieht wie es wächst. Dieses 
Bilderbuch ist sehr liebevoll gestaltet 
und bietet Kindern die Möglichkeit, 
eine Menge über Nutzgärten zu ler-
nen. Es begleitet den Garten durch die 
vier Jahreszeiten, zeigt wie bestimmte 
Gemüse angebaut werden und wie sie 
aussehen. Außerdem vermittelt es den 
Kindern auch größere Zusammenhän-
ge wie z.B. warum Bienen unersetzlich 
sind. Ein tolles Buch um Kinder in die 
Welt des Gärtnerns einzuführen.
Moritz, ISBN: 978-3-89565-274-5, € 14,95

Gartenbande
Pia Deges

Was wächst denn da?
Gerda Muller

Gartenspaß für Kinder
Heide Bergmann, Jutta Schneider

gebühr für den betreffenden Verein und in vielen Fällen auch Ab-
stand für Gartengeräte und Haus bezahlen, die darüber hinaus 
anfallende jährliche Pacht liegt jedoch wirklich im Rahmen. Sie 
beträgt z.B. für einen rund 350 qm großen Garten durchschnitt-
lich € 80,00. Hinzu kommt der jährliche Wasserverbrauch. Saat-
gut ist in der Regel recht günstig. Wer jedoch bereits vorgezoge-
ne Pflanzen kauft, muss dafür etwas tiefer in die Tasche greifen. 
Je höher die Ansprüche an Bepflanzung und Ausstattung desto 
höher natürlich die Kosten für das Projekt. Wer sparen will, kann 
sich gut mit Alternativen behelfen, so ist ein Beutel normaler 
oder Bio-Kartoffeln vom Discounter ebenso gut wie die deutlich 
teureren Pflanzkartoffeln vom Bio-Versandhändler. Saatgut lässt 
sich später auch aus eigenen Pflanzen gewinnen. 

Im Rahmen des Ferienpasses bietet der gemeinnützige Kreis-
verband Lübeck der Gartenfreunde e.V. übrigens die Aktion 
„Gärtnern für Anfänger“ an. Eine Exkursion durch eine Klein-
gartenanlage im Kleingärtnerverein Buntekuh e.V. Kinder ab 7 
Jahren können auf dem „Projekt 2011“ den Umgang mit der 
Natur lernen und auf einer Parzelle unter fachkundiger Beratung 

alle kleingärtnerischen Tätigkeiten kennen lernen. Die Kinder 
säen, topfen um, bauen ein Vogelhaus, gestalten ein Bienen-
hotel selbst und lösen ein Gartenrätsel. Zum Abschluss gibt es 
eine Grillwurst und eine Erlebnisurkunde. Ein Rundgang durch 
die Gartenanlage führt zu einer Vielfalt verschiedener Gartenbe-
wirtschaftungen. 
Auskunft und Anmeldung unter: Hans-Dieter Schiller: 0157-
78098574, info@kleingaertner-luebeck.de oder Frank Matthies-
sen: 0151-51556685, matthiessen@kleingaertner-luebeck.de

Der Ausdruck Schrebergarten kommt übrigens von dem Leip-
ziger Arzt Daniel Gottlob Moritz Schreber, nach dessen Tod ihm 
zu Ehren eine Turn- und Spielwiese am Johannapark in Leipzig 
als „Schreberplatz“ benannt wurde. Als an deren Rand schließ-
lich kleine Gärten für Familien mit Kindern angelegt wurden, 
bürgerte sich der Name „Schrebergarten“ ein.

Alle Adressen und Ansprechpartner der Lübecker Schrebergär-
ten sind unter kleingaertner-luebeck.de/alle-vereine/index.html 
zu finden. Hier finden sie auch die wichtigsten Informationen.

(THE)

25

Thema Natur



Gone Fishing
- Oh, wie schön ist das Angeln am Meer

Seit über zehn Jahren gehe ich re-
gelmäßig mit meinen beiden Söh-
nen zum Angeln an das Meer. Ma-

rius ist heute zwölf, Mats vierzehn Jahre 
alt und angefangen hat diese gemein-
same Leidenschaft auf der Ostseeinsel 
Fehmarn, auf der wir bis 2006 gelebt ha-
ben. Seitdem leben wir auf der dänischen 
Ostseeinsel Bornholm und wir lieben das 
Meer,… und eben das Angeln.

Ich weiß, das klingt in Zeiten von Play-
stations, I-Pods und Handys, die so 
ziemlich alles können und noch viel mehr, 
schon ein wenig altbacken: Angeln ge-
hen. Die Peta im Nacken, der verspack-
te Ruf von Anglern in Tennissocken auf 
Campingstühlen, links die Kiste Bier, 
rechts die Angel…, es gibt auf den ersten 
Blick sicherlich zwanzig andere, angese-
henere, unverfolgtere Leidenschaften als 
das Angeln. Klavierspielen, Tennis, Bal-
lett, Fremdsprachenunterricht, Fußball-
spielen, Blockflöte, Meditation, Asiatisch 
Kochen - das ist alles nichts für meine 
Jungs. Sie lieben das Angeln am Meer.

Unzählige Stunden haben sie in ihrem 

Ein Fisch im Meer führt ein freies wil-
des Leben. Den selbstgefangenen Fisch 
dann gemeinsam zu essen gibt der eige-
nen Nahrung wieder eine Geschichte. Ein 
unschätzbarer Wert in einer globalisierten 
Welt, in der die Nahrungsmittelprodukti-
on längst ein seelenloses Geschäft ge-
worden ist und unsere Kinder tagtäglich 
mit den Erfindungen der Lebensmittel-
techniker konfrontiert werden. 

Kinderwurst mit Strahlegesicht, Scho-
kolade mit Plastiküberraschungen und 
Joghurts die soviele Farbstoffe enthalten, 
dass man damit bunte Bilder in die Kitas 
dieser Welt malen könnte. Was hat das 
alles noch mit der wirklichen Welt zu tun? 
Nichts!

Fische fangen braucht innere Hand-
werkszeuge

Kinder entdecken die Welt über Erfah-
rungen und über Fragenstellen, und mit 
Kindern an das Meer zum Angeln zu ge-
hen, öffnet ihnen ganz neue Erfahrungen 
und Fragewelten. Kinder lernen beim An-
geln am und im Lebensraum Meer ganz 

jungen Leben am Strand und in den Wel-
len gestanden und Jagd auf Meerforellen, 
Dorsche und Hornhechte gemacht. Wind 
im Gesicht, Salz auf der Haut, Sonnen-
auf- und untergang – das Angeln verbin-
det sie mit der Natur. 

Fische sind gar nicht viereckig

Die Kinder lernen die Fische so kennen, 
wie sie sind. Mit Augen, Flossen, tollen 
Mustern auf den Außenhäuten und einer 
Schleimschicht, die diese Häute schützt. 
Sie zappeln, schwimmen und sie wehren 
sich dagegen, getötet zu werden und in 
der Pfanne zu landen.

Es ist eine große Schule des Lebens 
für die Kinder, sich bei dem gefangenen 
Fisch für sein Leben zu bedanken, ihn 
zu betäuben und dann zu töten. Es ist 
ehrlich und ein Akt voller Respekt und es 
öffnet ein tieferes Bewusstsein für Leben 
und Tod und für die Nahrung in unserem 
Leben. Wir haben oftmals die Magensä-
cke der gefangenen Fische geöffnet um 
nachzuschauen, was die Fische ihrer-
seits gefressen haben.

26



Autor
Udo Schroeter
Vater von zwei Kindern, 
Diakon, Seminarleiter, 
Coach, Mentor, Angelgui-
de und Autor der Bücher 
„Bin am Meer“ und „End-
lich wieder am Meer“

wundervolle Dinge, ganz ohne Druck, 
sondern einfach nur aus dem Tun heraus. 

Es braucht viel Willen, Geduld und 
Vertrauen, dem großen Meer einen Fisch 
abzutrotzen und ich habe die Erfahrung 
gemacht, dass selbst unruhige und un-
geduldige Kinder plötzlich völlig darin 
ruhten, darauf zu warten, dass ein Fisch 
ihren Köder finden würde, stundenlang…

Es ist die Fokussierung, die den Kin-
dern hilft, in ihre eigene Mitte zurückzu-
finden. Sie lernen, die Natur „zu lesen“. 
Sie lernen, was der Unterschied zwi-
schen auf- und ablandigem Wind für die 
Fischerei bedeutet, warum es eine gute 
Idee sein kann, zum Sonnenuntergang 
an das Meer zu kommen und warum man 
Wattwürmer nur auf Sandbänken findet.

Sie lernen, mit viel Achtsamkeit die 
Botschaften der Natur zu nutzen, um ih-
rem Fang ein Stückchen näher zu kom-
men. Was verraten die brechenden Wel-
len über die Aufenthaltsorte der Fische 
und warum ist die Fischerei bei angetrüb-
tem Wasser soviel effektiver?

Die Kinder erfahren und erleben die 
Antworten auf diese Fragen und mit jeder 
Erfahrung wächst ihre Nähe zum Meer 
und zu sich selbst, denn die Natur spüren 
heißt sich selber spüren.

Ganz da sein

Ein Lebensgefühl, dass sich über 
Touchscreens und virtuelle Oberflächen 
nicht einstellt, wie auch? Kinder bekom-
men über das Angeln einen ganz eigenen 
Zugang zu sich selbst und zu der Welt, 
in der sie leben. Sie lassen sich ein auf 
den Rhythmus der Natur. Sich hinzuge-
ben, sich einzulassen auf das, was ist, 
auf das, was Wind und Wellen vorgeben, 
ist die unmittelbarste Erfahrung, die ein 
Kind machen kann. Eine Erfahrung, die 
das Kind spüren lässt, dass sein Leben in 
größere Zusammenhänge eingebettet ist 
und so eine ganz eigene Entdeckerwelt 
entsteht.

Sie erkennen, dass sie nichts kontrol-
lieren können, dem Leben ausgeliefert 
sind und es eine gute Idee ist, die Dinge 
so anzunehmen, wie sie sind. Sie lernen, 

sich einzulassen auf das, was ist. In die-
sem Augenblick. Im Hier und Jetzt. Und 
das können Kinder richtig, richtig gut!
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Kinderzahnarztpraxis LindenArcaden
Zu unserem Behandlungsspektrum gehören:

• Füllungstherapie von Milch- und bleibenden Zähnen
• Anfertigung von Milchzahnkronen
• endodontische Behandlung von Milchzähnen und  

bleibenden Zähnen
• frühkieferorthopädische Behandlung und Anfertigung  

von Kinderprothesen
• Behandlung in Hypnose
• Behandlung unter Narkose
• Prophylaxe und Ernährungsberatung, sowie Putztraining
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„Sommer!
Sonne!

Sonnenbrand?“
Was müssen Eltern beachten, um 

einen Sonnenbrand des Kindes 
zu vermeiden? Denn mit jedem 

Sonnenbrand im Kindesalter steigt das 
Hautkrebsrisiko des Erwachsenen.

Kinder müssen mit einem Lichtschutz-
faktor (LSF) von mindestens 20 ein-
gecremt werden. Sie dürfen mit Sonnen-
hütchen und Sonnenbrille und eingecremt  
höchstens 2 Stunden am Tag in der Sonne 
bleiben. Babys gehören - auch eingecremt 
- nur in den Schatten. Das Präparat muss 
wasserfest sein und eine halbe Stunde 
vorher aufgetragen werden. Außerdem 
gilt: Viel trinken (keine Säfte!) und Siesta, 
um die Mittagshitze zu vermeiden.

Kommt es doch zum Sonnenbrand, hilft 
Kühlen am besten: Umschläge mit Kamil-
lentee, Quarkwickel, kühlende Lotion oder 
Gels, Dexpanthenol oder entzündungs-
hemmende Cremes. Auf keinen Fall dür-
fen Puder, Mehl oder Öl auf die verbrann-
te Haut kommen, auch keine Fettsalben. 
Weiter gilt: Viel trinken. Bei Blasenbildung 
ist der Arztbesuch notwendig.

Bienen - und Wespenstich

Bei Bienen- und Wespenstichen sind 
starker Juckreiz und eine örtliche Schwel-
lung, z.B. der Finger oder der Hand, ty-
pisch. Diese können ein bis zwei Tage 
irritieren. Zur Behandlung eignen sich 
Eiswürfel, eine aufgeschnittene Zwiebel, 
kalte Essigumschläge und entzündungs-

hemmende Cremes. Einen Bienenstachel 
entfernt man nicht mit der Pinzette, son-
dern mit Fingernagel oder Scheckkarte, 
um den Giftsack nicht auszudrücken. 

Eine Allergie kann man erst nach dem 
zweiten Stich bekommen; immerhin re-
agieren 5% dann allergisch. Zeichen 
dafür sind Nesselsucht (Brennnessel-
haut), Zittern, Kreislaufbeschwerden, 
Kopfschmerz, Übelkeit und Erbrechen, 
Atemnot: Dann muss umgehend der Arzt 
aufgesucht oder der Notarzt benachrich-
tigt werden. Das gilt auch bei Stichen im 
Mund- und Rachenraum.

 Zecken und Borreliose

"Nur" ca. 1 % aller Zeckenbisse führen 
in unserer Region zu einer Borreliose mit 
erkennbaren Symptomen an Haut, Gelen-
ken und Nervensystem. Gegen die Borre-
liose gibt es (noch) keine Schutzimpfung. 
Nicht zu verwechseln ist die Borreliose 
mit der FSME (Frühjahr-Sommer-Menin-
go-Encephalitis). Diese wird ebenfalls 
durch Zecken übertragen, allerdings in 
anderen Regionen (Süddeutschland, Ös-
terreich, Ungarn, Baltikum u.a.). Eine Imp-
fung zum Schutz vor FSME ist vor Reisen 
in solche Gegenden empfehlenswert.

Zum Schutz vor Zeckenbissen dienen 
Repellents (abweisende Mittel auf der 
Haut), die aber nur ca. zwei Stunden wir-
ken. Beim Gehen in Gras und Gebüsch 
hilft hautbedeckende Kleidung, möglichst 

hell, damit ggf. Zecken sichtbar werden. 
Nach dem Aufenthalt im Freien sollte man 
den Körper insbesondere am Haaransatz, 
in der Leistengegend und in den Kniekeh-
len absuchen. Auch an der Kleidung und 
an Haustieren können sich Zecken halten 
und bis zu drei Tage überleben.

Zum Entfernen greift man die Zecke mit 
einer Zeckenpinzette oder Zeckenkarte 
direkt über der Haut und zieht ohne zu 
drehen und zu drücken am Zeckenkör-
per. Öl, Creme oder Klebstoff sind unge-
eignet. Die Bissstelle muss anschließend 
desinfiziert werden.

Kommt es in den Wochen danach zur 
erneuten sich ausdehnenden Hautrötung 
("Wanderröte") oder zu Grippesymptomen 
mit Fieber, Kopfschmerzen, Abgeschla-
genheit, Gelenkschmerzen, dann muss 
ein Arzt aufgesucht werden. Dieser wird 
dann eine Antibiotika-Therapie verordnen.
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Autorin
Dr. Carola Allihn
Fachzahnärztin für Oral-
chirurgie. 
Spezialisiert auf Kinder- 
und Jugendzahnheil-
kunde.

Autorin
Dr. Wiebke Klingbeil
Zahnärztin
Spezialisiert auf Kinder- 
und Jugendzahnheil-
kunde.

Kinderzahnarzt? 
Warum zum

Die Behandlung von Kindern setzt 
andere Fachkenntnisse und 
Behandlungsmethoden als die 

Behandlung von Erwachsenen voraus. 
Kinder brauchen aufgrund ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung eine erhöhte Be-
handlungsaufmerksamkeit. Deswegen 
ist es schön, wenn Kinder ihren eigenen 
Bereich haben und nicht nur „nebenbei“ 
zwischen den Erwachsenen behandelt 
werden. Das A und O jeder Kinderbe-
handlung ist ein stabiles Vertrauensver-
hältnis zwischen Zahnarzt und Kind und 
auch zu den Eltern.

Grundsätzlich gilt daher: Keine Be-
handlung beim ersten Besuch!

Der erste Termin ist zum Kennenlernen 
da. Ein Konzept, das sich in vielen spe-
zialisierten Kinderzahnarztpraxen durch-
gesetzt hat. Der Zahnarzt/die Zahnärztin 
verschafft sich einen Überblick, eventuell 
werden Röntgenbilder angefertigt, die 
Kooperationsbereitschaft des Kindes ein-
geschätzt und ein Therapieplan erstellt. 
Dabei wird entschieden, ob die Behand-
lung mit lokaler Anästhesie durchgeführt 
werden kann oder unterstützende Maß-
nahmen notwendig sind wie z.B. Lach-
gassedierung oder Vollnarkose. 

Die Anwendung moderner Lachga-
sanalgesie („Zauberluft“) ermöglicht es 
den Kindern, sich zu entspannen. Die 
jungen Patienten bekommen eine Nasen-
maske (unsere „Duftnase“, die z.B. nach 
Kaugummi riechen) aufgesetzt, über die 
sie ein Lachgas-Sauerstoff-Gemisch ein-
atmen. Das Gas ruft ein entspannendes 
(Glücks)gefühl hervor und erhöht somit 
die Akzeptanz gegenüber der bevorste-
henden Behandlung. Bei größerem Be-
handlungsbedarf oder sehr jungen, bzw. 
sehr ängstlichen Kindern ist es jedoch 
manchmal empfehlenswert, die Behand-
lung in Narkose durchzuführen.  

Mit Verhaltensführung zum Erfolg

Darunter versteht man Desensibilisie-
rungs- und Hypnosetechniken, in der 
jeder, der mit Kindern in einer Zahnarzt-

praxis arbeitet, ausgebildet ist. Ein glit-
zernder Zauberstab oder ein Schmet-
terling lenken von der Behandlung ab, 
Gegenstände werden „lebendig“. Zäh-
ne werden mit „Rumpelrobert“ und der 
„Zahndusche“ sauber gemacht. Vorher 
wird gezeigt, wie „Rumpelrobert“ sich am 
Finger anfühlt. Die Kleinen werden Schritt 
für Schritt an die Behandlung herange-
führt und so zur Mitarbeit motiviert. 

Warum Milchzähne überhaupt wichtig 
sind

Gesunde und kariesfreie Milchzähne 
sind die Voraussetzung für ein gesundes 
bleibendes Gebiss. Bleibende Zähne ha-
ben nur dann die Chance keine Karies 
zu bekommen, wenn sie in eine gesun-
de Umgebung „hineinwachsen“ können. 
Zudem kann Karies an Milchzähnen eine 
Fehlentwicklung des Gebisses verursa-
chen. Außerdem braucht man sie natür-
lich zum Kauen, Sprechen und Lachen! 
Wussten Sie, dass viele Milchzähne noch 
bis zum 12. Lebensjahr den Platz für die 
neuen Zähne halten sollten?

Wie Milchzähne behandelt werden

Die Karies wird entfernt und der Zahn 
entweder mit Zement oder einem Kom-
posit (Füllung) versorgt. Bei starker Zer-
störung, meist am Backenzahn, kommt 
eine konfektioniert Krone aus medizini-
schem Edelstahl zum Einsatz, Stark zer-
störte Frontzähne können mit zahnfarbe-
nen Kompositkronen wieder aufgebaut 
werden. Eine Krone fürs Kind ist deutlich 
günstiger als beim Erwachsenen. Sie fällt 
später mit dem Milchzahn aus.

Wie sich Milchzähne vor Karies schüt-
zen lassen

Zähneputzen ist anspruchsvoll! Die 
vielen Ecken und Nischen ganz hinten im 
Mund, der Übergang zum Zahnfleisch, 
während einer kieferorthopädischen Be-
handlung oder beim Durchbrechen neuer 
Zähne...

In der modernen Zahnheilkunde be-
deutet Prophylaxe mehr als „nur“ Zäh-
neputzen und regelmäßige Kontrollen in 
der Praxis. Professionelle Zahnreinigun-
gen, Maßnahmen zur Früherkennung 
von Karies sowie eine ursachengerechte 
Behandlung gehören genauso dazu. Die 
regelmäßige Kinderprophylaxe erhöht die 
Chance auf Kariesfreiheit. Dies gilt für 
alle, besonders aber für Kinder mit er-
höhtem Kariesrisiko. Und ganz nebenbei 
werden die Kinder spielerisch an zahn-
ärztliche Behandlungsabläufe herange-
führt. Für saubere und „starke“ Zähne, 
ein Leben lang.

Geben Sie Ihrem Kind die Chance auf 
einen zahngesunden Start ins Leben und 
die Erfahrung, dass ein Zahnarztbesuch 
Spaß machen kann. Denn aus ihrer eige-
nen Kindheit wissen Sie vielleicht: Die Art 
und Weise, wie ein Zahnarzt mit seinen 
kleinen Patienten umgeht, hat weitrei-
chende Konsequenzen – ein Leben lang! 

Rumpelrobert, Zauberluft und die Zahnpolizei
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Autorin
Birte Peterlein
Fachanwältin für Familien-
recht in Lübeck
Mutter von drei Kindern 
(3, 7 und 9 Jahre) 

Die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Viele Kinder freuen sich 
schon jetzt auf die schulfreie 

Zeit, aufs Ausschlafen und auf eine Ur-
laubsreise mit ihrer Familie. Für getrennt 
lebende Elternteile bringt jedoch bereits 
die jeweilige Planung der Ferien- und 
Urlaubszeit mit dem gemeinsamen Kind 
erhebliche Abstimmungsschwierigkeiten 
mit sich.

Betroffene Eltern können sich in die-
sem Zusammenhang zahlreiche Fragen 
stellen: 

Wie werden die Ferienzeiten des Kin-
des zwischen den Eltern aufgeteilt? Wie 
ist eine längere Urlaubsreise mit dem 
Umgangsrecht des anderen Elternteils zu 
vereinbaren? Wie lange darf ein Elternteil 
mit dem gemeinsamen Kind in den Ur-
laub fahren? Sind Reisen ins Ausland er-
laubt? Gibt es feste (gesetzliche) Regeln 
für die Ferienzeiten? Wer entscheidet im 
Streitfall?

Die Aufteilung der Ferienzeit birgt für 
getrennt lebende Paare unter Umstän-
den hohes Konfliktpotential. Urlaubsrei-
sen werden in der Regel lange im Vor-
aus gebucht. Auch die Abstimmung der 
Urlaubszeiten mit Arbeitskollegen und 
Arbeitgeber bedarf häufig eines erhebli-
chen Vorlaufes. Kindeseltern sind daher 
für ihre jeweiligen Urlaubsplanungen auf 
verbindliche Absprachen miteinander an-
gewiesen, die bei konfliktbehafteten El-
ternbeziehungen nicht immer einfach zu 
treffen sind. 

Der maßgebliche Gesichtspunkt für die 
Ausgestaltung der Urlaubsregelungen ist 
– wie auch im übrigen Umgangsrecht - 
das Kindeswohl. Das Kindeswohl ist da-
für ausschlaggebend, ob ein Kind seine 
Ferienzeiten nicht nur mit dem „betreuen-
den Elternteil“ (bei dem es lebt), sondern 
auch mit dem zum Umgang berechtigten 
Elternteil verbringt und mit diesem gege-
benenfalls eine Urlaubsreise unternimmt. 

Ein gemeinsamer Urlaub mit dem zum 
Umgang berechtigten Elternteil kann die 
Bindungen zu diesem Elternteil fördern. 
Es sollte daher regelmäßig Ziel sein, dem 
Kind eine möglichst unbeschwerte Ur-
laubszeit mit beiden Elternteilen zu er-
möglichen. Um dem Kindeswohl gerecht 
zu werden, kann unter Umständen auch 
eine stufenweise Ausweitung des Um-
gangs mit dem Ziel eines späteren Feri-
enaufenthaltes in Betracht kommen. 

Zur Vermeidung von Konflikten ist es 
sinnvoll, wenn die Eltern sich mit aus-
reichendem Vorlauf auf genaue Zeiten 
verständigen, in denen das Kind Urlaub 
mit dem einen wie mit dem anderen El-
ternteil verbringt. Bei der Planung sollte 
eine übermäßige Belastung des Kindes 
vermieden werden. Es mag beispielswei-
se empfehlenswert sein, den Urlaub mit 
dem zum Umgang berechtigten Elternteil 
auf die erste Hälfte der Ferien zu legen, 
damit das Kind sich vor Schulbeginn 
wieder an das Leben im Haushalt des 
betreuenden Elternteils gewöhnen kann.

Ferien mit 

Einen immer wiederkehrenden Streit-
punkt stellen Auslandsreisen eines El-
ternteils mit dem Kind dar. Hierbei ist zu 
unterscheiden: Besteht ein gemeinsames 
Sorgerecht der Eltern, kann jeder Eltern-
teil in der Regel allein entscheiden, wo 
er seine gemeinsame Urlaubszeit mit 
dem Kind verbringen wird. Reisen zu 
den Großeltern, Wochenendausflüge an 
Nord- und Ostsee oder auch Urlaube im 
europäischen Ausland dürften häufig un-
problematisch möglich sein. Von diesem 
Grundsatz kann allerdings abzuweichen 
sein, wenn eine Urlaubsreise als „Ange-
legenheit von besonderer Bedeutung“ 
einzuordnen ist. Hierfür können die kon-
kreten familiären Verhältnisse eine Rolle 
spielen, aber auch das jeweilige Reiseziel 
(beispielsweise in ein Krisengebiet) oder 
konkrete Befürchtungen, das Kind könne 
anlässlich der Reise von dem begleiten-
den Elternteil entführt werden. Sollten 
sich die Eltern in diesen Fällen nicht ei-
nigen können, kann dies nach genauer 
Prüfung des Einzelfalls (und gegebenen-
falls einem familiengerichtlichen Verfah-
ren)  bedeuten, dass die Urlaubsreise 
nicht stattfinden darf. Hat ein Elternteil 
hingegen die alleinige elterliche Sorge, 
ist in „Angelegenheiten von besonderer 
Bedeutung“ allein dieser Elternteil ent-
scheidungsbefugt. Im Streitfall muss eine 
gerichtliche Entscheidung herbeigeführt 
werden.

Erfahrungen in der Praxis zeigen, dass 
eine gut vorbereitete und von beiden El-
ternteilen mitgetragene Urlaubsregelung 
Sorgen und Vorbehalte der Eltern lindern 
und maßgeblich zu gelungenen Ferien-
zeiten für Kinder und Eltern beitragen 
kann.

Hindernissen!?!

Zilly macht Ferien
Am Strand herumliegen - das ist nichts für Zilly, die Zauberin, auch 
wenn ihr Kater Zingaro nichts lieber täte. Sie will die Unterwasser-
welt erkunden und taucht sofort in die Fluten. Die unglaubliche Viel-
falt an Fischen raubt ihr fast den Atem und sie will unbedingt, dass 
auch Zingaro sie sieht. Aber Katzen sind ja nun bekanntlich sehr 
wasserscheu, also verwandelt sie ihn kurzerhand in einen Katzen-
fisch. Gemeinsam erleben die beiden ein spannendes Abenteu-
er mit Hundshaien, Langusten und Seelöwen in den Tiefen des 
Meeres. Sie finden ein altes Schiffswrack mitsamt Schatztruhe 
und fahren mit einem verzauberten U-Boot. Eine moderne Bil-
derbuchgeschichte, bei der es immer wieder etwas Neues zu 

entdecken gibt. Ab 4 Jahren.
Beltz Verlag, ISBN 978-3-407-79527-4, € 12,95
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Kinder bringen viel Freude ins Le-
ben, kosten aber auch viel Geld. 
Eltern, Großeltern oder Paten 

möchten ihnen eine gute Ausbildung, 
eine eigene Wohnung und ein finanziel-
les Polster – auch für die spätere Rente 
– ermöglichen. Angesichts hoher Aus-
bildungskosten und eingeschränkter ge-
setzlicher Leistungen ist es umso wich-
tiger, früh mit einer sinnvollen privaten 
Vorsorge zu beginnen. Ein Teil des Kin-
dergeldes reicht hierfür vollkommen aus, 
der Zinseszinseffekt und die lange Lauf-
zeit ermöglichen hohe Erträge. 

Welche Anforderungen sollte eine op-
timale Kindervorsorge erfüllen? Um eine 
lebenslange sowie lebensbegleitende 
Absicherung zu bieten, steht die Flexi-
bilität im Vordergrund. Damit kann der 
Schutz an jede Lebenssituation indivi-
duell angepasst werden und entspricht 
immer den aktuellen Bedürfnissen. Mit 
zusätzlichen Optionen entsteht so ein 
Rundum-Sorglos-Paket für alle Fälle.

Die Nürnberger Versicherungsgruppe 
bietet zwei Kindervorsorge-Tarife an: 

Der „Biene Maja Junior Schutz Brief“ 
gewährleistet einen langfristigen Vermö-
gensaufbau, bei dem wahlweise auch 
ein Todesfallschutz für das Kind verein-
bart werden kann. Außer dem Kind kann 
auch ein Versorger abgesichert werden. 
Bei Berufsunfähigkeit oder Tod des Ver-
sorgers springt die Nürnberger ein und 
übernimmt die Beitragszahlung, bis das 

Kind auf eigenen Füßen steht. Zwischen 
dem 18. und 27. Lebensjahr steigt der 
Versorger dann aus dem Vertrag aus und 
das Kind wird Versicherungsnehmer.

Dem Produkt liegt eine Fondsgebun-
dene Rentenversicherung zugrunde, eine 
Ergänzung mit Sicherungsmechanismen 
ist natürlich möglich. So kann mit „Dop-
pel-Invest“ eine Beitragserhaltungs-Ga-
rantie vereinbart werden. In Kombination 
mit einem passiven oder aktiven Anlage- 
und Ablaufmanagement, einer optionalen 
Wertsicherung für das gesamte Vertrags-
guthaben sowie einem bereits von Ver-
tragsbeginn an garantierten Rentenfaktor 
hilft es, auch schlechtere Börsenlagen 
gut zu überstehen.

Um jederzeit flexibel zu sein, bietet die 
Nürnberger während der Laufzeit des Ver-
trags zahlreiche Optionen: Zuzahlungen, 
Entnahmen, Wechsel der Fondsanlage, 
Erhöhungsoption etc. Sollte das Kind 
schwer erkranken bzw. pflegebedürftig 
werden, kann das vorhandene Kapital 
ganz oder teilweise ausgezahlt werden 
– steuerfrei. Auch bei Zahlungsschwierig-
keiten wird dem Kunden geholfen: 

Es bestehen viele Möglichkeiten diese 
zu überbrücken, ohne den Vertrag zu ge-
fährden. Außerdem kann zum Schulbe-
ginn eine Schulunfähigkeits-Versicherung 
bis 500 Euro und/oder bei Berufsstart 
bzw. Studienbeginn eine Berufsunfähig-
keits-Versicherung bis 1.000 Euro Mo-
natsrente eingeschlossen werden; und 

Rechtzeitig

das ohne erneute Gesundheitsprüfung. 
Der Einschluss eines Pflegetarifs ist 
ebenfalls möglich.

Zweites Biene Maja Produkt ist der 
„Schüler Schutz Brief“. Hier wird der 
Nachwuchs für den Fall der Schulunfä-
higkeit abgesichert. Später kann dieser 
ohne erneute Gesundheitsfragen auf eine 
Berufsunfähigkeits-Versicherung umge-
stellt werden. 

Den „Schüler Schutz Brief“ gibt es als 
Investment-Variante, d. h. die Überschüs-
se werden in Fonds oder Fondsdepots 
angelegt, und als selbstständige Berufs-
unfähigkeits-Versicherung, bei der die 
Überschüsse dazu verwendet werden, den 
monatlichen Beitrag zu reduzieren oder die 
Berufsunfähigkeitsrente zu erhöhen.

Die „Biene Maja Schutz Briefe“ lassen 
sich durch Zusatzbausteine abrunden: 
durch den „Biene Maja Unfall Schutz 
Kompakt“ und die „Biene Maja Kran-
ken-Zusatzversicherung“. So bietet das 
komplette Paket finanzielle Vorsorge für 
alle Lebensabschnitte und -situationen. 
Damit wird die Nürnberger ihrer Stellung 
als ein führender Anbieter im Bereich der 
Kindervorsorge gerecht. 

Das Institut für Vorsorge und Finanzpla-
nung, das es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, den Vorsorgemarkt in Deutschland 
unabhängig zu untersuchen, hat den 
Biene Maja Junior Schutz Brief unter die 
Lupe genommen und vergab das Testur-
teil „sehr gut“ (Stand 05/2013).

Advertorial

für die Kinder
vorsorgen!

Kanalstraße 70 | 23552 Lübeck | Tel. 04 51 / 409 85 20-0 | www.satzpartner.deDienstleistungen rund um den Druck
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Ihr Foto in 50x40cm oder DIN A2
auf Semigloss (Fotopapier) 8,50 €
oder
auf Canvas (für Keilrahmen) 15,50 €

Ihr Foto in 50Ihr Foto in 5
aus einer PDF, TIFF oder JEPG-Datei
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Veranstaltungen
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Veranstalter Homepages
Bücherpiraten
buecherpiraten.de
Die Gemeinnützige
die-gemeinnuetzige.de
ErlebnisWald Trappenkamp
forst-sh.de/erlebnis
Eselpark Nessendorf
eselpark.de
Ferienpass
ferienpass-luebeck.de
Figurentheater Lübeck
figurentheater-luebeck.de
Filmhaus Lübeck
cinestar.de
Freilichtbühne Lübeck Wallanlagen 
freilichtbuehne-luebeck.de
Günter Grass Haus
grass-haus.de

Industriemuseum Geschichtswerk-
statt
geschichtswerkstatt-herrenwyk.de
Karl-May-Festspiele
karl-may-spiele.de
Kinder- und Jugendbibliothek
stadtbibliothek.luebeck.de 
Kinder- und Jugendkulturhaus Röhre
kjhroehre-luebeck.de
KOBALT Figurentheater 
kobalt-luebeck.de
(KOKI) Kommunales Kino Lübeck
kinokoki.de
Landschaftspflegeverein Dummers-
dorfer Ufer 
dummersdorfer-ufer.de 
Lübecker Museen
die-luebecker-museen.de

Museum Behnhaus Drägerhaus 
museum-behnhaus-draegerhaus.de
Museum für Natur und Umwelt 
museum-fuer-natur-und-umwelt.de
Museumshof  Lehnsahn
museumshof-lensahn.de
Musik- und Kunstschule Lübeck
mks-luebeck.de
NABU Wasservogelreservat Wallnau
wallnau.nabu.de
Passatchor Lübeck
passatchor.de
Piraten-Open-Air Grevesmühlen
piratenopenairtheater.de
Städt. Kurverwaltung Mölln
moelln-tourismus.de
Steinzeitpark Dithmarschen
neues.aoeza.de

Sternwarte Lübeck
sternwarte-luebeck.de
Theater Lübeck
theaterluebeck.de
TheaterFigurenMuseum Lübeck
theaterfigurenmuseum.de
Tierpark Arche Warder
arche-warder.de
Tierpark Neumünster
tierparkneumuenster.de
Wildpark Eekholt
wildpark-eekholt.de
Wissenschaftsmanagement Lübeck 
minimaster-luebeck.de 
zeiTTor Museum
zeittor-neustadt.de
Zoologischer Garten Rostock
zoo-rostock.de

Frei Plätze in der  
Kindertagespflege

Die Insel Lübeck
Balauerfohr 7
23552 Lübeck
Tel.: 0451-48947363
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 08:00 
Uhr bis 16:00 Uhr. Wir betreuen Kin-
der im Alter von 12 Monaten bis zum 
Schul eintritt und haben ab August 
2014 noch 2 Vollzeitplätze frei.
Wir, Petra & Enriko, betreuen zu 
zweit max. 8 Kinder in extra ange-
mieteten Räumen mit Garten. Rufen 
sie uns an, besuchen sie uns, lernen 
sie uns kennen. Unsere Homepage 
www.die-insel-luebeck.de.

Kindertagespflege „Small-Land“
Glockengießerstraße 13
23552 Lübeck
Tel.: 0176-62100798
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 08:00 
Uhr bis 16:00 Uhr. Wir betreuen 
Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren 
und haben ab dem 1.8.2014 noch 2 
Plätze frei.
Wir geben jedem Kind die Möglich-
keit, sich in einem geschützten Rah-
men und in seinem eigenen Tempo 
zu entwickeln. Im Freispiel und in 
der Natur lernt jedes Kind seine In-
dividualität sowie das Miteinander 
der Gruppe kennen.

Regelmäßige Termine

Familienzentrum der Lebenshil-
fe Ostholstein e.V.
Elterncafé für Eltern und Schwangere
montags 16:00-17:30 Uhr im Familien-
zentrum Bad Schwartau
mittwochs 9:30-11:00 Uhr im Haus des 
Gastes, Bahnhof Pansdorf
freitags 9:30-11:00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus in Stockelsdorf
Mehr Infos: familienzentrum@lebenshil-
fe-ostholstein.de

Openair Veranstaltungen
Freilichtbühne Lübeck
"Petterson & Findus"
vom 4. Juli bis 31. August 2014, immer 
freitags, samstags und sonntags um 
15:00 Uhr. Freilichtbühne in den Wall-
anlagen. 
Eintritt: Erw. € 11,50. Kinder € 10,50. 
Mehr Infos: freilichtbuehne-luebeck.de

Karl-May Spiele
"Unter Geiern – Der Geist des Llano 
Estacado"
Bis zum 7. September an jedem Do., 
Fr., und Sa. um 15.00 und 20.00 Uhr, 
am So. um 15.00 Uhr. Freilichttheater 
Kalkberg in Bad Segeberg. 
Eintritt: Erw. zwischen € 15,50 und 
€ 26,50, Kinder von 5 bis 15 Jahren 
zwischen € 12 und € 20,50.
Mehr Infos: karl-may-spiele.de

Piraten Action Openair Theater
"Die Schatzinsel Bone Island"
Bis zum 6. September immer dienstags 
bis samstags um 19:30 Uhr und sonn-
tags um 16:00 Uhr. 
Eintritt: Erw. zwischen € 19,00 und € 
29,00, Kinder zwischen € 14,00 und € 
24,00.
Mehr Infos: piratenopenairtheater.de

Schnuppertauchen
Schnuppertauchen im Pool für Kinder 
ab 8 Jahren. 
Di., Mi., Fr. 20:00-21:30 Uhr
Sa. 19:00-20:30 Uhr
So. 15:00-16:30 Uhr
Schnuppertauchen Ostsee für Kinder 
ab 10 Jahren
Täglich um 9:00 oder 15:00 Uhr
Tauchcenter nicedive4u GbR
Oeverdieker Weg 9, 
23669 Timmendorfer Strand. 

Anmeldung unter Tel.: 04503-89 82 48
Mobil: 0173-418 20 33.
Mehr Infos: nicedive4u.de

Wichtige Adressen

Familienzentrum der Lebens-
hilfe Ostholstein e.V.
"Frühe Hilfen" 
für Schwangere und Eltern
aus Bad Schwartau, Ratekau und 
Stockelsdorf.
Am Kirchhof 10, 23611 Bad Schwartau
Tel. 0451-2929328
familienzentrum@lebenshilfe-osthol-
stein.de
u.a. Babysitter-Vermittlung, wellco-
me-Project, Kurse und Workshops
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9:00-12:00 Uhr 
Di. 9:00-15:30 Uhr.

Kinderärzlicher Notdienst
Kinderklinik der UKS
Ratzeburger Allee 160
Tel.: 116-117
Mi. und Fr. 16:00-18:00 Uhr,
Sa./So. und feiertags 10:00-13:00 und 
16:00-19:00 Uhr.

Nachbarschaftsbüros
Nachbarschaftsbüro Eichholz
Mercatorweg 1-3
23564 Lübeck
0451-6111217

Nachbarschaftsbüro Hudekamp
Hudekamp 25a
23558 Lübeck
0451-893316

Nachbarschaftsbüro Marli-Forum
Elisabeth-Haselhoff-Str. 12
23564 Lübeck
0451-621203

Nachbarschaftsbüro St.Lorenz-Süd
Hansering 20b
23558 Lübeck
0451-4793836

Nachbarschaftsbüro Vorwerk-Fal-
kenfeld
Elmar-Limberg-Platz 4
23554 Lübeck
0451-4082308

Nachbarschaftsbüro Wisbystraße
Wisbystraße 19
23558 Lübeck
0451-4094240

Schulpsychologische Beratungsstel-
le der Hansestadt Lübeck
Hinter der Burg
23552 Lübeck
0451-122-4061

Hilfe bei Gewalt
Frauennotruf
Musterbahn 3
23552 Lübeck
0451-704640
kontakt@frauennotrufluebeck.de
www.frauennotruf-luebeck.de

Beratungsstelle für Familien- 
und Erziehungsfragen
Hüxterdamm 18
0451-79 32 29
familienberatung@gemeindediako-
nie-luebeck.de

Kinderschutz-Zentrum Lübeck
An der Untertrave 77
0451-788 81
kinderschutz-zentrum-luebeck@awo-
sh.de

Elterngeldstelle Lübeck
Außenstelle des Landesamtes für sozi-
ale Dienste Schleswig-Holstein
Große Burgstr. 4
Tel: 0451-1406-400/-401 

Frauenbüro  
der Hansestadt Lübeck
Sophienstr. 2-8
Tel.: 0451-122-16 15

Wichtige Telefonnum-
mern

Kinder und Jugendtelefon
Gemeindediakonie Lübeck
täglich 15:00-19:00 Uhr
Tel.: 0800-111 03 33

Elterntelefon
Mo.-Mi. 9:00-11:00 Uhr
Di.-Do. 17:00-19:00 Uhr
Tel.: 0800-111 05 50

Müttertelefon
täglich 20:00-22:00 Uhr
Tel.: 0800-333 21 11

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-116 117 + 119 292

Zahnärztlicher Notdienst
Tel.: 0451-707 97 90

Hier können Sie künftig für sich wer-
ben. Stellen Sie Ihr Angebot unseren 
Lesern kostengünstig vor. 15 Zeilen 
als Fließtext kosten € 50,00. Aber 
auch kleine gestaltete Anzeigen sind 
möglich. 
Rufen Sie uns an. 
Tel.: 0451-6933530.
Anzeigenschluss für die September/
Oktober-Ausgabe ist der 11. August 
2014.



Veranstaltungen

33

 Di. 01.07.2014 

Standläufer, Badenixen & Sandbur-
gen
Travemünde
montags bis freitags bis 31.08.2014. 
(siehe Tippkasten)

Volksfest
bis 13. Juli täglich von 15:00 bis 23:00 
Uhr. Festplatz Travemünder Allee.

 Mi. 02.07.2014 

Der König mit den Ringelsocken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
09:30 Uhr 
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: puppen-etc.de.

 Do. 03.07.2014 

Der König mit den Ringelsocken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: puppen-etc.de.

Tintenherz
Theater Lübeck, Beckergrube 16
18:00 Uhr
Eine spannende Theaterinszenierung 
für alle ab 8 Jahren. Gastspiel der 
Theaterkommode Kiel. Länge: 140 Min. 
inkl. Pause. Eintritt: Erw. € 7,00, Kinder 
€ 5,00.

 Fr. 04.07.2014 

Taschentricks und Kunststücke 
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
10:00-17:00 Uhr
Maxi Knopp, Jongleur und Zauberer, 
überrascht die Museumsbesucher zur 
Varieté-Ausstellung „Xaver Schichtls 
Marionettenvarieté“. Erw. € 6,00/Erm. 
€ 5,00/Kinder € 2,00. Ferienpass-Er-
mäßigung!

Wie fit seid ihr?
Hansehalle Lübeck 
14:00-18:00 Uhr
Kinder zwischen 4 und 8 Jahre können 
hier einiges über ihren Körper erfahren. 
Sportsachen mitbringen. Veranstaltet 
vom Juniorcampus der Fachhochschu-
le Lübeck.

Der König mit den Ringelsocken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: puppen-etc.de.

Sonnenbeobachtung
Sternwarte Lübeck, Am Ährenfeld 2
16:00-18:00 Uhr
Mit speziellen Geräten und Filtern die 
Sonne beobachten. So können Son-
nenflecken und Eruptionen gesehen 
werden. 

Schlaf und Spielfest
Susi & die kleinen Strolche & Abacoli-
no, Daimlerstraße 2, Stockelsdorf
17:00 Uhr
Bringen Sie Ihre Kinder um 17:00 Uhr 
und holen Sie sie am Samstag um 
10:30 Uhr wieder ab. Es wird gemein-
sam gespielt, gegessen und geschla-
fen. Kosten: € 27,00 pro Kind. Mehr 
Infos: abacolino.de. 

Tintenherz
Theater Lübeck, Beckergrube 16
18:00 Uhr
Eine spannende Theaterinszenierung 
für alle ab 8 Jahren. Gastspiel der 
Theaterkommode Kiel. Länge: 140 Min. 
inkl. Pause. Eintritt: Erw. € 7,00, Kinder 
€ 5,00.

Travemünder Promenadenfest
bis 06. Juli (siehe Tippkasten)

 Sa. 05.07.2014 

125 Jahre Stadtfeuerwehrverband
Kohlmarkt 
11:00-17:00 Uhr
Mitmachtag für Jung und Alt. Der Feu-
erwehr über die Schulter schauen und 
aktiv mitmachen. Mit Fahrzeugschau, 
diversen Vorführungen und Informatio-
nen zum Brandschutz.

Tintenherz
Theater Lübeck, Beckergrube 16
12:00 Uhr
Eine spannende Theaterinszenierung 
für alle ab 8 Jahren. Gastspiel der 
Theaterkommode Kiel. Länge: 140 Min. 
inkl. Pause. Eintritt: Erw. € 7,00, Kinder 
€ 5,00.

Kultursamstag
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
13:00-18:00 Uhr
Herstellen mittelalterlicher Keramik, 
Pfeilschuss und Bogenbau, wikinger-
zeitliche Langshausbelegung, Mittelal-
ter-Mitmach-Küche, wikingerzeitliche 
Lederverarbeitung.

Kurparkspektakel Mölln
Kurpark Mölln
14:00-23:00 Uhr
Mitreißende Künstler, amüsante Artistik 
und historische Riesenspiele für die 
ganze Familie. Um 20:00 Uhr große 
Varieté-Show.

Der König mit den Ringelsocken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: puppen-etc.de.

Eröffnungsfeier
Kindertagespflege Indigo, Moislinger 
Allee 93
15:00-18:00 Uhr
Mit Kaffee/Tee und Kuchen wird die 
Eröffnung der neuen Kindertagespflege 
für Kinder von 3-10 Jahren gefeiert und 
vorgestellt.

Der Schatz des weißen Falken
KOKI- Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
16:00 Uhr
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 8 Jahren. Die 
großen Ferien stehen vor der Tür. Dem 
elfjährigen Jan bleiben nur noch wenige 
Wochen, bis er aus dem kleinen Dorf 

nach Düsseldorf ziehen wird. Die letzte 
Gelegenheit, gemeinsam mit seinen 
besten Freunden Stevie und Basti die 
verlassene Kattlervilla zu erforschen. 
Karten: € 2,00 bis 16 Jahre, alle ande-
ren € 4,00. Eine Begleitung der Kinder 
ist erwünscht. 
Mehr Infos: kjhroehre-luebeck.de.

 So. 06.07.2014 

Flohmarkt
Citti-Park Lübeck, Herrenholz 14
08:30-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Kräuterwanderung
Naturerlebnis Kalis, Fraunhoferstr. 6
10:00 Uhr
Die heimische Natur mit allen Sinnen 
erleben. Wanderung durch den Wesloer 
Wald für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Kosten: € 15,00, Kinder bis 14 
Jahren € 5,00. Mehr Infos und Anmel-
dung: naturerlebnis-kalis.de 

Wilder Westen
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
10:00 Uhr
Beim Wilden Westen dreht sich auch 
dieses Jahr wieder alles um Cowboys 
und Indianer. Westernreiten, Goldwa-
schen, Bogenschießen uvm.

LN-Sommerfest in Eutin
Behrens-Bus-Terminal, Lübecker Land-
straße 63, Eutin 
10:00-18:00 Uhr
Mit Kinder- und Familienflohmarkt, 
Musik und kostenlose Kinderspiel- und 
Aktiv-Programme aller Eutiner Hilfsakti-
onen, Schulen und Kindergärten.

Möhren Sonntag
Eselpark Nessendorf, Wiesengrund 3, 
Blekendorf
10:00-18:00 Uhr
Jede Familie (bis 5 Personen), die 10 
kg Futtermöhren mitbringt, hat freien 
Eintritt in den Eselpark.

Kurparkspektakel Mölln
Kurpark Mölln
11:00-18:00 Uhr
Mitreißende Künstler, amüsante Artistik 
und historische Riesenspiele für die 
ganze Familie.

Wir bauen ein Papiertheater!
Museum Behnhaus Drägerhaus, Kö-
nigstr. 9-11
14:00-16:00 Uhr + 16:00-18:00 Uhr
Familiensonntag. Wir bauen ein Pa-
piertheater! Dazu gibt es eine Führung 
durch die Ausstellung. Für Familien mit 
Kindern ab 6 Jahren. Anmeldung er-
beten bis 04.07. unter Tel. 122 - 4273. 
Eintritt: 1 Erw. mit Kindern € 12,00, 2 
Erw. mit Kindern € 15,00. 

Circus, Circus
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Sensationelle Circusnummern mit Ma-
rionetten. Ab 4 Jahren. Figurentheater 
Gingganz. Karten: € 7,00. Mehr Infos: 
gingganz.de.

Oldtimerfest
Museumshof Lensahn, Bäderstr. 18, 
Lensahn
Eine Parade von historischen Treckern 
und anderen landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen. Wer wird der König der 
Treckerfahrer bei der Treckerrally?

Familiensom-
mer in den Lü-
becker Museen
In den Monaten Juli und August 
bietet täglich zwischen 10:00 und 
17:00 Uhr ein anderes Lübecker 
Museum etwas besonderes an. Der 
Eintritt kostet für einen Erwach-
senen mit Kindern € 7,00, zwei 
Erwachsene mit Kindern zahlen € 
13,00.

Buddenbrookhaus
Jeden Montag „Bücherwelten“
Worum geht es im Roman „Bud-
denbrooks“ denn nun eigentlich? 
Wie verbrachte der kleine Hanno 
Buddenbrook seine Sommerferien? 
Und wie sah das Leben eines Teen-
ager-Mädchens wie Tony Budden-
brook vor über hundert Jahren aus? 

St. Annen
Jeden Dienstag „Zeitreise“
Welche Schätze gibt es im Museum 
eigentlich zu entdecken? Warum 
sind manche alten Sachen wertvoll 
und andere nicht? Welche Kleider 
haben die Menschen früher getra-
gen und welche Möbel und wel-
ches Geschirr wurde benutzt? Wie 
sieht eine Alchemistenküche aus? 
Und wo versteckt sich der Drache?

Museum für Natur und 
Umwelt
Jeden Mittwoch „Tiergeschich-
ten“ 
Welche Tiere leben in der Wa-
kenitz? Wie sieht ein riesengroßes 
Modell einer Fliege aus? Wusstest 
Du schon, was Menschenaffen 
alles können? Und was hat es mit 
den Skeletten von Urzeitwalen auf 
sich?

Behnhaus
Jeden Donnerstag „Farben-
rausch“
Was findet man alles in einem 
vornehmen Kaufmannshaus? Sieht 
ein Familienbild vor 200 Jahren 
anders aus als ein Familienfoto 
heute? Warum haben die Maler des 
Expressionismus so bunte Farben 
verwendet? Und wer sind eigentlich 
die Linde-Kinder?

Günter Grass-Haus
Jeden Samstag „Eine andere 
Welt“ 
Welche Geheimnisse hat Cornelia 
Funke in ihren Büchern und Bildern 
versteckt? Wie erweckt sie die Wel-
ten aus „Tintenherz“, „Reckless“ 
oder „Herr der Diebe“ zum Leben?

Holstentor
Jeden Sonntag „Seeräuber“
Wie sah die Verteidigung der mit-
telalterlichen Stadt Lübeck aus? 
Haben Piraten jemals das Holsten-
tor gestürmt? Welche kostbaren 
Waren wurden über die Weltmeere 
gebracht? Wo kommt das Marzipan 
her? Und was genau ist nun eigent-
lich die Hanse?

Tipp
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Was ist los in Travemünde?

Standläufer, Badenixen & Sandburgen
Unter diesem Motto wird vom 01.07. - 31.08.2014 von montags bis freitags am 
Strand von Travemünde und auf dem Priwall Fun & Fitness groß geschrieben. 
Geschulte Trainer und professionelle Betreuer sind vor Ort und bieten Rat und 
Tipps für alle, die Spaß an der Bewegung haben. Man kann neue Sportarten aus-
probieren oder einfach nur andere Menschen kennenlernen. Der Eintritt beträgt 
€ 2,50, Besitzer der Ostsee-Card und Kinder bis 16 Jahre frei.

Travemünder Promenadenfest
Am Wochenende vom 04. bis 06. Juli findet zum dritten Mal das Travemünder 
Promenadenfest statt. Entlang der Strandpromenade sind zwei Kleinkunst- und 
zwei Musikbühnen aufgebaut, die große und kleine Gäste verzaubern werden.

Lions Club Sommerfest
Am 12. Juli veranstaltet der Lions Club Travemünde im Brügmanngarten sein 
großes Sommerfest mit Live-Musik und abwechslungsreichem Programm. Auch 
in diesem Jahr gibt es wieder den traditionellen Flohmarkt. 

125. Travemünder Woche
Vom 18. Juli bis 27. Juli dreht sich in Travemünde wieder alles um den Segel-
sport, zumindest auf dem Wasser. An Land gibt es das bekannte Beiprogramm 
mit Musik, Kulinarischem, Kunsthandwerk, Maritimem uvm. Außerdem wird es 
einen Kinderbereich, die berühmten Wasserbälle und das Torwandschießen am 
Strand geben. Die Travemünder Woche wird mit einem Höhenfeuerwerk beendet.

Rolling Home
Am 3. August veranstaltet der Passatchor sein „Rolling Home“ auf der Passat 
(siehe „DerDieDas“).

Travemünder Fischerfest
Vom 29. bis 31. August wird zum 5. Mal im Fischereihafen die ganze Familie 
zu einem stimmungsvollen Programm eingeladen. Neben „Open Ship“-Aktionen 
der Traditionssegler, mit denen man auch einen Ostseetörn unternehmen kann, 
werden Shantychöre auftreten. Käpt'n Wum erklärt den Kindern Seemannsgarn 
und sie werden Shantys singen. Außerdem kann das Knotenknüpfen erlernt und 
Schiffe gebastelt werden.

Tipp

 Di. 08.07.2014 

Zarni der Zauberer
Haus des Kurgastes, Strandstraße 
121a, Niendorf/Ostsee
16:00 Uhr
Zarni zaubert seine besten Tricks für 
Groß und Klein. Eintritt € 5,00. Immer 
dienstags.

 Mi. 09.07.2014 

Neustadt für kleine Leute
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
10:30-12:00 Uhr
Spannende Stadtführung für Kinder ab 
8 Jahren und Familien, jüngere Kinder 
mit Begleitung. Kosten: € 2,50 mit 
Gästekarte, € 3,50 ohne. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren frei.

 Do. 10.07.2014 

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00.

Lesung aus der Tintentrilogie
Buchbinderei Blattgold, Weberstr. 1f
19:00 Uhr
Entdeckt die faszinierende Tintenwelt 
von Cornelia Funke, in der Spielleute 
auf flatterhafte Fabelwesen und leiden-
schaftliche Büchernarren treffen. Es 
liest Andreas Hutzel. 

 Sa. 12.07.2014 

12. Drachenboot Festival
Kanalstraße
09:00 Uhr
Beim traditionellen Drachenboot Ren-
nen gibt es auch eine Kids Area mit 
Kinderschminken etc.

Bücherflohmarkt
Kinder- und Jugendkulturhaus Röhre, 
Mengstr. 35
10:00-13:00 Uhr
Deckt Euch günstig mit Büchern für 
die Ferien ein. 6 Bücher € 1,00, 1 Buch 
€ 0,20.

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Lions Club Sommerfest
im Brügmannsgarten (siehe Tippkasten)

 So. 13.07.2014 

Flohmarkt
Famila Lübeck, Schwartauer Landstr. 4
08:00-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Süß und gesund
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Gro-
ßenaspe
11:00 Uhr
Honig schleudern mit den Eekholter 
Imkern. 

Kurzführung Spotlights Xaver 
Schichtls Marionettenvarieté
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
11:00-11:45:00 Uhr
Entdecken Sie Xaver Schichtls Mario-
nettenvarieté in einer Kurzführung! Erw. 
€ 8,00/ Erm. € 6,00 / Kinder € 3,00.

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

 Mo. 14.07.2014 

Vom Schaf zur Wolle
Landschaftspflegeverein Dummersdor-
fer Ufer e.V., Resebergweg 11
09:00-12:00 Uhr
Alles über Schafe erfahren, mit Schaf-
rallye und anschl. Filzen. Ab 6-12 
Jahre. Kosten: € 5,00/3,00 Anmeldung 
unter: Tel.: 0451-301705. Ferien-
pass-Aktion. 

Ferien-Spaß-Party
Ostsee Therme Scharbeutz GmbH & 
Co. KG, Strand-Allee 143, Scharbeutz

10:00-14:00 Uhr
Animation für Kids im und ums Wasser. 
Ab 5-16 Jahren. Gruppenanmeldungen 
sind erwünscht per Tel. 04503-352686. 
Ferienpass-Ermäßigung!

Sommerferien-Aktion!
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
12:00-17:00 Uhr
Holzwerkstatt, Indianerlager und Räu-
berfest. Kostenlose Bastelaktionen für 
Kinder. Täglich bis 24.08.2014.

Zeichnen im Schuppen 6
14:00-18:00 Uhr
Jede Menge Motive warten darauf, um 
mit Blei- und Buntstiften auf Papier ge-
bracht zu werden. Für Kinder zwischen 
6 und 14 Jahren. Kosten: € 8,00 inkl. 
Material. Auskunft und Anmeldung: 
Musik- und Kunsttschule Lübeck, 
Tel.: 0451-29632-0 oder Email info@
mks-luebeck.de. Ferienpass-Aktion.

Flendermäuse beobachten
21:00-22:30 Uhr
Fledermäuse mithilfe eines Detektors 
aufspüren und einiges über das Leben 
der Fledermäuse und ihre Schutzbe-
dürftigkeit erfahren. Elternbeteiligung 
möglich. Max. 15 Kinder zwischen 8 
und 14 Jahre. Kosten: € 2,00. Auskunft 
und Anmeldung Hannes Schmitt Tel.: 
2967991oder per Email: hannes.sch-
mitt@luebeck.de. Treffpunkt: Am Ritt-
brook, Waldeingang. Ferienpass-Aktion

 Di. 15.07.2014 

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Flintschlagen und Bogenschießen
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Fr. 11.07.2014 

Taschentricks und Kunststücke 
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
10:00-17:00 Uhr
Maxi Knopp, Jongleur und Zauberer, 
überrascht die Museumsbesucher zur 
Varieté-Ausstellung „Xaver Schichtls 
Marionettenvarieté“. Erw. € 6,00/Erm. 
€ 5,00/Kinder € 2,00. Ferienpass-Er-
mäßigung!

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Geschichten aus der Steinzeit
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-16:30 Uhr
Märchenlesung für Kinder von 5 bis 9 
Jahren. Kosten: € 4,00. Treffpunkt am 
Eingang.

School's out Party für Mädchen
mixed pickles e.V., Schwartauer Allee 7
18:00-21:00 Uhr
Für Mädchen von 7-15 Jahren. Tanzen 
zu toller Musik (eigene CD's können 
mitgebracht werden) und alkoholfreien 
Cocktails zum selber mixen. Kosten: 
€ 1,00. Elternbeteiligung ist nicht mög-
lich. Ferienpass-Aktion. 

Bauspielplatz 
Buntekuh
In der Woche vom 14. Juli bis 
zum 17. Juli lädt der Bauspielplatz 
Buntekuh zur Themenwoche für 
Kinder von 8 bis 14 Jahren. Von 
13:00 bis 18:00 Uhr werden ge-
meinsam Spielgeräte gebaut. So 
wohl kleine als auch große, die für 
alle da sind. Schaukeln, Wasser-
spiele, Balanciergeräte, der Phanta-
sie sind keine Grenzen gesetzt. 
Kosten € 2,00 pro Tag für Essen 
und Getränke. Wer möchte kann am 
letzten Tag auch dort Übernachten. 
Anmeldung nur telefonisch unter 
Tel.: 0451-892009. 

Tipp
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 Mi. 16.07.2014 

Süßes - einfach und billig
Industriemuseum Geschichtswerkstatt 
Herrenwyk, Kokerstr. 1-3
10:00-12:00 Uhr + 14:00-16:00 Uhr
Süßigkeiten wie vor 100 Jahren. Es 
werden drei verschiedene alte Re-
zepte mit Lebensmitteln ausprobiert, 
die wenig Geld kosten. Für Kinder ab 
8 Jahren. Kosten € 3,00 (drei kleine 
feste Behälter mitbringen). Anmeldung: 
Tel.: 0451-301152 oder Email: ge-
schichts-werkstatt@luebeck.de

Zeichnen im Schuppen 6
14:00-18:00 Uhr
Jede Menge Motive warten darauf, um 
mit Blei- und Buntstiften auf Papier ge-
bracht zu werden. Für Kinder zwischen 
6 und 14 Jahren. Kosten: € 8,00 inkl. 
Material. Auskunft und Anmeldung: 
Musik- und Kunsttschule Lübeck, 
Tel.: 0451-29632-0 oder Email info@
mks-luebeck.de. Ferienpass-Aktion. 

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Kinderstadtführung in Ratzeburg
Tourismuszentrale Stadt Ratzeburg
15:00-17:00 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahre. Treffpunkt: 15:00 
Uhr vor dem Ratzeburger Rathaus, 
Unter den Linden. Kosten € 2,00.

Yoga für Kinder
Schöpferisches Zentrum OASE, 
Schaarweg 70, Neustadt-Rettin
16:00-17:00 Uhr
Eine Wohlfühlstunde mit Bewegung 
und Ruhe zum Lebendigsein und 
träumen. Für Kinder von 7-11 Jahren. 
Kosten: € 7,00. 
Weitere Termine am 30. Juli sowie am 
6., 13. und 20. August. Mehr Infos: 
schoepferisches-zentrum.de

 Do. 17.07.2014 

Wildniscamp im Stadtwald
13:00-11:00 Uhr am nächsten Tag.
Ein Tag im Lübecker Stadtwald, mit 
Wanderung, Spielen, Lager aufschla-
gen, Jurte bauen, Lagerfeuer, Nacht-
wanderung. Max. 14 Kinder zwischen 
8 und 14 Jahre. Kosten: € 20,00. Aus-
kunft und Anmeldung Hannes Schmitt 
Tel.: 2967991oder per Email: hannes.
schmitt@luebeck.de. Ferienpass-Aktion

Zeichnen im Schuppen 6
14:00-18:00 Uhr
Jede Menge Motive warten darauf, um 
mit Blei- und Buntstiften auf Papier ge-
bracht zu werden. Für Kinder zwischen 
6 und 14 Jahren. Kosten: € 8,00 inkl. 
Material. Auskunft und Anmeldung: 
Musik- und Kunsttschule Lübeck, 
Tel.: 0451-29632-0 oder Email info@
mks-luebeck.de. Ferienpass-Aktion. 

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Bogenschießen und Schwirrholz
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Fr. 18.07.2014 

Taschentricks und Kunststücke 
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
10:00-17:00 Uhr
Maxi Knopp, Jongleur und Zauberer, 
überrascht die Museumsbesucher zur 
Varieté-Ausstellung „Xaver Schichtls 
Marionettenvarieté“. Erw. € 6,00/Erm. 
€ 5,00/Kinder € 2,00. Ferienpass-Er-
mäßigung!

Rote PiRatte über Bord
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein stürmisches Abenteuer auf Hoher 
See. Mit großen Figuren, viel Musik 
und Mitspielaktionen. Ab 4-12 Jahren. 
Töfte-Theater aus Halle. Karten: € 7,00 
Mehr Infos: toefte.de.

Feuer machen und Töpfern
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Travemünder Woche
bis 27. Juli (siehe Tippkasten).

 Sa. 19.07.2014 

Cheerleader Workshop
TuS Lübeck, Adolf-Ehrtmann Str. 5
11:00-14:00 Uhr
Die Cheerleader des TuS Lübeck 93 
laden Kids ab 6 Jahren zu einem Work-
shop. Es wird eine kurze Cheer-Cho-
reographie einstudiert, die am Ende 
der Veranstaltung präsentiert wird. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. ein-
fach in der Sporthalle vorbeikommen 
und Sportbekleidung, feste Turnschuhe 
und ausreichend zu trinken mitbringen. 
Ferienpass-Aktion.

Kultursamstag
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
13:00-18:00 Uhr
Tintenherstellung und Schreibkunst in 
der Kirche, Pfeilschuss und Bogenbau, 
mittelalterliche Schaukampftruppe, 
Glasperlenherstellung.

Rote PiRatte über Bord
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein stürmisches Abenteuer auf Hoher 
See. Mit großen Figuren, viel Musik 
und Mitspielaktionen. Ab 4-12 Jahren. 
Töfte-Theater aus Halle. Karten: € 7,00. 
Mehr Infos: toefte.de.

Freischwimmer-Party
Förderverein Altstadtbad Krähenteich, 
An der Mauer 51/2
19:00 Uhr
Weitere Infos: 
altstadtbad-kraehenteich.de.

 So. 20.07.2014 

Flohmarkt
Famila Lübeck Wesloe, Wesloer Land-
str. 50
08:00-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Sonntagsführung/Jungtiere im Zoo
Zoologischer Garten Rostock, Renn-
bahnallee 21, Rostock
10:00 Uhr
Am Eingang Trotzenburg.

Spender-Dankeschön und Famili-
entag
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
10:00-17:00 Uhr
Buntes Rahmenprogramm für Groß und 
Klein wie z.B. Führungen und Futter-
touren. 

Sprechstunde Dr. Wald
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
11:00 Uhr
Der "Wald"-Gesundheitstag, mit 
DRK-Blutspende und vielen Aktionen.

Kurzführung Spotlights Xaver 
Schichtls Marionettenvarieté
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
11:00-11:45:00 Uhr
Entdecken Sie Xaver Schichtls Mario-
nettenvarieté in einer Kurzführung! Erw. 
€ 8,00/ Erm. € 6,00 / Kinder€ 3,00.

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

 Mo. 21.07.2014 

Naturkosmetik herstellen
Landschaftspflegeverein Dummersdor-
fer Ufer e.V., Resebergweg 11
09:00-12:00 Uhr
Was eignet sich zur Herstellung von 
Naturkosmetik aus dem eigenen Gar-
ten? Es wird eine grüne Kräuterseife 
hergestellt und eine Seifenablage aus 
Weide gebastelt. Für Kinder von 6 bis 
12 Jahren. Kosten: € 5,00. Anmeldung 
Tel.: 301705 (Mo.-Fr. 08-14 Uhr). Feri-
enpass-Aktion. 

Offene Steinzeitwerkstatt
Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuse-
um e.V., Nienthal 7, Lütjenburg
10:00-17:00 Uhr
Hier lernen Kinder und Jugendliche 
den Werkstoff Feuerstein und seine 
Verarbeitungsmöglichkeiten kennen. 
Vom Speer bis zum Schmuckamulett 
können verschiedene Werkzeuge und 
Alltagsgegenstände selbst angefertigt 
werden. Eintritt: Museumseintritt zzgl. 
Material ab € 1,50.

Wie kommt ein Schiff ins Glas?
Industriemuseum Geschichtswerkstatt 
Herrenwyk, Kokerstr. 1-3
13:00-15:00 Uhr
Ein „echter“ Buddelschiffchen-Bauer 
zeigt, wie ein Schiffchen in eine Flasche 
mit einem normalen engen Flaschen-
hals kommt. Für Kinder von 8 - 12 
Jahren. Kosten € 2,00. Anmeldung: 
Tel.: 0451-301152 oder Email: 
geschichts-werkstatt@luebeck.de

Ferienpass-
aktionen
Im Rahmen der Lübecker 
Ferienpassaktion gibt es vie-
le Angebote, die sich mit der Natur 
beschäftigen. Hier finden Sie einige 
Veranstaltungen. Näheres dazu im 
Veranstaltungskalender.

Jugend-Naturschutz-Hof  
Ringstedtenhof
Kräuterwerkstatt am 31.07.
Aus den zahlreichen Kräutern, die im 
Ringstedtenhof wachsen, lassen sich 
viele Dinge herstellen. Nach dem Ken-
nenlernen der Kräuter werden diese 
gesammelt, probiert und zu Limona-
de, kleinen Leckereien, Ölen, Seifen 
und vielem mehr verarbeitet. 
Bauernhof erleben am 20.08. 
Auf dem Ringstedtenhof kann man 
einen tieferen Einblick in den Betrieb 
eines Bauernhofs bekommen. Es wird 
in die Ställe geschaut und sich nütz-
lich gemacht. Auch im Garten wird 
gewerkelt und geerntet. Daraus wird 
dann etwas Leckeres zubereitet. 

Landschaftspflegeverein 
Dummersdorfer Ufer e.V.
Vom Schaf zur Wolle am 14.07.
Hier kann man Interessantes rund um 
die Schafe erfahren. Auch findet eine 
Schafsrallye statt und es wird gefilzt.
Naturkosmetik herstellen am 21.07.
Zunächst wird untersucht, was sich 
zur Herstellung von Naturkosmetik 
aus dem Garten eignet. Anschließend 
wird eine grüne Kräuterseife herge-
stellt und eine Seifenablage aus Wei-
den gebastelt.
Insektenhotel basteln am 11.08.
Jeder kann sein eigenes Insektenhotel 
aus Holz und vielen anderen Naturma-
terialien erstellen.
Grüne Küche und Backen im Lehm-
backofen am 13.08.
Selbstgebackenes Brot aus dem 
Lehmbackofen, dazu selbstgemachte 
Butter und Quark.

Stadtwald Lübeck
Wildniscamp im Stadtwald
Am 17. Juli können max. 14 Kinder 
eine Nacht im Lübecker Stadtwald 
erleben. Los geht‘s um 13:00 Uhr mit 
einer Wanderung und verschiedenen 
Spielen. Danach wird das Lager und 
eine Jurte zum Übernachten vorbe-
reitet. Nach dem Abendbrot folgt eine 
Nachtwanderung. Am nächsten Tag 
endet das kleine Abenteuer nach dem 
Frühstück um 11:00 Uhr.

Waldhütten und Zelte bauen
Am 22.07. und am 21.08. besteht die 
Möglichkeit, im Wald am Rittbrook 
Waldhütten und Zelte aus Naturma-
terialien zu bauen. Man lernt, was 
man wann im Umgang mit der Natur 
beachten muss und wer noch alles im 
Wald lebt.

Fledermäuse beobachten
Am 14.07. und 19.08. werden im Wald 
Fledermäuse beobachtet. 

Tipp

Tipp
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Welcome to the circus
Die Circusschule Jenkins bietet in den Sommerferien für Kin-

der ab 7 Jahren ein ganz tolles Angebot. Spielerisch erlernen die 
Teilnehmer Seilbalance, Jonglage, Einrad und Luftakrobatik. Das 

Besondere dabei: Die Hauptsprache in diesem Kurs ist Englisch. Doch 
keine Angst, auch ohne Vorkenntnisse kann jeder daran teilnehmen, denn das 
Erlernen eines Grundwortschatzes ist Teil des Programms. Die Kinder lernen in 
kleinen Gruppen, die englische Sprache in die alltäglichen Trainingssituationen 
zu integrieren und auf natürliche Weise zu verwenden. Natürlich finden die si-
cherheitsrelevanten Hinweise immer auf Deutsch statt.
In Travemünde findet ein Kurs vom 21. Juli bis zum 25. Juli statt. Trainiert wird 
im Zirkuszelt am Dreilingsberg von 10:00-14:00 Uhr. Kosten pro Teilnehmer 
€ 180,00, inkl. Verpflegung, Übungsmaterial und Getränken.
In Lübeck findet ein Kurs vom 26. Juli bis 1. August in der Turnhalle des Kathari-
neums statt. Es gibt ein Angebot von 10:00-12:00 Uhr für € 95,00, inkl. Übungs-
material und Getränken. Man kann aber auch bis 14:00 Uhr bleiben, dann kos-
tet der Kurs € 165,00, inkl. Mittagessen, Übungsmaterial und Getränken. 
Mehr Informationen und Anmeldung unter: circusschule-jenkins.de, Email: 
info@circusschule-jenkins.de oder Tel.: 04502-880 77 94.

Internationaler Kinderkochtopf
Haus der Kulturen e.V., Parade 12
14:00-17:00 Uhr
Bis zum 28.07. steht jeden Tag ein 
anderes internationales Gericht auf der 
Speisekarte. Neben dem Kennenlernen 
der unterschiedlichen Speisen aus den 
verschiedenen Kulturen soll auch ein 
Kochbuch für Kinder entstehen. El-
ternbeteiligung ist möglich. Anmeldung 
erforderlich unter Tel.: 75532. Kosten 
€ 2,00. Ferienpass-Aktion.

 Di. 22.07.2014 

Greg Zeichenkurs
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
11:00-12:30 Uhr
Für Kinder von 8-13 Jahren. Char-
lotte Hofmann zeichnet mit Euch die 
Figur aus dem Comic-Roman "Gregs 
Tagebücher". Materialkosten € 1,00. 
Anmeldung erforderlich. Auch von 
16:00-17:30 Uhr.

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Flintschlagen und Wolle
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Waldhütten bauen und gestalten
16:00-18:00 Uhr
Gemeinsam werden Hütten und Zel-
te aus Naturmaterialien gebaut und 
gestaltet. Max. 12 Kinder zwischen 6 
und 10 Jahre. Kosten: € 3,00. Auskunft 
und Anmeldung Hannes Schmitt Tel.: 
2967991oder per Email: hannes.sch-
mitt@luebeck.de. Treffpunkt: Am Ritt-
brook, Waldeingang. Ferienpass-Aktion

 Mi. 23.07.2014 

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00. 

Jagdwanderung
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen.

 Do. 24.07.2014 

Pirat Eberhard auf Kaperfahrt
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck. Karten: € 7,00 

Steinzeit-Malerei und Töpfern
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Fr. 25.07.2014 

Taschentricks und Kunststücke 
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
10:00-17:00 Uhr
Maxi Knopp, Jongleur und Zauberer, 
überrascht die Museumsbesucher zur 
Varieté-Ausstellung „Xaver Schichtls 
Marionettenvarieté“. Erw. € 6,00/Erm. 
€ 5,00/Kinder € 2,00. Ferienpass-Er-
mäßigung!

Tommys Traumreise
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein skurril-poetisches Piratenabenteuer. 
Ab 4-12 Jahren. Holzwurmtheater aus 
Winsen. Karten: € 7,00. Mehr Infos: 
holzwurm-theater.de.

Feuer machen und Flintmesser
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Café Hahn
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
15:00-18:00 Uhr
Café für Anwohner und Interessierte. 
Den Platz kennen lernen und in netter 
Atmosphäre plauschen.

 Sa. 26.07.2014 

Mittelalterlicher Zinnguss
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
11:00-16:00 Uhr
Münzen und Schmuck zum Selber-
gießen. Das Zinngießen nach Art der 
Wikinger ist eine echte Mitmachaktion. 
Gegen einen Betrag von € 5,00 dürfen 
die fertigen Objekte mit nach Hause 
genommen werden. Kosten: € 2,50 bis 
€ 3,50 pro Teilnehmer. 

Racesburg Wylag
Stadt Ratzeburg, Unter den Linden 1, 
Ratzeburg
11:00-24:00 Uhr
Bis zum 3.08. schlagen Normannen, 
Wikinger, Römer, Tempelritter, Staufer 
und Mongolen aus dem fernen Asien 
auf der Ratzeburger Schlosswiese ihre 
Zelte auf und leben wie es zu ihrer Zeit 
Brauch war. Stündlich wechselndes 
Programm. Eintritt: € 6,00; Kinder über 

Schwertmaß: € 3,00; Kinder unter 
Schwertmaß frei.

Tommys Traumreise
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein skurril-poetisches Piratenabenteuer. 
Ab 4-12 Jahren. Holzwurmtheater aus 
Winsen. Karten: € 7,00. Mehr Infos: 
holzwurm-theater.de.

 So. 27.07.2014 

Flohmarkt
IKEA, Dänischburger Landstr. 79-81
08:30-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Tommys Traumreise
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein skurril-poetisches Piratenabenteuer. 
Ab 4-12 Jahren. Holzwurmtheater aus 
Winsen. Karten: € 7,00. Mehr Infos: 
holzwurm-theater.de.

Hände weg von Mississippi
Filmhaus Lübeck, Königstr. 38-40
16:00 Uhr
Filmreihe zu Cornelia Funke. Zusam-
men mit Oma Dolly muss die zehnjäh-
rige Emma das alte Pferd „Mississippi“ 
retten. Länge: 98 Min. FSK 0 Jahre. 
Karten: Erw. € 6,50, Kinder € 5,50. 

Garbenfest
Museumshof Lensahn, Bäderstr. 18, 
Lensahn
Wie funktionierte früher die Ge-
treideernte?

 Mo. 28.07.2014 

Besuch bei der Feuerwehr Dumm-
ersdorf
Wischhofweg 24
09:00-12:00 Uhr
Was mache ich wenn es brennt? Ihr 
lernt etwas über den vorbeugenden 
Brandschutz, das richtige Verhalten 
bei einem Brand sowie die richtige 
Alarmierung der Feuerwehr. Im An-
schluss Besichtigung der FF Dummers-
dorf. Anmeldung bei Hartmut Gerlach, 
Tel.: 0160-96523633 oder Email an 
hgerlach8@googlemail.com.

 Di. 29.07.2014 

Die großen Abenteuer des kleinen 
Ritter Maus
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein Stück über Freundschaft, Mut, 
Missverständnisse und den Wert des 
scheinbar Wertlosen. Ab 4-8 Jahren. 
Figurentheater Fluxx. Karten: € 7,00. 
Mehr Infos: das-meininger-theater.de.

Steinzeit-Kult, Schmuck
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Tipp
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Deutsches Sportabzeichen
Während der Sommerferien kann jeder im Stadion Bu-
niamshof in der Possehlstraße das Deutsche Sportab-
zeichen erwerben. Jeden Mittwoch zwischen 17:00 und 
19:00 Uhr ist der Turn- und Sportbund der Hansestadt Lü-
beck e.V. vor Ort und nimmt in den einzelnen Disziplinen die 
erbrachten Leistungen ab. Die zu erbringenden Leistungen ori-
entieren sich an den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination. Aus jeder dieser Disziplingruppen muss eine Übung 
erfolgreich abgeschlossen werden. Eine schöne Aktion für die ganze Familie 
mit Kindern ab 6 Jahren.

Auf  zum Entern
Immer montags um 15:00 Uhr heißt es auf der Viermastbark 
Passat in Travemünde: „Piratenschiff voraus“. Unter Anleitung 
von Bootsmann Hein Seesack (Bastian Kulschewski) können 
Kinder ihr eigenes Piratenschiff basteln. Dazu erzählt Käpt’n 
Wum (Wolf Rüdiger Ohlhoff) Seeräubergeschichten und singt 
gemeinsam mit den kleinen Bootsbauern Piratenlieder. 
Karten gibt es im Welcome Center (Touristinfo) im Strand-
bahnhof und auf der Passat. Kosten: € 10,00 für ein Kind mit 
Begleitperson inkl. Bastelmaterial und -werkzeug. Für Kinder von 
7 bis 12 Jahren.

Tipp Mi. 30.07.2014 

Vielleicht steckt irgendein Geheimnis 
drin...
Arosa Resort, Außenallee 10, Travemünde
10:00-14:00 Uhr
3-tägiger Theaterworkshop: Was pas-
siert, wenn sich Helden & Bösewichte 
aus verschiedenen Geschichten begeg-
nen? Es wird ein neues Theaterstück 
entwickelt, das am 1.08. aufgeführt 
wird. Ab 8 Jahren. Kosten € 45,00/€ 
60,00 für Geschwister. Anmeldung bis 
zum 29.07. unter: shop@buddenbrook-
haus.de oder Tel. 0451-12242. 

Die großen Abenteuer des kleinen 
Ritter Maus
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein Stück über Freundschaft, Mut, 
Missverständnisse und den Wert des 
scheinbar Wertlosen. Ab 4-8 Jahren. 
Figurentheater Fluxx. Karten: € 7,00. 
Mehr Infos: das-meininger-theater.de.

Kräuter-Wanderung, Getreide
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Do. 31.07.2014 

Kräuterwerkstatt
Ringstedtenhof, Vorrader Str. 81
10:00-13:00 Uhr
Kräuter kennen lernen und daraus 
verschiedene Dinge, wie Limonade, 
Öle, Seifen uvm. herstellen. Kosten 
€ 5,00. Für Kinder von 7 bis 10 Jahren. 
Auskunft unter Tel.: 52212. Ferien-
pass-Aktion.

Piratenfest
Haus der Jugend Travemünde e.V., Auf 
dem Baggersand 28a, Travemünde
10:00-14:00 Uhr
Leckeres vom Grill und tolle Spiele 
rund um das Piratenschiff. Wer mag 
darf sich gerne verkleiden. Für Kinder 
von 6-11 Jahren. Kosten: € 3,50 für 
Essen und Trinken. Ferienpass-Aktion.

Die großen Abenteuer des kleinen 
Ritter Maus
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein Stück über Freundschaft, Mut, 
Missverständnisse und den Wert des 
scheinbar Wertlosen. Ab 4-8 Jahren. 
Figurentheater Fluxx. Karten: € 7,00. 
Mehr Infos: das-meininger-theater.de.

Feuer machen, Schwirrholz
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen. 

 Fr. 01.08.2014 

Kunsthandwerkermarkt
Kohlmarkt
11:00-18:00 Uhr
Der Kunsthandwerkermarkt in der 
Lübecker Innenstadt, bis 3. August.

Die großen Abenteuer des kleinen 
Ritter Maus
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein Stück über Freundschaft, Mut, 
Missverständnisse und den Wert des 
scheinbar Wertlosen. Ab 4-8 Jahren. 
Figurentheater Fluxx aus Meiningen. 
Karten: € 7,00 Mehr Infos: das-meinin-
ger-theater.de.

Geschichten aus der Steinzeit
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-16:30 Uhr
Märchenlesung für Kinder von 5 bis 
9 Jahren. Kosten: € 4,00 pro Person. 
Treffpunkt am Eingang.

Lesung aus "Lilli und Flosse" 
Naturbad Falkenwiese, Wakenitzufer 1b
19:30 Uhr
Taucht mit den grünhäutigen Nixenkin-
dern in die phantastische Unterwasser-
welt von Cornelia Funke ein und be-
gegnet dem gutmütigen Riesenkraken 
Wilhelm. Es liest Tina Eberhardt. 

Himmelsbeobachtung
Sternwarte Lübeck, Am Ährenfeld 2
21:00-23:00 Uhr
Durch die Fernrohre der Sternwarte 
den Mond, die Planeten Jupiter und 
Mars und andere interessante Objekte 
des aktuellen Sternenhimmels sehen. 

 Sa. 02.08.2014 

Kultursamstag
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
13:00-18:00 Uhr
Herstellen mittelalterlicher Keramik, 
Pfeilschuss und Bogenbau, Mittelal-
ter-Mitmach-Küche, wikingerzeitliche 
Lederverarbeitung.

Musikfest auf dem Lande
Schloß Wotersen
13:00-18:00 Uhr
Traditionell werden die kleinen Besu-
cher am Nachmittag, im Rahmen des 
Schleswig-Holsteinischen Musilfestivals, 
musikalisch in der Kindermusikwerkstatt 
betreut. Hier wird gesungen, getrom-
melt, gemalt und am Ende ein kleines 
Programm für die Großen aufgeführt. 
Kartenvorverkauf: 0431-23 70 70. 

Die großen Abenteuer des kleinen 
Ritter Maus
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ein Stück über Freundschaft, Mut, 
Missverständnisse und den Wert des 
scheinbar Wertlosen. Ab 4-8 Jahren. 
Figurentheater Fluxx. Karten: € 7,00 
Mehr Infos: das-meininger-theater.de.

Flintschlagen und Schmuck
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 
Jahren frei.

 So. 03.08.2014 

Kräuterwanderung
Naturerlebnis Kalis, Fraunhoferstr. 6
10:00 Uhr

Die heimische Natur mit allen Sinnen 
erleben. Wanderung durch den Wesloer 
Wald für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Kosten: € 15,00, Kinder bis 14 
Jahren € 5,00. Mehr Infos und Anmel-
dung: naturerlebnis-kalis.de 

Rolling Home
Passatchor, Priwall, Travemünde
10:00-17:00 Uhr
Veranstaltung auf der Passat (siehe 
"DerDieDas")

Möhren Sonntag
Eselpark Nessendorf , Wiesengrund 3, 
Blekendorf
10:00-18:00 Uhr
Jede Familie (bis 5 Personen), die 10 
kg Futtermöhren mitbringt, hat freien 
Eintritt in den Eselpark.

Bedrohte Tierarten im Zoo
Tierpark Neumünster, Geerdtsstraße 
100, Neumünster
10:30 Uhr
Führung von ca. 90 Min. Dauer. Treff-
punkt ist die Elchterrasse am Eingang. 
Eintritt: Erw. € 7,00, Kinder ab 4 Jahren 
€ 4,00.

Schleswig-Holstein Musik Festival
Schloß Wotersen
11:00-16:00 Uhr
Musik und Natur, Picknick und Kinder-
musikwerkstatt - ein Fest für die ganze 
Familie. Vorverkauf: 0431-23 70 70. 

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Drachen-
freunde von 3-6 Jahren. KOBALT Figu-
rentheater aus Lübeck. Karten: € 7,00 

Gaukler der Nacht
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Großenaspe
15:00 Uhr
Wo ist die Fledermaus zu Haus? 

 Mo. 04.08.2014 

Besuch bei der Feuerwehr  
Dummersdorf
Wischhofweg 24
14:00-17:00 Uhr
Was mache ich wenn es brennt? Ihr 
lernt etwas über den vorbeugenden 

Brandschutz, das richtige Verhalten 
bei einem Brand sowie die richtige 
Alarmierung der Feuerwehr. Im An-
schluss Besichtigung der FF Dummers-
dorf. Anmeldung bei Hartmut Gerlach, 
Tel.: 0160-96523633 oder Email an 
hgerlach8@googlemail.com.

 Di. 05.08.2014 

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Dra-
chenfreunde von 3-6 Jahren. KOBALT 
Figurentheater. Karten: € 7,00. 

Bogenschießen und Schmuck
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Mi. 06.08.2014 

Neustadt für kleine Leute
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
10:30-12:00 Uhr
Spannende Stadtführung für Kinder ab 
8 Jahren und Familien, jüngere Kinder 
mit Begleitung. Kosten: € 2,50 mit 
Gästekarte, € 3,50 ohne. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren frei.

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Dra-
chenfreunde von 3-6 Jahren. KOBALT 
Figurentheater. Karten: € 7,00. 

Jagdwanderung
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Tipp
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Kinder malen für die Vielfalt
Haus der Kulturen e.V., Parade 12
15:00-17:00 Uhr
Wir möchten malerisch ein Zeichen für 
den Frieden und Vielfalt setzten. Wie 
stellt ihr euch den Frieden vor? Was 
soll passieren, damit überall Frieden 
herrscht? Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 75532 oder ikb@hausderkulturen.
eu. Kosten € 1,00. Auch am 07.08.

 Do. 07.08.2014 

Erste Hilfe für Kinder
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Lübeck, Hoeschstr. 1
10:00-16:00 Uhr
Ferienpass-Aktion. Von 8-12 Jahren. 
Essen, Trinken und wetterfeste Klei-
dung einpacken. Anmeldung erforder-
lich unter: 0451-51177.

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Dra-
chenfreunde von 3-6 Jahren. KOBALT 
Figurentheater. Karten: € 7,00. 

Töpfern und Flintmesser
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Fr. 08.08.2014 

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Dra-
chenfreunde von 3-6 Jahren. KOBALT 
Figurentheater. Karten: € 7,00 .

Steinzeit-Kult und Malen
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Sa. 09.08.2014 

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Dra-
chenfreunde von 3-6 Jahren. KOBALT 
Figurentheater. Karten: € 7,00. 

 So. 10.08.2014 

Flohmarkt
Famila Lübeck, Schwartauer Landstr. 4
08:00-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Eekholter Indianertag
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Großenaspe
11:00 Uhr
Gemeinsam mit den Karl-May-Spielen 
Segeberg dreht sich an diesem Tag 
alles um das Thema „Indianer“. 

Der kleine Drachen und das Küken
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung für Dra-
chenfreunde von 3-6 Jahren. KOBALT 
Figurentheater. Karten: € 7,00. 

Textilmarkt
Museumshof Lensahn, Bäderstr. 18, 
Lensahn
mit Vorführungen

 Mo. 11.08.2014 

Insektenhotel basteln
Landschaftspflegeverein Dummersdor-
fer Ufer e.V., Resebergweg 11
09:00-12:00 Uhr
Aus Holz und vielen anderen Natur-
materialien erstellt jeder sein Insekten-
hotel. Für Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Kosten: € 5,00. Anmeldung Tel.: 
301705. Ferienpass-Aktion.

 Di. 12.08.2014 

Schneewittchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 5-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00 

Malerei und Flechten
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Mi. 13.08.2014 

Grüne Küche und Backen im Lehm-
backofen
Landschaftspflegeverein Dummersdor-
fer Ufer e.V., Resebergweg 11
09:00-12:00 Uhr
Brot im Lehmbackofen backen, Butter 

und Quark selbst herstellen. Für Kinder 
ab 6 Jahren. Anmeldung erforderlich 
unter Tel.: 301705. Kosten: € 5,00. 
Ferienpass-Aktion. 

Neustadt für kleine Leute
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
10:30-12:00 Uhr
Spannende Stadtführung für Kinder ab 
8 Jahren und Familien, jüngere Kinder 
mit Begleitung. Kosten: € 2,50 mit 
Gästekarte, € 3,50 ohne. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren frei.

Schneewittchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 5-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Kräuter-Wanderung, Getreide
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Do. 14.08.2014 

Schneewittchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 5-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Steinzeit-Kult und Bogenschießen
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Fr. 15.08.2014 

Taschentricks und Kunststücke 
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
10:00-17:00 Uhr
Maxi Knopp, Jongleur und Zauberer, 
überrascht die Museumsbesucher zur 
Varieté-Ausstellung „Xaver Schichtls 
Marionettenvarieté“. Erw. € 6,00/Erm. 
€ 5,00/Kinder € 2,00. Ferienpass-Er-
mäßigung!

Schneewittchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 5-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00 

Feuer machen, Schwirrholz
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Sa. 16.08.2014 

Manege frei! Großes Kinderfest 
Günter Grass Haus, Glockengießerstr. 
21
10:00-17:00 Uhr
Es dreht sich alles um die Zirkuswelt: 
Verkleidet Euch als Clown, lasst Euch 
zum Jongleur ausbilden und schaut ei-
ner echten Seiltänzerin zu oder bastelt 
und malt an unseren Kunststationen 
mit und gewinnt tolle Preise. Eintritt 
frei! Auch am Sonntag, den 17.8.2014 
mit Showact-Überraschung. Das Fest 
findet auch im Willy-Brandt-Haus statt.

Kindermusikfest
Schloß Wotersen
11:00-16:00 Uhr
Eine Veranstaltung des Schleswig-Hol-
stein Musik Festivals. Beim Kindermu-
sikfest ist alles so, wie Kinder es sich 
wünschen: bunt, laut, leise, komisch, 
faszinierend und verrückt. Es gibt beim 
Rahmenprogramm viel zu entdecken, 
auszuprobieren und zu erforschen. 
Kartenvorverkauf unter: 0431-23 70 70. 
Auch am 17.08. zur gleichen Zeit.

Kultursamstag
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
13:00-18:00 Uhr
Tintenherstellung und Schreibkunst in 
der Kirche, Pfeilschuss und Bogenbau, 
Mittelalter-Mitmach-Küche, wikinger-
zeitliche Lederverarbeitung.

Schneewittchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 5-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Sommerfest
Elbecamp GmbH, Falkensteiner Ufer 
101, Hamburg
Mit vielen Workshops für Groß und 
Klein (siehe „Vorgestellt).

Sommerstraßenfest Glockengießer-
straße
Kinderschminken, Dufträtsel und viele 
schöne Aktionen der Geschäfte und 
Anwohner der schönen Altstadtstraße!

Busschule
Der Stadtverkehr Lübeck bietet Kindern von 9 bis 14 Jahren an 
vier Terminen eine Sommerferien-Busschule an. Am 14.07.2014, 
am 16.07.2014, am 19.08.2014 und am 21.08.2014, jeweils von 09:30 
bis 11:30 oder von 15:30 bis 17:30 Uhr wird dort vermittelt, wie man sich 
an der Bushaltestelle und im Bus richtig verhält, wie man sicher ein- und aus-
steigt, wie man den Fahrplan, den Tarifaushang und das Liniennetz liest. Eine 
Elternbeteiligung ist erwünscht. Treffpunkt ist der Betriebshof der Stadtwerke 
Lübeck, Ratekauer Weg 1-7. Anmeldung per Email an info@stadtverkehr-lue-
beck.de oder telefonisch unter 0451 888-2745.

Verkehrssi-
cher durch 

die Stadt
Kinder zwischen 6 und 10 Jah-

ren können ab dem 5. August in den 
Sommerferien jeden Dienstag und 
Donnerstag von 13:30 bis 15:00 Uhr 
zur Jugendverkehrsschule, Mee-
senring 7 kommen. Zusammen mit 
der Polizei wird gelernt, wie man 
sich zu Fuß und per Rad sicher im 
Straßenverkehrt bewegt. Eine El-
ternbeteiligung ist möglich. Bitte 
Ferienpass-Card, Fahrräder und 
Fahrradhelme mitbringen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Eine 
Ferienpass-Aktion. 

Tipp

Tipp
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 So. 17.08.2014 

Sonntagsführung/Sozialstrukturen- 
Paarungsverhalten
Zoologischer Garten Rostock, Renn-
bahnallee 21, Rostock
10:00 Uhr
Am Eingang Trotzenburg.

Rindertag
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
10:00-17:00 Uhr
Ein Tag rund ums Rind, vom großen 
Bullen bis zum kleinen Kälbchen. 

Führung: Menschenaffen - Wie wir 
sie sehen
Museum für Natur und Umwelt, Mus-
terbahn 8
11:00-12:30 Uhr
Vorgestellt werden aktuelle For-
schungsergebnisse zur Biologie und 
Verhalten der großen Menschenaffen, 
sowie deren Sozialstruktur, Vernichtung 
ihrer Lebensräume und der Arten-
schutz. Für alle Altersgruppen. Eintritt: 
€ 10,00 Erw./ 7,00 Erm./ 6,00 Kinder.

Sommerfest 2014 
Tierpark Neumünster, Geerdtsstraße 
100, Neumünster
11:00-16:00 Uhr.

Großes Sommerfest
Susi & die kleinen Strolche & Abacoli-
no, Daimlerstraße 2, Stockelsdorf
11:00-19:00 Uhr
Im Außenbereich des Spieleparadieses. 
Spielen, Toben, Lagerfeuer und Grillen 
und viele weitere Überraschungen.

Schneewittchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 5-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

 Mo. 18.08.2014 

"Felix und Fanny auf Reisen"
Krumlandhalle Bad Schwartau, Schul-
straße 10, Bad Schwartau
16:00 Uhr
Familienkonzert, eine Veranstaltung 
des Schleswig-Holstein Musikfestivals. 
Musiktheater für Kinder mit Musik von 
Felix und Fanny Mendelssohn von Jörg 
Schade und Franz-Georg Stähling. 
Karten: € 14,00/ 7,00.

 Di. 19.08.2014 

Dornröschen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00 

Bogenschießen und Töpfern
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Flendermäuse beobachten
21:00-22:30 Uhr
Fledermäuse mithilfe eines Detektors 
aufspüren und einiges über das Leben 
der Fledermäuse und ihre Schutzbe-
dürftigkeit erfahren. Max. 15 Kinder 
zwischen 8 und 14 Jahre. Kosten: € 
2,00. Auskunft und Anmeldung Han-
nes Schmitt Tel.: 2967991oder per 
Email: hannes.schmitt@luebeck.de. 
Treffpunkt: Am Rittbrook, Waldeingang. 
Ferienpass-Aktion

 Mi. 20.08.2014 

Bauernhof erleben
Ringstedtenhof, Vorrader Str. 81
10:00-13:00 Uhr
Den Bauernhof erkunden, Tiere kennen 
lernen und im Garten und Stall helfen. 
Kosten € 5,00 für Kinder zwischen 6 
und 10 Jahren. Auskunft unter Tel.: 
52212. Ferienpass-Aktion

Neustadt für kleine Leute
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
10:30-12:00 Uhr
Spannende Stadtführung für Kinder ab 
8 Jahren und Familien, jüngere Kinder 
mit Begleitung sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Kosten: € 2,50 bis € 3,50 
pro Teilnehmer. Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahren frei.

Dornröschen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Steinzeit-Rallye
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Do. 21.08.2014 

Dornröschen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Kräuterwanderung und Wolle
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: € 6,00, Erm.: € 
1,50, Kinder bis 5 Jahren frei, Familien-
karte: € 12,50.

Waldhütten bauen und gestalten
16:00-18:00 Uhr
Gemeinsam werden Hütten und Zel-
te aus Naturmaterialien gebaut und 
gestaltet. Max. 12 Kinder zwischen 6 
und 10 Jahre. Kosten: € 3,00. Auskunft 
und Anmeldung Hannes Schmitt Tel.: 
2967991 oder per Email: hannes.sch-
mitt@luebeck.de. Treffpunkt: Am Ritt-
brook, Waldeingang. Ferienpass-Aktion

Tipp

Frau Birte Peterlein
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Ulrich Brock Titus Jochen Heldt
Rechtsanwalt Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Medizinrecht Fachanwalt für Steuerrecht

Eschenburgstraße 21
23568 Lübeck
t:   0451 399 29 99
f:   0451 399 29 29
e:  info@brock-heldt.de

www.brock-heldt.de
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Wald- und Naturtage 
Für Kinder, die 7 bis 10 Jahre alt sind und Lust haben, Abenteuer zu erleben, bietet die Wald- und Naturpäda-

gogin Stefanie Brinckmann am 05. und 06. Juli sowie am 16. und 17. August Abenteuerwochenenden an. 
Jeweils samstags von 10:00-17:00 Uhr und sonntags von 10:00-16.00 Uhr lernen die Kinder sich kreativ mit der 

Natur zu beschäftigen. Treffpunkt ist am Altstadtbad Krähenteich.
Wie baue ich mir ein Messer? Wie entzünde ich ein Feuer ohne Feuerzeug und Streichhölzern? Wie bringe ich ein Feuer 
in Gang? Welche Kräuter können wir in der Natur am Kanal finden und essen? Wie knote ich mir eine Hängeleiter? Wie 
komme ich ohne langes Seil an einem Baum hoch? Wie kann ich mir einen Becher selber aus Holz machen? Kann ich in 
der Natur mit der Natur „Kunst“ machen?
Zum Abschluss wird ein Taschenmesserführerschein gemacht und es gibt noch ein besonderes Geschenk. 
Anmeldung und mehr Infos: 0176-70105246 oder stefanie-brinckmann@gmx.de
Kosten pro Kind: € 75,00 Geschwisterkinder € 60,00.

Tipp

 Fr. 22.08.2014 

Taschentricks und Kunststücke 
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
10:00-17:00 Uhr
Maxi Knopp, Jongleur und Zauberer, 
überrascht die Museumsbesucher zur 
Varieté-Ausstellung „Xaver Schichtls 
Marionettenvarieté“. Erw. € 6,00/Erm. 
€ 5,00/Kinder € 2,00. Ferienpass-Er-
mäßigung!

Dornröschen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Feuer machen und Schmuck
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Abendwanderung in den Steinzeit-
park
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
20:00-22:30 Uhr
Treffpunkt am Parkplatz Steinzeitdorf. 
Bitte Taschenlampen mitbringen! Kos-
ten: Erw. € 6,00, bis 17 Jahren € 1,50, 
Kinder bis 5 Jahren frei, Familienkarte 
€ 12,50.

 Sa. 23.08.2014 

Kinderfest
Jugendfeuerwehr Krummesse, Lübe-
cker Str. 10A, Lübeck-Krummesse
11:00 Uhr
Kinder-Spieleolympiade mit anschlie-
ßender Siegerehrung. Rundfahrten mit 
dem Feuerwehrfahrzeug, Erkundung 
der Geräte und Einsatzschutzkleidung. 
Kaffee und Kuchen für kleines Geld.

Cheerleader Workshop
TuS Lübeck, Adolf-Ehrtmann Str. 5
11:00-14:00 Uhr
Die Cheerleader des TuS Lübeck 93 
laden Kids ab 6 Jahren zu einem Work-
shop. Es wird eine kurze Cheer-Cho-
reographie einstudiert, die am Ende der 
Veranstaltung präsentiert wird. An-
meldung ist nicht erforderlich. einfach 
in der Sporthalle vorbeikommen und 
Sportbekleidung, feste Turnschuhe und 
ausreichend zu trinken mitbringen. 

Mittelalterliches Sommerfest
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
12:00-18:00 Uhr
Bogenschießen, Schwerter und Schilde 
bauen, Kletteraktionen, Planwagen 
fahren und viele Spiele wird es geben. 
Der Tierpark Arche Warder ist mit 
verschiedenen Tieren zu Besuch. Der 
Eintritt ist frei. Auch am 24.08. von 
11:00-17:00 Uhr.

Zuckertütenfest
Zoologischer Garten Rostock, Renn-
bahnallee 21, Rostock
13:00 Uhr
Das Zuckertütenfest bietet den 
ABC-Schützen und ihren Familien ein 
buntes Veranstaltungsprogramm.

Dornröschen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

 So. 24.08.2014 

Flohmarkt
real im Mönkhof Karree, Alexan-
der-Flemming Str. 1
07:00-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Emil Elch sucht einen Freund - 
Premiere
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
11:00 Uhr
Ab 3-6 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Dornröschen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Marionetten-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figurenthea-
ter aus Lübeck. Karten: € 7,00. 

Dresch- und Kartoffelfest
Museumshof Lensahn, Bäderstr. 18, 
Lensahn
Historische Dreschgeräte in Aktion und 
Kartoffelernte.

 Di. 26.08.2014 

Emil Elch sucht einen Freund 
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ab 3-6 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck. Karten: € 7,00.

Flintschlagen und Bogenschießen
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. 

 Mi. 27.08.2014 

Neustadt für kleine Leute
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
10:30-12:00 Uhr
Spannende Stadtführung für Kinder ab 
8 Jahren und Familien, jüngere Kinder 
mit Begleitung. Kosten: € 2,50 mit 
Gästekarte, € 3,50 ohne. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren frei.

Emil Elch sucht einen Freund 
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ab 3-6 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck. Karten: € 7,00.

Jagdwanderung
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Do. 28.08.2014 

Emil Elch sucht einen Freund 
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ab 3-6 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck. Karten: € 7,00.

Bogenschießen, Schwirrholz
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Bilderbuch-Kino
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
16:00 Uhr
Für Kinder von 4-7 Jahren. Es werden 3 
Geschichten vorgelesen und die Bilder 
dazu auf einer großen Leinwand ge-
zeigt. Dauer: ca. 45 Min. 

 Fr. 29.08.2014 

Emil Elch sucht einen Freund 
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Ab 3-6 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck. Karten: € 7,00.

Feuer machen
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

Café Hahn
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
15:00-18:00 Uhr
Café für Anwohner und Interessierte. 
Den Platz kennen lernen und in netter 
Atmosphäre mit Jung und Alt plau-
schen.

Travemünder Fischerfest
Fischereihafen Travemünde
bis 31.08.2014 (siehe Tippkasten)

 Sa. 30.08.2014 

Mittelalter Live mit Mensch und Tier 
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
10:00 Uhr
Ein vielfältiges Programm für jeden 
Mittelalter-Fan. 

Puppenhaus und Kinderarbeit
Auditorium maximum, Mönkhofer Weg
11:00 Uhr
Eine MiniMaster Lübeck-Vorlesung. 
Spielzeug nur für reiche Kinder? Kinder, 
die nicht zur Schule gehen dürfen oder 
arbeiten? Eine Zeitreise in ein längst 
vergessenes Lübeck. Weitere Infos und 
Anmeldung: minimaster-luebeck.de.

Der dicke fette Pfannkuchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Frei nach dem bekannten dänischen 
Märchen. Ab 3-6 Jahren. Seifenblasen 
Figurentheater aus Meerbusch. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: seifenblasen.de.

Sommerfest
Naturbad Falkenwiese, Wakenitzufer 1b
15:00 Uhr
Eintritt frei. Mehr Infos: naturbad-fal-
kenwiese.info.

14. Lübecker Museumsnacht "Ho-
rizonte"
Museum für Natur und Umwelt, Mus-
terbahn 8
18:00-23:59 Uhr
Musik, Führungen, Mitmachaktionen für 
Groß und Klein mit dem Förderverein 
des Museums und vieles mehr! Eintritt: 
Erw. € 10,00/ Kinder € 5,00.

Taschenlampenführung durch die 
dunkle Ausstellung
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
23:00 Uhr
Für Erwachsene und unerschrockene 
Kinder ab 8 Jahren. Eintritt: Mit Muse-
umsnacht-Ticket kostenlos. Taschen-
lampen werden gestellt. Anmeldung 
unter 0451- 78626. 
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Sie möchten Ihre Termine in unserem 
Veranstaltungskalender veröffentlichen? 
Kein Problem. 
Schicken Sie einfach eine Email an: 
info@luettbecker.de. 
Nennen Sie uns den Termin, den Ort, die 

Uhrzeit und eine kurze Info zur Veranstal-
tung sowie die Kosten. 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentli-
chung. 
Für die September/Oktober-Ausgabe ist der 
11. August der letzte Abgabetermin.

Stadtteilfest rund um das Bürger-
haus
Nachbarschaftsbüro Vorwerk-Falken-
feldt, Elmar-Limberg- Platz Eing.4.

 So. 31.08.2014 

Flohmarkt
IKEA, Dänischburger Landstr. 79-81
08:30-16:00 Uhr
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Mittelalter Live mit Mensch und Tier 
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
10:00 Uhr
Ein vielfältiges Programm für jeden 
Mittelalter-Fan. 

Der dicke fette Pfannkuchen
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Frei nach dem bekannten dänischen 
Märchen. Ab 3-6 Jahren. Seifenblasen 
Figurentheater aus Meerbusch. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: seifenblasen.de.

Die wilden Hühner und die Liebe
Filmhaus Lübeck, Königstr. 38-40
16:00 Uhr
Filmreihe zu Cornelia Funke. Die Mäd-
chen der „Hühner“ werden älter und er-
leben mit den „Pygmäen“ die Irrungen 
und Wirrungen der Liebe. FSK 6 Jahre. 
Karten: Erw., € 6,50, Kinder € 5,50. 

So schmeckt der Sommer
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
16:00 -19:00 Uhr
Wir machen einen frischen Salat und 
grillen Wildspezialitäten! Anmeldung er-
forderlich. Kosten: Erw. €19,00, Kinder 
€15,00, inkl. Eintritt und Essen. 

 Mi. 03.09.2014 

Neustadt für kleine Leute
zeiTTor Museum, Haakengraben 2-6, 
Neustadt
10:30-12:00 Uhr
Spannende Stadtführung für Kinder ab 
8 Jahren und Familien, jüngere Kinder 
mit Begleitung. Kosten: € 2,50 mit 
Gästekarte, € 3,50 ohne. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren frei.

Bogenschießen und Töpfern
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Erw. € 6,00, bis 17 
Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jahren frei, 
Familienkarte € 12,50.

Petterson und Findus
Theater mit Puppen aus Henstedt-Ulz-
burg
Gastspiel bis 07.09. auf der Hüxwiese, 
Falkenstraße. Für Kinder ab 3 Jahren. 
Eintritt: € 8,00/€ 7,00 für Kinder. Mehr 
Infos: theater-mit-puppen.de

 Do. 04.09.2014 

Du hast angefangen! Nein Du!
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung nach dem 

Kinderbuch von David McKee. Ab 3-6 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: puppen-etc.de.

Feuer machen, Schmuck
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Fr. 05.09.2014 

Du hast angefangen! Nein Du!
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung nach dem 
Kinderbuch von David McKee. Ab 3-6 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00 Mehr Infos: puppen-etc.de.

Malerei und Flintmesser
Steinzeitpark Dithmarschen, Süderstr. 
47, Albersdorf
15:00-17:00 Uhr
Archäologische Mitmachaktionen für 
Groß und Klein. Kosten: Erw. € 6,00, 
bis 17 Jahren € 1,50, Kinder bis 5 Jah-
ren frei, Familienkarte € 12,50.

 Sa. 06.09.2014 

Kinderkleidermarkt
Familien-Bildungs-Stätte, Jürgen-Wul-
lenwever-Str. 1
10:00-12:00 Uhr
Nichts Neues - aber viel Schönes. 

Kultursamstag
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
13:00-18:00 Uhr
Herstellen mittelalterlicher Keramik, 
Pfeilschuss und Bogenbau, Mittelal-
ter-Mitmach-Küche, wikingerzeitliche 
Lederverarbeitung, Bernsteinschleifen.

Du hast angefangen! Nein Du!
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung nach dem 
Kinderbuch von David McKee. Ab 3-6 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00. Mehr Infos: puppen-etc.de.

Workshop mit Verkostung "Projekt 
Hanse-Apfel"
Obstwiese + Erlebnismosterei Lübeck, 
Kronsforder Landstr. 331-333
15:00-18:00 Uhr
Wie entsteht Obstsaft ohne Chemie, 
welches Obst eignet sich. Kosten: Erw. 
€ 10,00, Erm. € 8,00, Kinder frei.

Sommerfest
Gemeinschaftshaus Gärtnergasse-We-
berkoppel e.V., Nachtigallensteg 25
Seifenkistenrennen

 So. 07.09.2014 

Großes Zoo-Fest
Zoologischer Garten Rostock, Renn-
bahnallee 21, Rostock
10:00 Uhr
Mit Tierschauen, Musik, Tanz und 
vielen Mitmach-Aktionen.

Kräuterwanderung
Naturerlebnis Kalis, Fraunhoferstr. 6
10:00 Uhr
Die heimische Natur mit allen Sinnen 
erleben. Wanderung durch den Wesloer 
Wald für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Kosten: € 15,00 (Kinder bis 14 
Jahren € 5,00). Mehr Infos und Anmel-
dung unter: naturerlebnis-kalis.de 

Walderlebnistag
Katharineumswiese
10:00-17:00 Uhr
Viele Spiele und Aktionen für Kinder 
und Erwachsene. Schwerpunkt ist 
die Erholungsfunktion des Waldes. 
Treffpunkt: Katharineumswiese in 
Lübeck-Israelsdorf (mit dem Bus zu er-
reichen über die Haltestellen „Waldstr.“ 
(Linie 12), „Israelsdorf“ (Linie 32) oder 
„Kreuzwegbücke“ (Linien 30, 32, 39).

Möhren Sonntag
Eselpark Nessendorf, Wiesengrund 3, 
Blekendorf
10:00-18:00 Uhr
Jede Familie (bis 5 Personen), die 10 
kg Futtermöhren mitbringt, hat freien 
Eintritt in den Eselpark.

Unterwasserwelten
Günter Grass Haus, Glockengießerstr. 
21
14:00 Uhr
Familiensonntag. Lasst euch von Cor-
nelia Funkes Tiefseebildern inspirieren 
und zeichnet eure eigenen Wasserwe-
sen. In die gemalten Bilder der Mee-
reswelt eingeklebt, spielen eure selbst 
entworfenen Kraken, Flossen- oder 
Phantasietiere in der Erzählung von Lilli 
und Flosse mit und erleben neue kleine 
Geschichten.

Du hast angefangen! Nein Du!
Figurentheater Lübeck, Kolk 20-22
15:00 Uhr
Tischfiguren-Inszenierung nach dem 
Kinderbuch von David McKee. Ab 3-6 
Jahren. puppen.ect aus Berlin. Karten: 
€ 7,00. Mehr Infos: puppen-etc.de.

Jubiläumsveranstaltung
wellcome Lübeck, Parade 4
15:00 Uhr
Familienkonzert u.a. mit dem Kin-
derchor Canzonetta in der Herz Jesu 
Kirche, anschl. Kaffee und Kuchen 
im Haus der Begegnung, Spiele und 
Vorleseaktionen im Kindergarten und 
Besuch der Ausstellung "Familie heute" 
im großen Saal des K-Punkt.

Saisonstart
Theater am Tremser Teich, Warthestr. 
1a

Ihr Termin fehlt?



Mäusefutter
Die Maus muss den Eingang E benutzen um an ihr 
Futter zu kommen

Tiere des Waldes
Im Wald lebt auch noch der Fuchs, die Eule und 
das Eichhörnchen. Die Spitzmaus muss sich vor 
dem Fuhs und der Eule in Acht nehmen. sie fres-
sen Mäuse und andere kleine Tiere.

Bunte Ballonfahrt
Die richtigen Antwort lautet: B

Auflösung der Kinderseite (Seite 22/23)

Diese Liste könnte man noch unendlich weit fortsetzen. Vielleicht schicken Sie uns ein Bild ihrer Lieblingsbadestelle?

Wollen wir hoffen, dass wir in diesem Sommer oft die 
vielfältigen Bademöglichkeiten, die Lübeck und das 
Umland bieten, nutzen können. Nicht nur die Ostsee 

lädt zum Schwimmen und Plantschen ein, auch in der Hanse-
stadt gibt es zahlreiche Bäder, in denen man Abkühlung findet. 

Gem. Verein Naturbäder Lübeck e.V.

Der Verein unterhält drei Badestellen an der Wakenitz: „Falken-
wiese“ in der Falkenstraße, „Marli“ im Drägerpark und „Kleiner 
See“ in Eichholz. Die Bäder öffnen zwischen 09:00 und 10:30 
Uhr und schließen zwischen 19:00 und 19:30 Uhr. Der Eintritt 
kostet € 2,00 für Erw., € 1,00 für Kinder. Saisonkarten, die in 
allen drei Bädern gültig sind, kosten € 25,00 für Kinder und Ju-
gendliche, € 50,00 für Erw., inkl. Kinder € 60,00, Familienkar-
ten für 2 Erw. und Kinder € 100,00. Nähere Infos, auch über 
die genauen Öffnungszeiten: gemeinnuetziger-verein-naturbae-
der-luebeck.de

Altstadtbad Krähenteich e.V.

In der Innenstadt kümmert sich der Verein Altstadtbad Krähen-
teich um die historische Badestelle An der Mauer.  Wer Mitglied 
im Verein ist, kann für € 28,00 eine Saisonkarte erwerben (Kinder 
bis 18 Jahre inklusive). Andernfalls kostet der Eintritt € 2,00 für 
Erw. und € 1,00 für Kinder

Freibäder der Hansestadt Lübeck

Freibad Moisling, Pennmoor 
und Freibad Schlutup, Palinger Weg

Die Bäder sind täglich ab 10:00 Uhr geöffnet. Unter der Woche 
wird um 20:00 Uhr geschlossen, am Wochenende bereits um 
18:00 Uhr. Der Eintritt kostet für Kinder € 1,80, die Zwölferkarte 
€ 18,90, die Saisonkarte € 39,00. Erwachsene zahlen € 3,50 für 
die Einzelkarte, € 36,80 für die Zwölferkarte und € 78,00 für die 
Saisonkarte.

Abkühlung gefällig?

Aber auch die Seen rund um Lübeck bieten gute Möglichkei-
ten. Hier sollte man die offiziellen Badestellen nutzen und vor 
allem die Badeverbotsschilder beachten. Zum einen können 
dort nicht erkennbare Gefahren lauern, zum anderen wird so die 
Uferbefestigung geschont.

Ratzeburger See

Die Lübeck am nächsten liegende Badestelle am Ratzeburger 
See befindet sich in Groß Sarau (nach der Tankstelle links runter 
zum See). Hier gibt es keine Badeaufsicht.

In Pogeez unterhält die DLRG Pogeez-Holstendorf e.V. eine 
sehr schöne, gepflegte Badestelle mit Liegewiese, Kinderspiel-
ecke mit Sandkasten, Tischtennisplatte und Wasserrutsche. 
Sanitäre Anlagen sind vorhanden und ein Kiosk sorgt für das 
leibliche Wohl. Bei schönem Wetter ist diese täglich von 10:00-
19:00 Uhr geöffnet. Kinder von 4-15 Jahren zahlen € 1,00, ab 16 
Jahren € 2,00, Kinder unter 4 Jahren frei. 

Weitere öffentliche Badestellen befinden sich in Buchholz, 
Einhaus (Himmelswiese) sowie in Ratzeburg (Strandbad Ratze-
burg und Aqua Siwa)

Behlendorfer See

Sehr idyllisch liegt die Badestelle in Behlendorf. Die DLRG 
überwacht den Badebetrieb bei regem Badebetrieb (gehisste 
DLRG-Flagge) vom 1. Juni bis zum 15. September an Samsta-
gen, Sonntagen, Feiertagen und in den Schulferien täglich von 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und in der übrigen Zeit von 14.00 bis 
18.00 Uhr. Sanitäre Anlagen und ein Kiosk befinden sich im Ver-
einsheim. Mehr Infos unter www.behlendorf.de/infos/see.html.

Beidendorfer See

Zwischen Krummesse und Wulfsdorf, im Ortsteil Beidendorf 
befindet sich die Badestelle am Beidendorfer See, der eigentlich 
Krummesser Hofsee heißt.  
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In Ihrer Umgebung gibt es keine Auslagestelle für das Familienmagazin „Lüttbecker“ oder Sie möchten es einfach bequem 
mit der Post nach Hause bekommen? Kein Problem. Ab sofort können sie den „Lüttbecker“ gegen einen Unkostenbeitrag 
abonnieren. Dabei haben Sie die Wahl nur eine Ausgabe zu bestellen, oder ein Paket von bis zu fünf Heften, die Sie dann an 
Bekannte, Freunde, Nachbarn, Verwandte oder Arbeitskollegen weitergeben können. Schicken Sie uns einfach das ausge-
füllte Formular zurück, oder schicken Sie uns eine Email an: info@luettbecker.de

Abonnementbestellung
Familienmagazin Lüttbecker

Beckergrube 43-47
23552 Lübeck

Hiermit bestelle* ich das Familienmagazin „Lüttbecker“

 Jahresabonnement (6 x jährlich eine Ausgabe)
 Kosten: € 15,00 (inkl. MwSt.) pro Jahr für Porto, Verpackung und Verwaltung. (Sie erhalten eine Rechnung. Versand erfolgt nach Überweisung) 

 Gruppenabonnement (6 x jährlich bis zu fünf Ausgaben)
 Kosten: € 20,00 (inkl. MwSt.) pro Jahr für Porto, Verpackung und Verwaltung. (Sie erhalten eine Rechnung. Versand erfolgt nach Überweisung)
 Anzahl: 

Rechnungs- und Lieferadresse:

 Vor- und Nachname:
 Straße:
 PLZ und Ort:
 Telefon:
 Email:

Datum  Unterschrift

*Die Bestellung kann ohne Angaben von Gründen innerhalb von 14 Tagen schriftlich widerrufen werden.
Falls das Abonnement nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird, verlängert es sich stillschweigend um ein weiteres Jahr.

Jetzt kommt derLüttbeckerzu Ihnen nach Hause!

Tipp
Sie wollen den „Lüttbecker“ an jemanden ver-
schenken? Kein Problem! Rufen Sie uns ein-
fach unter 0451-6933530 an, oder schreiben 
sie eine Email an: info@luettbecker.de

Wir suchen Verstärkung!

Ihnen gefällt das Magazin und Sie haben 
Lust sich für den Lüttbecker zu engagieren? 

Da das Familienmagazin bislang in einem 
sehr kleinen Team entsteht, die Arbeit aber 
immer mehr wird, suchen wir nun unbedingt 
Verstärkung im Bereich Anzeigenverkauf  
& Marketing. 

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem 

netten Team, flexible Arbeitszeiten und die 
Möglichkeit, am Erfolg des Lüttbeckers teil-
zuhaben. Fangen Sie bei uns mit einem Mini-
job an und bauen Sie Ihren eigenen Arbeits-
platz aus. 

Sie fühlen sich angesprochen? Toll! Dann 
schicken Sie doch eine kurze Bewerbung an: 
Familienmagazin Lüttbecker, Beckergrube 
43-47, 23552 Lübeck. Wir freuen uns auf Sie!

Sie sind Mutter/Vater und wollen nach der Elternzeit wieder ins Berufsleben zurückkehren? 

Werden Sie Teil des Lüttbecker Teams!


